
Verlag Langgasse 21
„Tazilatt -H- iw".

Kchalter-Halle oeäffnrt von 8 llhr morgen» big 7 Uhr abend». wöchentlich
BrzuzS -PreiS für beide SiASgaben: 75 Psg. monatlich, M. 2.S5 vierteljährlich durch den Verlag
Langgasse 21. ohne Bringerlohn. M. 3L0 vierteljährlich durch alle deurichen Postanstalten. auSschliesilich
Bestellgeld. — Bezugs -Bestellungen nehmen außerdem entgegen: in Wiesbaden die Zweigstelle Bis¬
marckringiS, sowie die Ausgabestellen in alle» Teilen der Stadt : in Biebrich: die dortigen Aus¬
gabestellen nnd in den benachbarten Landorten und im Rheingau die betressendenTagblatt -Träger.

12 Ausgaben. Fernruf:
„Tagblatt -Hans" Nr. 6650 -53.

Bon 8 Uhr morgen» bi» 8 Uhr abends, außer Sonntag ».

prris für die Zeile : 15 Pfg . sür örtliche Anzeigen im „Arbeitsmarkt" und „Kleiner Anzeiger"

Bei wiederholter Ausnahme unveränderter Anzeigen in kurzen Zwischenräumenentsprechender Nachlaß.

iaSSai 'iSatSS »mir.. P,u ». »„ S,, .IAL. zE, «M -.WW.  S^ Jflffi 'KfSÄSSTfiSSE

§r «itag , 28 . Zanuar 1916.

ver größte Tei! der Montenegriner
entwaffnet.

Entgegenkommendes Verhalten
der Bevölkerung . Noch italienische Über¬

läufer bei Oslavia.
Dsterreichisch-ungarischer Tagesbericht.

W . T.-B. Wien, 27. Jan . (Nichtamtlich.) Amtlich
verlautet vom 27. Januar , mittags:

Russischer Kriegsschauplatz.
Keine besonderen Ereignisse.

Italienischer Kriegsschauplatz.
Gestern ließ die Kampftätiglcit allgemein nach,

öei Oslavia  brachte unser Geschützfeuer noch 5 0
Überläufer  ein.

Südöstlicher Kriegsschauplatz.
In allen  Teilen Montenegros herrscht ebenso wie

im Raume von Skutari völlige Ruhe.  Der
größte Teil der montenegrinischen Truppen ist ent¬
waffnet.  Die Bevölkerung verhält sich durchaus
entgegenkommend.

Der Stellvertreter des Chefs des Gcncralstabs:
v. Höfer,  Feldmarschallcntnant.

Die Gärung gegen Italiener und
Serben in Albanien.

Die Verbindung Valona -Durazzo schon
gefährdet?

Sr . Lugano, 27. Jan . (Eig. Drahtbertcht . Zeus. Bln .)
„Gazette Venezia" meldet aus Durazzv vom 19. Januar:
Infolge des Gerüchts von dem Herannahen  der Öster¬
reicher sei ganz Albanien  in Gärung . Die Bevölkerung
nehme eine drohende Haltung gegen die Italiener an . In best
Bezirken südlich Berat  seien die toskischen Stämme in
vollem Aufruhr.  Sie hätten die Stadt Berat besetzt
und eine provisorische Negierung  eingerichtet . Alle
Serben,  deren man habhaft werden konnte, seien nicder-
gemetzclt. Die überlebende» Serben suchten über Koritza auf
griechisches Gebiet zu entkommen. Die Verbindung Durazzo-
Balona sei gefährdet.

Mykotitsch und 2 «rudere montenegrinische
Generale haben sich den Österreichern gestellt

Si -. Wien, 27. Jan . (Eig. Drahtibericht. Zens. Bln .)
Der montenegrinische General Mykotitsch,  von dem die
Ententeblätter behaupten, daß er den Kampf gegen die östcr-
rcichisch-nngarischcn Truppen fortsetze, hat sich nebst zwei
anderen Generalen dem k. k. Kommando in D a n i l o wg r a d
gestellt.

Die serbischen Truppenlandungen auf Korfu.
Rotterdam , 27. Jan . (Zens. Mn .) Der Sondcrbericht-

erftotier des „Petit Journal " drahtet aus Athen:  Die
Landung der aus Valona kommenden serbischen Truppen auf
Korfu dauert an . Prinz Mexander befindet sich in Durazzo,
von wo aus er die serbischen Truppenbewegungen in Albanien
und bie Einschiffung der Truppen überwcwht. Minffterprüsi-
demt Paschitsch  wird sich wahrscheinlich in der: nächsten
Zeit nach Paris begeben.

Russische Militärkritiker über Italiens
albanisches Dilemma.

Berlin , 27. Jan . (Zens. Bln .) Die russischen
Millitärkrittker sind der Ansicht, daß Italien aus dem albani¬
schen Dilemma nur dann mit einigermaßen heiler Haut her¬
auskommen werde, wenn es unverzüglich seine Stveitlrätte
in Albanien ganz außerordentlich verstärke  oder
aber Albanien bis ans weiteres vollständig ausgebe. Das
Ausgeben der Expedition in Illbanien würde aber einen über¬
aus schweren Schlag für das italienische Presttge bedeuten.
Ei « schärferer griechischer Protest gegen die

Drangsalierungen der Entente?
Br.  Wien , 27. Jan . (Eig. DvahKericht. Zens. Bln .)

Von zuverlässiger Seite wird die Meldung über bie angebliche
Verhaftung Benizelos ' bestritten.  Griechen-
land scheint jeSjpch entschlossenzu sein, der werteren Drang¬
salierung durch die Entente schärfer  entgegenzutr -eien. In
diesem Sinne ist neuerdings in London und Paris eine grie-
kische Note überreicht worden.

Ein Aufruf gegen die Eindringlinge
i» Saloniki.

Sr . Rotterdam , 27. Jan . (Eig. Drahtbericht . Zeus. . Bln .)
Eine Rsutermeldung besagt, daß die Polizei in Saloniki,
die bekanntlich von den Engländern ausgeübt wird, eine
Jagd auf die Verfasser eines Ausrufs griechisch-
patriotischen  Inhalts macht, der überall an den Mauern
angeschlagen wurde. Darin wird König Konstantin
aufgefordert , nicht länger zu zögern, sondern dafür zu sorgen,
daß das Gebiet von Saloniki nicht länger von Eng¬
ländern und Franzosen geschändet wird.

Morgen -Kusgabe.
Die Begegnung in Risch und die italienische

Presse.
Die Stellung gegenüber Nikita.

Von den bekannten großen Blättern Italiens ist die
Giolittische „Stampa " das einzige, das am 20. Jan . die Mel¬
dung zu bringen wagte, daß Kaiser Wilhelm in Risch
eingetroffen war . Alle arideren Zeitungen übergingen
an jenem .Tage das Ereignis , weil sie den Pariser und Lon¬
doner Berichterstattern auf den Leim gegangen waren und
dcn Kaiser abermals — begraben  hatten . Von den
größeren Blättern Italiens ist der „Corviere della Sera " am
21. Jan . das einzige, das den Kaiser von den Toten wieder
auferstehen läßt . Das Ereignis wttd mit 22 Zeilen im
kleinsten Druck an verstecktester Stelle erwähnt . Der
„Corrilere" tut so, als ob er nicht ebenfalls den Kaiser z>u
Grabe getragen hätte. Er war indes so schlau gewesen, nicht
aus die Meldung Pariser Blätter hineinzusallen , daß der
Kaiser zwar aus Berlin nach wiederhergestellter Gesundheit
abgereist wäre, aber lediglich, um sich in Süddeuffchland einer
Operation  zu unterziehen !! (Vorher erschien der Kaffer
den Herrschaften an der Seine so krank, daß er nicht einmal
mehr die Minister und „die an sein Sterbebett geeilten
Bundesfürsten " sprechen konnte!!)

Der „Secoko" unterschlägt  kurzerhand das Rischer
Ereignis seinen Lesern, und viele, viele andere Blätter folgen
diesem Beispiel. Sie leiden' auch taffächlich an Raummangel.
Das Papier wird in Italien immer knapper. Und die Reden
der reisenden Minister immer länger . Man redet durchein¬
ander . Das gesteht derselbe „Secolo" in seiner Ausgabe vom
21. Jan . Er findet sich in dem Geschwätz dieser ministeriellen
Reisegesellschaftnicht mehr zurecht. Der eine hatte für , der
andere gegen das italienffche Abenteuer in Albanien ge¬
sprochen. Der eine hatte König Nikita verteidigt, der andere
ihm Grobheiten an den Kops geworfen. Und da soll ein italie¬
nischer Zeitungsmann seinen Kops oben behalten . . . . Aber
den schlimmsten Streich  hat der Poesie und Regie¬
rung in Italien doch der königliche Schwiegervater  ge¬
spielt, indem er ihnen mit seinem angeblichen Rücktritt
von dlen Friedensverhandlungen die Heuchler¬
maske  vom Gesicht riß . Ehen noch schrie ihm die ganze
verbrecherische Sippschaft ein einziges „Verräter !" zu.
Jetzt aber ruft er ihr entgegen: „Ich bin ja kein Verräter!
Helft ! Macht euer Versprechenwahr !!" Da aber kneift  die
jämmerliche Gesellschaft. Nikita hat die Maulhelden auf eine
böse Probe gestellt. Sie sind ihm in die Falle gegangen. Ihr
Versprechen können sie nicht wahr machen. Verräter war
nicht Nikita, sondern die treulose welsche Ver¬
breche rb and  e. Und das fühlen die Zeitungen selber.

CasteNorizo.
Fremder hat uns bis dahin kaum ein Name klingen

können als dieser. Was ist Castellorizo? Selbst Geo¬
graphen von Fach werden nicht durchweg gewußt haben,
wo dieser Punkt auf -deni Globus zu suchen ist. Heute
sprechen Italiener und Griechen  gleicherweise
zornig von Castellorizo, der Name wird wie eine eiserne
Kugel hinüber - und herübergeschleudert, und wo er
trifft , setzt es Beulen. Castellorizo ist eine vor der Süd-
küste Kleinasiens gelegene griechische Insel . Die F r a n-
zosen  haben sie kürzlich besetzt, und darüber ist man
in Rom sehr zornig.  Die Italiener , die den Dode¬
kanes noch immer in Händen halten , werden gemeint
haben, ihre Stellung in jenen Gewässern durch die Hin¬
zunahme von Castellorizo weiter befestigen zu können,
sie träumen ja davon, den Dodekanes dauernd zu be¬
halten , mindestens dies Stück aus der vermeintlich zur
Verteilung stehenden türkischen Erbschaft wollten sie sich
sichern. Empört über die Besetzung von Castellorizo ist
aber auch, ist vielmehr erst recht, und zwar mit vollster
Befugnis , König Konstantin,  der zu einigen Be¬
richterstattern gerade diese Tat hart verurteilt hat . Für
uns bleibt Castellorizo bei alledem doch nur ein Name,
vielmehr ein Begriff , der Wer den Namen und über
die Insel naturgemäß um soviel lsinauswächst, wie die
Gesamtheit der Vorgänge im östlichen Mittelmeer
größer ist als die einzelnen Ereignisse, ans denen sich
dies ganz merkwürdige Bild zusammensetzt.

Wir und unsere Verbündeten haben den Balkan bei¬
nahe völlig r e i n g e f e g t , und die an Saloniki hasten¬
den englischen und französischen Truppen werden , wenn
es soweit ist, ganz gewiß das Schicksal erfahren , das
ihren Leidensgefährten auf Gallipoli bereitet worden
ist. Der Vierbund ist berechtigt dazu, die aus der
Balkanhalbinsel erzielten Erfolge hoch zu bewerten.
Wer darum dürfen wir doch nicht vergessen, daß
namentlich England  als Führer der feindlichen Koa-
lition , als eigentlicher Gephästsleiter des Vierverbandes,
Gegengewichte  zu schaffen vermocht hat , die wir
nunmehr wieder zu beseitigen  haben werden , nicht
bloß in unserem, sondern auch im Interesse des P s o r-
tenreichs  und damit wieder recht eigentlich in un¬
serem Interesse . Das griechische und das vorderasia¬
tische Problem , sie erschöpfen sich nicht mit der Frage
unserer zweifellosen Überlegenheit zu Lande, sie wer-
den erst gelöst sein, wenn wir die Feinde gezwungen
haben werden, sich von den besetzten Inseln und
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Küsten  völlig zurückznziehen. Ob diese Aufgabe wird
effüllt werden müssen, es wird nicht geduldet tverden
können, daß die britische Mittelmeerftotte einen mit-
schnürenden Rin g um Kleinasien und Griechenland
legt, oder daß die Franzosen auf Korfu bleiben , oder
auch 'daß die Italiener Rhodus und die Nachbarinseln
behalten . Wir haben den Eindruck, daß diese cr-eite
des Weltprozesses, der sich in diese-ni Kriege ahspielt,
bei uns noch nicht überall nach ihrer vollen Bedeutung
gewürdigt wird . England  kämpft verzweifelt um die
Behauptung  seiner Machtstellung im östlichen
Mittelmeer , am S-ueskanal, am Nil und im Persischen
Meerbusen. Viel Schaden ist Großbritannien durch
unseren Vierbund zugesügt worden, aber warum sollte
man in London die Partie schon als verloren ansehen,
da doch die Möglichkeit winkt und gierig benutzt wird,
sich durch räWerische Festsetzungen aus den Inseln
schadlos  zu halten ? Jedenfalls besteht in London
der Wille zur Konzentration aller Mittel im Südosten,
und so groß auch die Gegensätze zwischen England und
seinen Verbündetn sein mögen, so zwingt die Kriegs¬
lage namentlich Frankreich zunächst dazu, den von
Großbritannien gewiesenen Weg ebenfalls zu gehen.

Wir möchten die Aufmerksamkeit auf einen
„Times " - Artikel binlenken, der uns zeigen mag , von
wie großen Gesichtspunkten  aus , die hier be¬
rührten Fragen in London  betrachtet werden . Die
„Times " schrieben kürzlich: „Unsere Bewegungen am
Tigris  nnd im N i l d e l t a müssen sich ' enger zu-
sammenschließen. Gewiß gibt es Leiter an Ort und
Stelle , aber heute handelt es sich um getrennte Stellen
die eine in Delhi , die andere in Kairo . Wir brauchen
eine Art zentrales und doch zugleich ortsnahes Clearing¬
haus sür alle die militärischen und politischen Probleme,
die sich in den Gebieten von den afrikanischen Wüsten
bis zu den Grenzen Afghanistans erheben. Die Grund-
anschauung muß sich schärfer durchringen , daß das O st-
wärtsrücken  des Krieges nunnrehr immittelbar
oder mittelbar weite Regionen trifft , die sich von Kvr-
dofan bis Kurdistan , von der libyschen Wüste bis zum
Hindukusch erstrecken. Mit der jetzigen Flickwerk¬
methode in der Leitung des Ostens muß ohne alle Um¬
schweife ausgeräumt werden. Hier handelt es sich nicht
bloß um die Führung des Truppend estands am Ort,
für die hinreichend gesorgt sein mag. Hier handelt es
sich vielmehr um die Heranziehung eines erfahrenen
Staatsmannes,  um eine Ernennung , die es ab¬
solut sicher macht, daß alle die weitreichenden Fragen,
die uns im östlichen Afrika und im Mittelosten g«gen-
Werstchen, künftig rasch aus erster  Hand und von der
Grundlage einer tiefen Sach Vertrautheit  aus
angefaßt werden . Der einzige mögliche Mittelpunkt
hierfür wäre Kairo,  wo einige unserer vitalsten
Reichsinteressen zusammenlausen."

So das Cityblatt . Das Bedürfnis ffir England , alle
Kräfte zusammenznhalten, wird durch die noue Nie¬
derlage in Mesopotamien  selbstverständlich nur
noch dringender geworden sein. Wir sind ja auch nicht
der Meinung , baß England in diesem Ringen erfolgreich
bleiben wird , aber je heftigere Schläge es empfängt,
desto verzweifelter  wird es nach Kompensa¬
tionen  trachten und desto wuchtiger  werden die
neuen Schläge sein nrüssen, die wir ihm auszuteilen
haben.

ver Krieg gegen England.
Die Mißstimmung in England gegen

Amerika.
Aus W a s h i n g t o n, 26. Jan ., meldet die „Köln . Ztg ." -

Bemerkenswert ist, daß jüngst wiederholentlich scharfe
Vorwürfe  gegen die Alliierten  erhoben worden sind
infolge des in England wachsenden Gefühls von Verach¬
tung und Bitte  rkeit gegen die Vereinigten Staaten , dessen
Äußerungen die Zensur nur teilweise unterdrückte und das
von Reisenden, die aus London und Paris zurückkehrten, nur
zu bereitwillig weiterverbreitet wurde. Das geschah selbst in
Kreisen, die bisher auf seiten der AMierten standen. Die
„New Dork Tribüne " verschwendet zwei Spalten daran , Eny-
lanid und Frankreich an den Bürgerkrieg zu erinnern , wo
Amerika van England die „A l a b a m a" erhielt (das in
Liverpool ausgerüstete Kaperschiff der Südstaaten , das nach
vielen Streifzügen von einem amerikanischen Kriegsschfff zer¬
stört Umrde; für die Kapereien der „Alabama " mußte Eng¬
land an Amerika Schadenersatz zahlen) und von Frankreich
den Einiall in Mexiko. Auch die „Ebening Post " stellt ein
auffälliges Gefühl  von Abneigung gegen England
fest, das letzthin zugenominen habe, weil England den ameri¬
kanischen Standpunkt nicht zu begreifen vermöge oder nicht
gewillt sei, ihm die Wichtigkeit beizumessen, die er verdiene.

Eine neue „Baralong "-Anfrage im englischen
Unterhaus.

So . London, 27. Jaii . (Eig. Doahtbeoicht. Zens. Bln .t
Die „Times " meldet: Die „Baralong "-Frage ist am Diensü . ;
im Un terhaus Widder zur Sprache gekommen. C.opnw ^ j l
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fragte , ob der Minister des Auswärtigen hierüber noch nähere
Mitteilungen von der Regierung der Vereinigten
Staaten  empfangen habe. — Bonar Law  antwortete im
Namen der Regierung , datz er durch Vermittlung der ameri¬
kanischen Botschaft von der deutschen  Regierung eine
Antwort  empfangen habe und datz diese nun für die
englische  Regierung übersetzt werde.

Das Drängen nach der Mockade-
verschärfung in England.

Eine Erklärung Greys.
W. T .-B. London, 27. Jan . (Nichtamtlich. Drahtbericht .)

Unterhaus . ShirIeh  beantragte , datz das Unterhaus an¬
gesichts der Mengen der von den Neutralen in die benachbar¬
ten Länder des Feindes eingehenden Güter , die der Feind
für die Fortsetzung des Kriegs  notwendig brauche, die
Negierung dringend auffordere , eine möglich st wirk¬
same Blockade  durchzusetzen, ohne dabei die normalen
Bedürfnisse jedes neutralen Landes für den eigenen Ver¬
brauch zu beeinträchtigen. — Ben sagte, die königlichen Ver¬
ordnungen hätten weder die Neutralen befriedigt, noch
Deutschland verhindert , Bedarf zu beziehen. Die Regierung
nrüge daher die königlichen Verordnungen ausheben  und
rm Verein mit den Alliierten eine energische  Erklärung
erlaßen , datz die Alliierten beschlossen haben, den g e sa m -
t e n überseeischen Verkehr Deutschlands durch eine Blockade
der deutschen Häfen zu verhindern . Eine solche Blockade sollte
als zweckmäßig erachtet werden, wenn man überzeugt sei, datz
sie den Krieg abkürze,  wenn England auch beschuldigt
würde, die Rechte der Neutralen  zu verletzen. (!) Die
Blockade sollte dem Beispiel der Blockade Abraham Lin¬
coln  s im amerikanischen Bürgerkrieg folgen. Sie würde
dem britischen Reich und der Welt sägen, datz die Regierung
den Mutzum Han dein  besitze, und datz England rechtlich
und moralisch zum Handeln berechtigt sei. — Leslie Scott
unterstützte den Antrag . Andere Abgeordnete sprachen sich
ebenfalls dafür  aus . — Grey  sagte : Die Debatte hat be¬
wiesen, datz über den Betrag der Einfuhr  nach Deutsch¬
land und die Schritte zu ihrer Abwehr großes Mißverständnis
herrscht. Die Ziffern , die in der Presse veröffentlicht worden
wären , seien grotesk  und würden eine Prüfung nicht aus-
halten . Skandinavien und Holland hätten keineswegs
31 Millionen Bushels Weizen  nach Deutschland ausgesührt,
ihre Einfuhr habe nicht ihre eigenen  Bedürfnisse über¬
stiegen. Unter jedem System, auch bei einer Blockade mutz
etwas  durchsickern. Aber es sei weniger  gewesen , als
man hätte erwarten können. Grey widersprach  lebhaft
der Unterstellung, daß das Foreign -Osfice der Flotte Schwie¬
rigkeiten mache. Es sei Zeit, daß die Angriffe aufhören wür-
den, welche die Flotte aus den Gedanken brächten, datz ihre
Tätigkeit durch ein anderes Ministerium gehemmt  werde.
Jede Blockade müsse mit den Rechten der Neutralen in
Einklang  gebracht werden. Schisse, die bona kicke nach
neutralen Häfen fahren , müssen durchgelassen werden. Das
fei die Absicht derer, die die Resolution unterstützen. Die Re¬
gierung sei durchaus bereit , alle  anderen Methoden zu prü-
sen, die den Neutralen angenehmer seien, aber sie mützten
wirksam  sein . Grey schloß: er wolle den Neutralen sagen,
datz England seine Rechte, gegenüber dem feindlichen Handel
einzuschreiten, nicht aufgeben  könne, und daß sie es
nicht ausüben könne, ohne  datz der Handel der Neutra¬
le  n beträchtliche Unannehmlichkeiten  zu leiden habe.
Wenn die Neutralen das Recht anerkennen würden, zu ver¬
hindern , daß der feindliche Handel durch neutrale Länder
ginge, wären sie moralisch verpflichtet, England seine Aus-
übuug möglichst zu erleichtern.

Englische Verdächtigung zweier deutscher
Kriegsschiffe.

Br . Haag, 27. Jan . (Eig. Drahtbericht . Zeus. Bln .)
„Exchange Telegraph " meldet : Zwei deutsche Zerstörer
griffen den Dampfer „Lambert"  der WUson-Linie in den
schwedischen  Gewässern an . Schwedische Kriegsschiffe
zwangen die Deutschen, sich zurückzuziehen. Wie das „B. T."
hierzu von zuständiger  Seite erfährt , haben allerdings
zwei deutsche Torpedoboote den Dampfer „Lambert " beob¬
achtet  und hierbei auch teilweise schwedisches
Hoheitsgebiet  durchfahren , wcyu sie völlig berech.
t i g t waren . Eine Kriogsbattdkung ist aber von ihnen lveder
vrmgenommen worden noch beabsichtigt geivesen.

Alle Papiere.
Bon H. Schede-Hellcr (Stratzburg ).

Es regnet . Nebel und Wolken hüllen das alte Stratzburg
in ein noffes Grau , von dem sich selbst das hohe Münster nur
schwach abhebt. Vogesen und Schwarzwald , deren blaue
Ketten cm schönen Tagen verlockend am Horizont stehen, sind
ganz verschwunden.

Das trostlos graue Gewand, in dem das neue Jahr das
alte abgelöst hat, legt einen schweren Druck aus die Seele.
Man gedenkt all des Schweren und Traurigen , das das letzte
Jahr gebracht, all der Lücken, die der Tod gerissen. Wann
werden von dem deutschen Münster Friedensglocken läuten?
Der graue Dag draußen über der stillen Staden gibt keine
Antwort daraus.

Hut die Wehmut dieser Stunden zu verscheuchen, greise
ich zu alten Zeitschriften, die ins Lazarett zur Zerstreuung
von Verwundeten gehen sollen. Es sind Hefte aus den Jahr¬
gängen 1904 und 1905. Ich nehme sie vor und blättere erst
zerstreut in den schweren Bänden.

Wer längs«»m erwacht mein Interesse . Während Seite
an Seite durch meine Finger gleitet, ersteht vor mir eine
längst vergangene Zeit, rn der die Völker sich noch achteten und
gemeinsam an Werken des Friedens und des Fortschritts
arbeiteten . Wie weit — ach, lieber Himmel, wie märchenhaft
weit liegt das alles zurück! M diese Bilder , Skizzen,
Momentarrsirahrnen, sie sind ww Grütze aus einer fernen ver¬
sunkenen Welt, die in dem Brüllen der Kanonen — dem er¬
stickenden Schlamm wahnwitziger Verleumdungen keinen
Raum mehr hat.

Hier sehe ich in friedlichen Laboratorien zwischen Appa¬
raten , Gläsern , Mikroskopen französische, englische und deut¬
sche Gelehrte vereint . Professor Giesel aus Braunschweig,
Herr und Frau Curie aus Paris und Sir Williams Ramsay.
Säe haben dem fßroöten der Radioaktivität ihre Kraft und

WresvirdeKer Tsaklatt.
Der Krieg gegen Italien.

Der Schrei nach Wahrheit in Italien.
Berlin , 27. Jan . (Zens. Bln .) Die „I t a l i a " vom

22. Januar schreibt: Der Ton, in dem ein Teil der Presse
die Mißerfolge des Vierverbands  auf dem Balkan
behandelt, indem sie die größten Erfolge des Feindes für
Pyrrhussiege  erklärt , während sie die kleinsten Erfolge
des Vierverbands bis zu den Sternen erhobt, ist eine Be¬
leidigung für die Vernunft  des italienischen Vol¬
kes. Die so verfahren , sind dieselben, dre den Krieg vorher
als leicht und kurz  hinstellten . Aus der anderen Seite gibt
es auch Leute, die ihre Verantwortung für iden Krieg dadurch
zu verwischen suchen, datz sie die Kritik der Kriegsevoignisse
und der Jrrtümer des Werverbands übertreiben . Tie Kaffee¬
häuser Italiens füllen sich allmählich mit Leuten, die von
ihren Lippen die feierliche Erklärung fallen lassen: Wir haben
den Krieg gewollt,  aber nicht einen so schlecht geführ¬
ten Krieg ! Aber beiden Sorten von Leuten muß man zu ver¬
stehen geben, daß einerseits der Augenblick, wo die öffentliche
Meinung jeder dicken Zeitungsüberschvift leicht Glauben
schenkte, vorbei ist, während andererseits die Zeit für de Un¬
tersuchungen, wo dir Verantwortung liegt, noch nicht gekom¬
men ist. (Diese Notiz wurde im „Corriere d'Jtalia " von der
Zensur gestrichen .)

Rom in Erwartung von Briands Besuch.
Gens, 27. Jan . (Zens. Bln .) Ein römischer Draht¬

bericht des „Corriere della Sera " bestätigt  die Meldung,
daß Briand  binnen kurzem in Rom eintrifft . Der Zweck
seiner Reise sei die Feststellung einer durchaus einheit¬
lichen Aktion der  A l l i e r t e n für die Zukunft sowohl
in politischer als auch in militärischer Hinsicht. In diesem
Zusammenhang fanden auch vorgestern schon in Rom
Mnrsterkonserenzen statt.

Der Krieg gegen Rußland.
Vorgehen gegen russische Lebensmittel¬

wucherer.
Folgen des Kohlcnmangels in Petersburg.

Br . Christiania , 27 . Jan . (Eig . Drahtbericht . Zens.
Bln .) Ans Petersburg wind gedrahtet : In Nishnij Now¬
gorod unbPetersbung sind dem „Djen " zufolge 20Spoku-
lanten in Lebensmitteln  festgenommen wor¬
den. 12 von ihnen haben Mehl , bestimmt für die
Heeresleitung , zu Preisen versauft , die 6 Rubel höher
sind, als die von der Negierung festgesetzten Höchst¬
preise . Unter den Wucherern sind drei Ehrenbürger
Nishnij Nowgorods , Mitglieder des Stadtrats und des
Lebensmittelversorgungskomitces.

Die „Rjetsch" teilt mit : Der Handelsminister habe
einen Entwurf vorgelegt , wonach 132 Betriebe wegen
K o h le n m a n g e l s von Petersburg nach der Provir^
übersiebeln sollen . Die Fortbringung der Betriebe
soll mit Hilfe einer Anleche aus der Staatskasse ge¬
schehen.

Große Judenverhaftrrngen in Moskau.
Br . Stockholm , 27 . Jan . (Etzg. Drahtdericht . Zens.

Bin .) Eine verstärkte Polizeiaibtciliung umzingelte die
Moskauer Warenbörse  und verhaftete alle semi¬
tisch  aussehenden Geschäftsleute . Es entstand eine
derartige Panik,  daß die Börse sofort .geschlossen
wurde , zumal das Bör 'enkomitee ganz unvorbe¬
reitet  war . Kurz darauf drang die Polizei in die
Hotels und Prrvatw >oihnungen, wo man Juden ver¬
mutete . Man verhaftete ungefähr 1000 Juden.
Der größte Teil davon wurde bald freigelassen , während
ungefähr 200 nach 24stündigcr Verhaftung a u s ge¬
wiesen  wurden . Die in Petersburg Arretierten
werden nun bald vor das Gericht kommen: man ist all¬
gemein gespannt ans .den Prozeß , da alle wegen Lan¬
desverrats  und Zugehörigkeit zur terroristischen
Partei angeklagt sind.

Die Lage im weiten.
Keine belgischen Sondcrfriedenspläne.

Ein Dementi Brocqnevilles.
Rotterdam , 27. Jan . (Zens. Bin .) Die „New Uork

Times " meldet auS Le Havre : Der belgische Ministerpräsident

ihre Arbeit geweiht. Aus allen Augen keuchtet dieselbe
innere Energie , derselbe Wlle , der Natur ihre Geheimnisse
abzuringen und >m gemeinsamen herrlichen Suchen und
Schossen immer Größeres zu erkämpfen. Das war ein gegen«
zeitiges Geben und Nebnen , sich ergänzen und anspornen,
und in diesem edlen Wettkampf hatte das wissenschaftliche
Deutschland mit seinen großen Gelehrten einen unbestrittenen
Platz an der Sonne 3es Friedens . 1904. - Ein Jahrzehnt
später schrie die ganze Welt über das „barbarische", vom
„preußischen Militarismus unterjochte" Deutschland. Der
letzte Apache aus der Pariser banlieue wußte zu erzählen,
datz die deutschen Errungenschaften nur Kopien der französi¬
schen waren —, nichts anderes als Diebstahl und gemeines
Plagiat —, das stand in flammenden Überschriften in den

' Zeitungen , die man für 6 Centimes verkaufte. Die stillen
deutschen Gelehrten aber, die sich durch ein Leben von Arbeit
und Fleiß einen Ehrenplatz in ausländischen Akademien er¬
worben hatten , wurden als „unwüudige" Mitglieder ausge-
stotzen.

Scheinbar zusammenhanglos reihen sich die Bilder au»
aller Welt aneinander , und doch zusammengehörend, weil aus
allen derselbe bittere Hohn quillt und alle aus einer Bergan«
genheit stammen, von der keine Brücken zur Gegenwart
führen.

Da knüpfen sich die Fäden hinüber und herüber . Einmal
ist es em deutscher Prinz , der zur Taufe des russischen
Thronfolgers in Petersburg weilt, ein andeceSmol ist es der
König von Belgien, oer in preußischer Gavdeuniform dem
Kaffer zum Geburtstag gratuliert . Bald wird in Berlin ein
Festmahl zu Ehren eines französischen Staatsmannes gegeben,
bald klirren in Bonn die Gläser zum Empfang einer engli¬
schen Studentenkorporation.

Eine ganze Reihe von Bildern zeigen Eduard VII . von
England als Gast in Hamburg . Wir sehen ihn die Ehren¬
kompagnie abschrriten und mit erncm liebenswürdigen Lächeln
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und Kriegsirrtnister Brocqueville dementiert die Gerüchte, wo¬
nach Belgien beabsichtige, einen Sonderfrieden  mit
Deutschland zu schließen.

Oer Krieg über §ee.
Kanadas Munitionslieferungen an England

W. T.-B. Amsterdam, 27. Jan . (Nichtamtlich.) Wie
«iu hiesiges Blatt meldet, erklärte der kanadische Marine«
minister , datz 40 Schiffe regelmäßig Munition  von
Kanada nach England bringen . Es werden Maßnahmen ge¬
troffen , um rm Lause dieses Jahres die Ausfuhr aus Ifh
Millionen Tonnen zu erhöhen. Unlängst wurden 3 deutsche
Priseuschiffe und 23 Schisse, die beschlagnahmt worden ruiren,
im den australischen Dienst eingestellt.

Die Bestimmung des nach Marseille
entsandten japanischen Geschwaders.

Br . Basel , 27 . Jan . (Eig . Drahtibericht. Zens. Mn .)
Aus Tokio wird berichtet, daß das nach Marseille ent¬
sandte japanische Geschwader zum Schutze wichtiger
Frachten  dienen soll. Die Kriegsschiffe begleiten
auf der Hinreise einen Zug von Handelsdampsern.

Dis Neutralen.
Die Königin von Holland erkrankt.

Haag, 27. Jan . (Zens. Bln .) Der Hosbericht meldet:
Die Königin  ist an Mumps erkrankt.

Die Kabinettskrisis in Luxemburg.
Br . Luxemburg, 27. Jan . (Eig. Drahtbericht . Jons»

Bln .) Die politische Lage wird täglich verzwickter,
da jetzt, neben der Erklärung Vannerus ', aus Gesund¬
heitsrücksichten eine Kabinettsbildung jetzt nicht übernehmen
zu können, auch diejenige des Präsidenten des Obergerichts.
Hofes Arend  zu verzeichnen ist, der ebenfalls eine Neu¬
bildung a b l e h n t. über die weitere Entwicklung der Krisis
herrscht vollständige Ungewißheit.

Jiinnan ein unabhängiger Staat?
Berlin » 27. Jan . «'Zens. Bln .) Der „Times " wird aus

Peking gemeldet: Die amtliche Zeitung von Jünnan ver¬
öffentlicht ein Schreiben des deutschen Konsuls in Jünnanfu,
der den Empfang eines Rundschreibens der Aufständi¬
schen  ankündigt , worin dom Konsul die Unabhängigkeit
Jünnans mitgeteilt wird. Der deutsche Konsul dankte für
den Ausdruck des Wunsches der Provinz Jünnan , die freund¬
schaftlichen Beziehungen mit Deutschland  zu pflegen und
teilte mit , daß er die Kundgebung an den deutschen Ge¬
sandten  in Peking weitergegeben habe.

Naisers Geburtstag.
Der Telegrammwechsel zwischen dem Kaiser

und dem König von Bayern.
W. T.-B. München, 27. Jan . (Nichtamtlich. Drahtbericht .)

Anläßlich des Geburtstags festes des Kaisers hat folgender
Telsgramniwechsel zwischen dem Kaiser und dem König
statigesunden : „München,  26 . Jan . Seine Majestät dem
Kaiser . Zum morgigen Tag, an dem Du zum zweiten¬
mal im Feld  Dein Gsburtstagssest begehst, bitte ich Dich,
meine und meines Hauses innigsten Glück- und Segens¬
wünsche entgegenzunehmen. Unerschütterlich fest  steht
unser aller Entschluß, den schweren, von übermütigen Fein»
den uns ausgedrungenen Kampf durchzukämpfen  bis zu
einem siegreichen,  Deutschlands Zukunft  sichernden
Ende. In . dieser Entschlossenheit stehe ich und mein ganzes
Volk auch in Deinem neuen Lebensjahre und allezeit treu zu
Kaiser und Reich. Gott schütze Dich und Dein HcmS und
führe Dich und die in hartem , aber siegreichen Kampfe ge¬
stählten deutschen und verbündeten Heere zu neuen ent¬
scheidenden Erfolgen . Ludwig ."

„Seiner Majestät dem König von Bayern ! Empfange
meinen innigsten Dank für Deine freundlichen Glückwünsche
zu meinem Geburtstag . Im Vertrauen auf Gott und den
Siegeswillen  unserer heldenmütigen Truppen
und die Opserfreudigteit de? gesamten deutschen Volkes
können wir mit Zuversicht  denk siegreichen Ausgang des
gewaltig st en Völkerringens aller Zeiten  ent-
gegensehen. Alle feindlichen Anschläge werden zerschellen
an der unerschütterlichen Kraft und dem guten

ans dem behäbigen Gfficht gmrtzen. Aus einer anderen Auf¬
nahme erscheint er zum Besuch der Börse, wo er den Herz-
schlag der großen, starken Handelsstadt vernahm , die Es dem
Weltmarkt das stolze England überflügelt hat. Bei der Be¬
sichtigung des Hasen? aber gewann er «inen Einblick in da-
Schaffen und Enchorwachsen eines Deutschlands, das es mit
Erfolg wagen durfte , England das „rule tde waves “ streitig
zu machen. Und immer lieft in den Zügen dasselbe verbind¬
liche glatte Lächeln, und die Festreden strotzen von Friedens¬
und Freundschaftsversicherangen, während im Geist des eng¬
lischen Herrschers der Plan einer grausamen EinkreisungS»
Politik und eines Zerschmetterns deS gefährlrchen und verhetz¬
ten Gegners reift.

Als Antwort auf den Hamburger Besuch fahren dir deut¬
schen Blaujacken nach England , wo ihnen m Plymouth ein
festlicher Empfang zuteil wird. Die Zeitungen ' reden be¬
geistert von der deutsch-englischen Annäherung , während auf
der geschmückten Festwiese die Damen der Gesellschaft mit
den deutschen Seeoffizieren tanzen und Sir Bulley keim
Schäumen des EhampwimerS Begrützungöreden hält.

Trotzdem war es zehn Jahre später möglich, daß dieselben
deutschen Offiziere als „Seeräuber " verschrien wurden , und
nran in dem einst ritterlichen England erwog, ob man die
tapferen Helden nicht wie Spione und Verräter an den Galgen
hängen sollte!

Rußland aber hat das „perfide Mbion " noch früher er¬
kannt aks wir. Jedenfalls muten un ? die Worte des russi¬
schen Fürsten UchtonMy in seinem 1W4 erschienenen Aufsatz
„Drobende Zukunft " wie eiire Prophezeiung an. I » dres«
Skizze legt er Englands Spiel im rufsifch-japanffchen Krieg
bloß und meint , es sei nicht schwer, eine ehrgeizige Nation zu
vergängüchen Heldentaten anzustacheln. Im Fall eines Miß¬
lingens aber würde sie von innerer Glut ergriffen werde«,
und dann würde sich ihre Rachinst allein noch gegen das heim»
tückische England , dem wirklichen Urheber ihres Unglücks,
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Gewissen , mrt dem Deurtschland im Verein mitt seinen
treuen Verbündeten den Kampf um seine Existenz, Ehre und
Freiheit führt . Wrlhelm.

Der Glückwunsch des Königs von Sachsen.
W. T.-B. Dresden , 27. Jan . (Nichtamtlich.) Der König

hat an den Kaiser  folgendes Telegramm gesandt : ,,An
Seine Majestät den deutschen Kaiser, Großes Hauptquartier:
Au Deinem heutigen Geburtstag bitte ich Dich, meine beson¬
ders warmen und aufrichtigen Glückwünsche entgegenzuneh-
men. Durften wir schon vor einem Jahre diesen Tag mit
demütigem Dank gegen Gott den Herrn begehen, der sich seit
Beginn des gewaltigen Weltkriegs so wunderbar zu unserer
gerechten Sache bekannte, so kannst Du heute wieder auf ein
Lebenswahr zurückblicken, in dem des H e r r n G n a d e Dir in
den schweren  Aufgaben . dieser ernsten Zeit Tag für Dag
zur Sette gestanden hat. Von Sieg zu Sieg  sind unter
Deiner obersten Leitung unsere tapferen Truppen vorwärts-
geschrittei: N-ährend auch unsere bisherigen und neuhinzuge-
kommenen Verbündeten herrliche  Erfolge errungen
haben. In der Heimat aber hat das gesamte Voll keine Ge-
legenhett vorübergehen lassen, um seinen entschlossenen
Willen  zum Sieg auch im wirtschaftlichen  Kampf
zu betätigen . Gott sei mit Dir auch im neuen Jahre mit
seinem i erchen Segen . gez. Friedrich August ."

W. T.-B. Dresden , 27. Jan . (Nichtamtlich. Drahtbericht .)
Im Lauf des Vormrttags fuhr der König beim preußischen
Gesandten Grafen von Schwerin vor, um anläßlich des Ge¬
burtstags des Kaisers die Glückwünsche zu übermitteln . Auch
der Minirster des Äußern Graf Vitzthum v. Eckstädt sprach per¬
sönlich beim preußischen Gesandten seine Glückwünsche aus.
Mittags fand auf dem Theaterplatz in Gegenwart des Königs
und der hier weilenden .königlichen Prinzen Paroleausgabe
durch den stellvertretenden kommandierenden General von
Broizem statt, bei der der König ein dreimaliges Hurra auf
Kaiser Wilhelm ausbrachte. Der König hat anläßlich des
Geburtstags des Kaisers einen Gnadenerlaß gewährt.

Kaiser-Geburtstagsfeier im Großen Haupt¬
quartier.

W. T.-B. Berlin , 27. Jan . (Nichtamtlich.) Die Feier
des Geburtstages des Kaisers und Königs  fand im
Großen Hauptquartier am 26. Jan . statt. Die Glückwünsche
des Kaisers Franz Joseph  überbrachte der Erzherzog-
Dhronfolger persönlich, die der verbündeten österreichisch-
ungarischen Armee  der Oberbefehlshaber Erzherzog
Friedrich, in dessen Begleitung sich Generaloberst Fuhr.
Konvad v. Hötzendorff befand. Außerdem nahmen . an der
Feier teil : Prinz .Heinrich von Preußen , der Militärbevoll¬
mächtigte der Türkei , Generalleutnant Zeki-Pafcha, der
Militärbevollmächtigte Bulgariens , Oberst Gankschew, der
Reichskanzler, der Chef des Generalstabes , General von
Fallenhayn mit dem Abteilungschef des Generalstabes , ^ der
KriegSminister und der Großadmiral v. Tirpitz. Der 27. Jan.
wird im Großen Hauptquartier nur durch einen Gottes¬
dienst  gefeiert werden.

Berlin im Flaggenfchmuck.
W. T.-B. Berlin , 27. Jan . (Nichtamtlich. Drahtbericht .)

Anläßlich des Geburtstages des Kaisers hat Berlin reichsten
Flaggenschmuck angelegt. Neben staatlichen und kommunalen
Dienstgebäuden zeigen dicht an dicht private . Gebäude in
allen Stadtgeyenden Festschmuck. Die Berliner und Char¬
lottenburger Innungen  feierten den Geburtsrag des
Kaisers durch eine Huldigung am Eisernen Hinden-
bürg.  Sie zogen mit Banner unter klingendem Spiele nach
den Festplätzen an der Siegessäule . Nach einer Ansprache
des Obermeisters Schmidt  wurde an dem Degen Hinden-
bumgs ein Gedenkschild angebracht, woran sich eine allge¬
meine Nagelung durch die Handwerksmeister schloß. In den
Akademien und Schulen  fanden Festakte statt. Im
Lustgarten konzertierte der Koslecksche Bläserchor. Im Rat¬
haus fand ein gemeiniamer Festakt der städtischen Körper¬
schaften statt, bei dem Oberbürgermeister Exzellenz Wer-
m u t h den Kaiser feierte.

Das Militärwochenblatt " schreibt in einem Festtags-
artikel u. a. : Der Allerhöchste Kriegsherr wird den Gebvrts-
tag in Stille,  in sich gekehrt, verbringen , er gedenkt der
Violen feiner Krieger, die in Walhall  einzogen . Er wird
sich aber erheben an der felsenfesten Treue  ferner
Armee und an dem unerschütterlichen Willen
feines Volkes, durchznhalten um jeden Preis.

wenden. So sprach vor elf Jahren der russische Fürst , und
heute scheint Wort auf Wort in dem verblutenden Frankreich
und Rußland diese Prophezeiung in Erfüllung zu gehen.

In diesem bunten Kaleidoskop wechselnder Bilder und
Skizzen wirken die Ausnahmen der Feldherrn des deutschen
Heeres, die unvermittelt diesen Bildern aus aller Welt fol¬
gen. wie eine plötzliche innere Befreiung.

Damals waren es nur Namen und Köpfe, die sich an-
einandereerhden. Heute kennen wir sie durch ihre Taten.
Diese Feldherren ftnb Helden und Befreier eines in seiner
Existenz hart bedrohten Volkes gvwovden. Da sicht markig
und stark mit den klugen '.lugen und europäischen Zügen der
große Hindenburg , dessen N' me mit unvergänglichem Ruhm
durch die Geschichte fort !oben wird. Neben ihm der durch die
gewaltige , gegen Rußland geführte Offensive berühmt gewor-
dene General Moyrsch. Mackensen, der unerschrockene Führer,
der das jäh und tapfer sich verteidigende Serbien in sechs
Wochen niedervang und damit den Einkreisungsring brach und
eine freie Bahn zwischen Bulgaren und Türken und den Der-
kündeten schuf. Dann Deines, der im Elsaß die Wache hielt,
und andere , viele andere, die im selben harten Ringen gegen
eine Welt von Feinden stehen.

Da schwindet das Gefühl ohnmächtiger Frauen , das vor¬
hin noch das Herz umklammert hielt. Dre Seele wivd stark
und frei Dieser Krieg hat uns nicht nur Haß und Zer¬
störung gebracht. In dieser ernsten Zeit sind Jünglinge zu
Männern gereift und Männer zu Holden omporgewachsen.
Großes und Herrliches wurde vollbracht, und während die
draußen ihr Leben für das Vaterland wagten, wurden die da-
herm still und evnst und opferfreudiger.

Nun iteht das Münster über dem alten Straßburg wieder
hoch und stark gegen den wollenschweren Himmel . In der
Seele verstummen die quälenden Fragen , alles wivd Glaube
und alles Verheißung eines Segen und Sieg bringenden
neue» Jahres.

_ Wiesbadener Tagbl 'att. _
Beförderungen in der Generalität.

W. T.-B. Berlin , 27. Jan . (Nichtamtlich.) Das ..Mili-
tärwochenblatt " bringt u. a. folgende Ernennungen : Freiherr
v. Falkenhausen,  Generaloberst z. D ., Führer einer
Armeeabterlung , wird ä 1a s u i t e gestellt; v. Fabeck,  Gene¬
ral der Infanterie . Oberbefehlshaber eurer Armee, uni» Frei¬
herr v. Plettenberg,  General der Infanterie , General¬
adjutant kommandierender General eines Korps , werden
ä la suite des 1. Garde -Regiments zu Fuß gestellt; die Gene-
rate v. I a co b i, General der Infanterie , Kontmandour einer
Landwehrdivision, und Freiherr v. Marschall,  General der
Kavallerie z. D . Führer eines Korps, werden unter Belastung
in ihren Dienststellungen zu Generaladjutanten  de»
Kaisers ernannt ; den Charakter eines Generals der In¬
fanterie  erhieltsn die Generalleutnants z. D . Krause,
Komurandeur einer Reservedivision, v. Lieb er  t, Komman¬
deur einer Reservedivisiau, Schöpflin,  Kommandeur einer
Reservödivision, und Graf v. Schwerin,  Kommandeur einer
Reservsdivision; v. Unger,  Generalleutnant z. D ., Inspek¬
teur einer Etappeninspektiion, wurde der Charakter eines
Generals der Kavallerie  verliehen ; Graf v. Walde r-
s e e, Generalmajor z. D ., wurde zum Generalleutnant beför¬
dert ; den Charakter eines Generalleutnants erhielten Gene¬
ralmajor v. H o m e y e r, Kommandeur einer Jnfanterie-
brigade, die Generalmajore z. D . A u g u st i n (Wies¬
baden ), Inspekteur der Kriegsgefangenenlager im Bereich
eines Armeekorps, Krieger (Neiße ), Kommandeur einer
Jnfanteriöbrigade , Nicolai.  Kommandeur einer Landwehr-
brigade, Freiherr v. Reißwitz  und Kaderfin , Kommandeur
einer Jnfanteriebvigade , v. Schwerin,  Kommandeur einer
Jnsanteriebvigade , b. S e in m e r n, Kommattdeur ..einer
Resevve-Jnfanteri >eLrigade, und Freiherr v. Wechmar,
Kommandeur einer Reserve-Jnfanteriebrigade ; zu General¬
leutnants wurden befördert die Generalmajore
Schmiedest  e, Kommattdeur einer Eisenbahnbrigade,
Z i e t l o w, Kommandeur einer Feldartilleriebrigade , und
Herhubt v. Bhoden.

W. T.-B. Berlin . 27. Jan . (Nichtamtlich. Drahtbericht .)
Konteradmiral M i schke ist zum Mzeadmiral , die Kapitäne
zur See Engelhardt,  Freiherr v. Roeßling (Kurt)
und v. U h l a r sind zum Konteradmiral befördert worden.

Wiener Glückwünsche.
W T.-B. Wien. 27 Jan . (Nichtamtlich Drahtbericht.) Die

Blattet begrüßen den Geburtstag des Kaisers als einen Festtag
der österreichisch - unzartschen Monarchie.  Sic
sliniinen in den Jubelgrnß des deutschen Belkes ein und heben her-
rer , wi> innig der Kaiser mit seineni Volke und seinen Verbündeten
rcrichmolzen ist. Sie betonen die selsenieste Bundestreu«
des dcuiichen Kaisers, sowie btc unzerstörbare Massen
brüdcrschast  und drücken den Wunsch aus, daß es dem Kaiser
gelingen möge, im nächsten Jahre seines Lebens einen echten,
dauern t er, Frieden  für die Mittelmächte ,u erringen. —
Das „Frcmdcnblatt" schreibt: Wir in Lsterreich-Ungarn begrüßen
an, beuiiflin Tage in ehrfurchtsvoller Liebe den harscher des ver-
kündeten Reicher, der uns als eine Verkörperung der
Treue  erscheint. Wir erkennen in Wilhelm TI. einen der größten
Charaktere, die die Weltgeschichteverzeichnet, einen Mann, der sein
Wort  über alles hätt, der me gezögert bat, für das, was er sür
Recht hielt, das letzte und äußerste emzusetz-n. Der deutsche Kaiser
kann heut- mit ruhigem Gewüsen  daraus Hinweisen, daß
ihn ke i n e S chu l d an dem W e l t kr i e ge wisst, daß er und sem
Volk nur notgedrungen  ins Feld gezogen sind. Wie sie ihre
Sache geführt haben, das wird das stolzeste Blatt  in der
deutschen Geschichte bilden. Im treuen Verein mit Österreich-
Ungarn, in vollen' Vertrauen aus das Ende, mit dem vollen Be.
wuh' sein, daß ein e s ans das andere angewiesen  ist , haben
Deutschland und vsterreich-Ungorn den Kanrps auf Leben und Tod
ausgenommen. Wenn heute das deutsche Volk seines Herrschers mit
Liebt und Verehrung gedenkt, mag es wissen, daß dieselben  Ge-
fühle auch uns beseelen und daß die Völker Österreich-Ungarn-
aus vollem Herzen  an der deutschen Kaijer-Feier terlnehmcn.
- Die . Reue Fr. Pr ." führt au«: Kaiser Wilhelm hat als oberster
Kriegsbeil «ine Armee geschafsen, mit Männern an der Spitze, dir
glorreiche Siege erfochten, mit einem Rückhalt in oem allg «.
meinen Volks willen,  der in den beiden Kaiserreichcn den
Sie« verbürgt und zu de» größten Erlebnissen der Weltgeschichte
zählt. — Im „Reuen Wiener Tageblatt" heißt es: Die Glückwünsche
zu dem Geburtstag d'.S deutschen Kaisers gelten zugleich der
großen Aufgabe,  an er hinqebungsnoll. tapfer und ztel.
bewußt mit allen seinen Kräften hing — Die „Ojterreichisch-Unga-
risch- Volk»,eliung" bringt ein KalscrbildniS und jagt: Der Geburt«,
tag des Kaisers wird in dem a l v a n t i che n S k:t t a r t , vor den
Toren Salonikis , in Belgrad . Warschau . Brüssel
gefeiert. Nach lV-i adrigem Krieg ist das der a u g e n s ä l l >g ste
Beweis für die Größe unseres Sieges. — Das „Extra¬
blatt" hebt zwe! Züge im Wesen des Kaisers hervor: Sein unbeug.
sames Gefühl sür den Imperativ der Pflicht  und seinen
unerschütterlichen Glauben  an «ine höhere Sendung. —
Die „Reichspost" üderschreibt ihren Festartikel ..Treubundfesttag". —
Das „Deutsche Bolksblatt" weist daraus bin. daß man erst in späterer
Zeit in rollen. Umsang wird ermessen können, wie stack die Per-
sö n l i chke i1  Kaiser Wilhelms die glückliche Gestaltung des
modernen deutsä'-n Staatslebens beemjlußt hat.

Morgen -Ausgabe . Erstes Blatt. _ Seite 3« | ■
tätigen . Was Rußland  betrifft , so sind wir Deuts
chen manchmal gerades» st a r r angesichts der Leiden-
chaftlichkeit  und Unbekümmertheit , mit der die

Petersburger und Moskauer Blätter die Kriegführung
kritisieren, die inneren Schwierigkeiten schildern, weit¬
gehende Forderungen an die Negierung _mit manchen
heftigen Drohungen richten. Auch hier ist freilich so-
gleich zu sagen, daß Ähnliches bei uns nicht ntäglich
wäre , weil jede Vorbedingung fehlt ; jedoch wollen wir
auch nicht vergessen, daß jedes Volk seine eigenen
kleinen und großen Schmerzen hat , so daß Vergleichun¬
gen mit anderen Völkern wenig nützen. Jedes muß au s
s i ch heraus seine besonderen Zustände und Bedürfnisse
in Ordnung bringen . Wir würden die Freiheit der
Aussprache, die trotz aller Zensurschwierigkeiten in
Frankreich, in Italien und in Rußland besteht, selbst¬
verständlich niemals zu Vorwürfen und Beschwerden
gebrauchen, wie sie in jenen Ländern laut werden , denn
wir haben bei uns keinen Parallelismus zu den Ver¬
hältnissen, gegen die sich die Kritik in den feindlichen
Staaten kehrt. Wer gerade je ausgeglichener
der deutsche Gesamtzustand ist, desto eher
sollte es möglich fein, eine größere Deutlichkeit
in der Beurteilung und namentlich in der Behandlung
der Friedensfrage wie der Kriegsziele  M-
zulassen, auch die Erörterung über die Steuer¬
fragen  von manchen Hemmnissen zu befreien . In
beiden Beziehungen sehen wir indessen bisher noch
nirgends  eine zunehmerrde Geneigtheit der Regie¬
rung , den mit so vieler maßvoller Zurückhaltung ge¬
äußerten Wünschen aller Parteien und ihrer berufe¬
nen Vertretungen ausreichend entgegenzukommen. Das
Verlangen , daß beispielsweise in den Steuer  Vorlagen
eine freie Kritik geübt werden könne, ist von der Re¬
gierung dahin beantwortet worden , daß gewiß das
Mögliche geschehen solle, >Äwr die Kritik dürfe nicht ge¬
hässig ttnd nicht verletzend sein. Also doch Zensur . In
der Kriegsziel- und Friedensfrage nun gar soll vollends
alles  bleiben , wie es bis dtchin war . Wir lassen uns
das ja gefallen, nicht einmal mit besonderem Unwillen,
sondern wirklich mit der gebotenen Einsicht  in ein
uns auferlegtes Schicksal, das dadurch ertragen werden
kann, weil es eines Tages doch von selbst wieder hm-
schwinden wird . Immerhin sollte erwogen werden , daß
die Aufklärung des Volkes  über erhebliche Vor¬
gänge leichter  möglich lein wunde, wenn auf dicstem
Gebiete ein größerer Spielraum  gestattet wäre.
Wir denken dabei an zwei, sich jetzt in den Vordergrund
drängende Probleme , an den bevorstehenden Friedens - !
schluß zwischen Österreich - Ungarn und Monte¬
negro  und an die merkwürdigen , einstweilen nur un¬
genügend zu durchschariendenVorgänge in der b e I g i»
sche n Regierung . Der Friede zwischen dem Donau-,
reiche und Montenegro ist doch schließlich eine Ange¬
legenheit, die u n s s e h r nah a n g e h t. Es wird j
viel  davon abbängen , ob und wie dies Ereignis j
Grundlinen der künftigen BaSanpolitik zieht, an der !
wir genau  so wie unsere Freunde an der Donau mit I
unseren stärksten Interessen  beteiligt sind. Wenn .j‘
wir auch das Vertrauen haben sollten, daß ein dsr
G r öß e der Aufgabe entsprechendes e i n h e i t l i ch es
Programm besteht, so kann man es uns nicht verdeu-,
ken, wenn wir den Wünsch haben, wenigstens einiger- [
maßen, wenigstens mit Andeutungen , die doch ohne
Gefährdung der Aufgabe gemacht werden könnten,
unterrichtet  zu werden. Bisher ist das nicht ge¬
schehen, vielleicht geschieht es noch. Versuche, die in
Betracht kommenden Stellen durch das Mittel der Presse
zum Heraustreten aus ihrer Schweigsamkeit zu be- !
wegen, würden , wie wir annahnten , wohl schon im Ent¬
stehen fehlschlagen, denn die Kunst, Unsagbares doch m
sagen, Hot schließlich ihre Grenze . In bezug auf das
belgische  Problem sodann haben wir feschnstellen.
daß sich in Havre eigentümliche Dinge vorzubereiten
scheinen, von denen bei uns aber auch nicht mit wün¬
schenswerter Deutlichkeit gesprochen werden kann. Der ;
Nichtbeitritt der b e lais ch en  Recnemmg zum
Abkommen der feindlichen Großmächte, betreffend einen
gemeinsamen Friedensschluß, und die Ernennung des
früheren belgischen Gesandten in Berlin
zum Minister des Auswärtigen , beide Er¬
eignisse scheinen darauf vovPtSereiten, daß König Mert
und seine Ratgeber einen Wag suchen, den sie zu ihram
Schaden so lange verschmäht hatten . Die belgische
Frage würde auf diese Weife stark in die vorderste
Linie rücken, aber wir niüssen uns damit begnügen , -
auf diese Tatsache nur hinzuweisen, Weiteres muß der-
schwiegen bleiben. Mindestens dies jedoch wird wohl
gesagt werden können, dgß Überraschungen möglich sind.

Sensurfragen und weiteres.
Uns Deutschen wird häufig vorgehalten , wie streng

die Zensur in den feindlichen Ländern ist. wenigstens in
den feindlichen F e st la n d s staa te n. Denn daß sie
in England  streng sei. können kühne Leute allen-
falls behaupten, aber nicht beweisen. Vergleichen wir
nun den vermeintlichen Druck der Zensur in Frank-
reich, Italien und Rußland mit den Kundgebun-
gen.  die von dieser drückenden Zensur doch gestattet
werden , so kommen wir aus dem Staunen nicht heraus.
Clemenceaus „Gekesselter Mensch" rasselt aller-
dings furchtbar mit seinen Ketten, aber diese Ketten
sind merkwüvdig lang geraten , der Körper kann sich noch
ganz gehörig bewegen, und er tut es. In Italien
soll die Zensur angeblich jede Regung der Kritik ver-
nichtet haben. Man lese jedoch, welchen heftigen
Tadel sich Salandra und Sonnino  gefallen
lassen Eissen , wie kräftig sie der Unfähigkeit bezichtigt
werden, mn auch hier aus merkwürdige Gedanken zu
kommen. Gewiß, es ist ausgeschlossen,  daß bei
uns  gleiche Töne angeschlagen werden könnten. Wir
sind ja in wirklich schönem Einklang  mit unserer Re-
gierung . und es kann uns . dem gemeinen Wohl zulieb,
nicht schwer fallen, diesen Einklang durch vorwiegendes
Gübaiziam  und zuweilen ja auch durch Sprechen au  öe*

Aus den Verhandlungen des Nahrungs¬
mittelausschusses.

Die höheren Kartoffelpreise auf Kosten des Reiches.
Sr . Berlin , 27, Jan . (Eig. Drahtbericht . Zeus. Bin .)!

er Nahrungsmittelausschuß des Deutschen Städte «[<
,geS  hat feine Beratungen beendet.  Wegen der Kar-
ffelverforgung in der gegenwärtigen W-interperiade gm«
an von der Tatsache aus , daß das Reich — und in Preußens
ch der Staat — je die Hälfte  des Betrages übernommen^
den. den die Kommunen jetzt für Speisekartoffeln über den«
öchstpveiS zu zahlen ermächtigt sind, so daß die Preise , di'
e Verbraucher zu bezahlen haben, sich während des Wiut—
cht erhöhen werden. Für die spätere Zeit ist die Re.c
ttung dringend um baldige Mitteiliung ihrer Slbsicht gebe
erden. Dabei ist ausdrücklich betont worden, daß
ommmren zwar zu jeder Mitarbeit berett sind, dag
cht ihrerseits die verantwortliche Entscheidung über die

fSdecknng treffen und auch nicht, wie im vorigen Ja
sinanzielle Risiko einer ttbereindeckumg tragen kann

Ä allein das Reich die Entwickliumg des Kartoffeln
ersehen und beherrsck̂eu kann. Weiter sind die schwi«
rhältnifse der Versorgung der Bevölkermng mit ff
hweinefleisch ^eingehend besprochen worden,
culbt nicht, daß einzelne Diatznahmen, z. B. auf dem
-te der Wurst- und Konserventzersteltung, für sich
m Ziele führen können, vielmehr sollte die fofsvttge
,vunq von Stallhöchstpreijen  auSgejprochsn ~
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Deutscher Reich.
* Das notwendige Schlutzstück des Mittellandkanals.

Ter Ausschuß zur Förderung des Rhein - Weser - Elbe-
Kanals  hielt seine stark besuchte Volllvorfamnilung im
Architektenhaus zu Berlin unter dem Borsitz des Geheimen
.Kommerzienrats Juckschwerdt, M. d. H., Hamburg , aib. Den
ersten Vortrag hielt Baurat Contag, der in großen Zügen noch
einmal den Inhalt der von der Firma Havestadt und Contag
ausgearbeiteten Denkschrift skizzierte. In besonderen Aus¬
führungen folgten dann als Redner Profeffor Franzius und
Geheimer Regierunzsrat Dr . Stegemann . »Darauf wunde
die vom Vorstand vorgeschlagene Entschließung verlesen und
die allgem,eine Besprechung eröffnet. Die Enffchlietzung, die
nach lebhafter , zustimmender Besprechung angenomnren
wurde erklärt , daß der Ausschuß auf Grund der in seinem
Auftrag verfaßten und Regierung und Parlament vorgelegten
Denkschrift den möglichst raschen Llusbau des S chl u ß st ü cks
des Mittellandkanals  auf das dringendste befürworten
müsse. Gerade die gegenwärtige Zeit , wo Deuffchland geeint
über den Parteien sich erhoben hat, sei wie niemals geeignet,
das große Kulturwerk zu volleuden.

* Tagung des deutsch-chinesische» Berbands . Auf der
diesjährigen Hauptversammlung des deutsch-chinesischen Ver¬
bands führte der Vorsitzende Kaiser!. Botschafter Freiherr
v. Mumm  aus , daß erfreulicherweise der Krieg keinen un¬
günstigen Einfluß auf die Finanzen des Verbands ausgeübt
habe. Unter diesen Umständen ersuche der Vorstand den Aus¬
schuß um so lieber , für die Arbeiten der deutschen Medizin-
ichule in Schanghai  einen Betrag von 50 000 M. für das
Jahr 1916 zur Verfügung zu stellen. Exzellenz Dr . Fischer,
der Vorsitzende des Ausschusses zur Förderung der deutschen
Kulturarbeit in China , wies in seinen Ausführungen auf dir
große Bedeutung  hin , die die deutsche Medizinschule
m Schanghai gerade in dieser Kriegszeit für das Deutschtum
und das deutsche Aulehen in China habe. Außerdem wurde
beschlossen, dem Schanghuirc Hilfsfonds , der im Jahre 1914
aus Anlaß des Kriegs geschaffen worden ist, auch in diesem
Jahr wieder einen größeren Betrag zu überweisen.

* Eine hochherzige Stiftung für das 13. Armeekorps.
Freiherr Fritz v. G e m m i n g e n in Stuttgart und seine Ge¬
mahlin haben dem Kriegsminister 1 0 0 0 0 0 M. zur Verfügung
gestellt, welche für Stipendien an kranke uni> verwundete
aktive Offiziere des 13. Armeekorps behufs Vorbereitung auf
einen anderen Beruf verwendet werden sollen.

■* Akademischer Hilfsbund (E. V.b Unter den Spenden,
die dem Bund für seine Fürsorgebestrebungen  in der
letzten Zeit zugegangen sind, befinden sich auch solche aus dem
Ausland.  Die Vereinigung alter deutscher Studenten in
Amerika. Zweigveroin San Francisco , überwies 1000 M.,
Tr . Oskar Frankfurter , Bangkok (Siam ) 20 M„ das deutsche
Hilfskomitee für Verwundete , Witwen und Waffen San Fran¬
cisco 4750 M. Die Gründung der Ortsausschüsse  in
den Hochschul- und anderen Städten vollzieht sich, nachdem
der Arbeiter -russchuß einige grundlegende Beschlüsse, u. a.
wegen der Veitragspflicht , gefaßt hatte , in schneller Weife.
30 Ortsausschüsse hoben ihre Tätigkeit bereits begonnen,
etwa 88 (darunter auch Wiesbaden-Nassau) sind in Bildung
begriffen . Einige Ortsausschüsse schlossen sich zu Landes¬
oder Provinzialverbänden zusammen. Die nächste Arbeits-
ausichußsitzung und erste Hauptversammlung findet voraus¬
sichtlich Ende März  statt . Der A. H.-B. macht noch beson-
t erS die Landes - und Gemeindebehörden, die Erwerbsgesell-
schaften. Geldinstitute und wissenschaftlichenVerbände auf
seine Stellenvermittlung für lriegsbeschädigte Akademiker auf¬
merksam. Die Vordrucklisten für Stellenangebote versendet
die Geschäftsstelle, Berlin SW . 11, Abgeordnetenhaus,
kostenlos.

* Gedenkfeier für die Schlacht an der Doggerbank. Eine
ernste Geben  l^ e i e r fand am 24. d. M., am Jahrestag des
Seegefechts an der Doggerbank, auf dem neuen Mari -ne-
garnison -Friedhof in Wilhelmshaven  statt , auf dem die
in jenem Gefecht Gefallenen zur letzten Ruhe gebettet sind.
AibvrdiMNig.su der Schiffe, die am Kampf beteiligt waren , er¬
schienen unter Führung von Offizieren auf dem Friedhof, um
an den Grabstätten Kränze niederzulegen und der verewig¬
ten Kameraden , die in treuer Pflichterfüllung ihr Leben da¬
hingeyeben, zu gedenken.

fjeer und Slötte«
Generalleutnant z. D. Karl Freiherr Reeder v. Diers¬

burg, Ritter des Eisernen Kreuzes 1. und 2. Klasse von 1870,
ist in Karlsruhe im Alter von 76 Jahren gestorben.

Neue Rangbezcichnungen in der Marine . Durch kaiser¬
lichen Erlaß vom 27. Januar wurde für die Marine  der
Dienstrang eines Deckoffizierleutnants , Teckoffizieringenicurs
und Feldwebelleutnants geschaffen.

post und Eisenbahn.
Der Nachruf des Reichspostamts für Podbielski. Das

!„Amtsblatt " des Reichspost-rmts veröffentlicht in einer schwarz
' umränderten Ausgabe einen Nachruf für den früheren
Staatssekretär des Reich-Postamts Viktor v. Podbielski, in
dem es heißt : „Durch seine an Erfolgen reiche Tätigkeit als
Staatssekretär des Reichsvostamts hat er sich einen hervor¬

ragenden Platz rn der Geschichte des Reichspost- und Delegra-
ftheirwesens evworben. Seine Gerechtigkeitsliebe und seine
mit großer persönlicher Liebenswürdigkeit vereinte Herzens¬
gute sichern ihm bei den Angehörigen unserer Verwaltung
ein dauerndes , ehrendes und freundliches Andenken."

Kur Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

EirriyungsLmter.
Infolge der durch den Krieg geschaffenen Verhältnisse

ist im Weg von Kriegsvecardnumgen des Bundesrats Vor¬
sorge getroffen worden, Streitigkeiten zwischen
Mietern und Vermietern  und Krischen Hhpo-
thekengläubigern  und Schuldnern und die Aus¬
gleichung von kleineren Schuldforderungen durch ein Zwangs-
mahmversahren zu erledigen. Für die Führung von Emä-
WNTsverha«dk» geo in den beiden erstgenannten Arten von
L-treitsÄff » find gemeindliche EiMgungsLmter mit ziemlich
:,usgedchnton -ugeiaffen worden. Durch dieses
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dem ordentlichen Prozeßverfahren vorangestellte Einigungs-
Verfahren sollen d:e ordentlichen Gerichte von den kleineren
Streitsachen nach Möglichkeit entlastet und den streitenden
Parieren die Gelegenheit zu einer Verstäudrgung gegeben
werden. Nach den bisherigen Wahrnehmungen ist durch das
Elnigungsverftchren bereits eine erhebliche Anzahl von Strei¬
tigkeiten beigelegt worden. Im Reichstag besteht nun eine
große Neigung dafür , ein Einigungsverfahren , wie das gegen¬
wärtig mit vollem Rechtsschutz ausgestattete , auch für die
spätere Fuiedenszeit beizubehalten  und es dauernd in
die Rechtspflege einzugliedern . Es werden zu gegebener Zeit
entsprechende Anregungen erfolgen. Im der Schweiz hat sich
das Fruedensrichteramt vorzüglich bewährt.

— Personal Nachrichten. Dem Land.cat B r l e n : i n er (Sohn
der Frau Konsul Valentinec hier), der seit zehn Jahren an der Spitze
der Verwaltung des Kreises Schlüchtern teht, wurde das Land¬
ratsamt Burgtors bei Hannover übertragen.

— Die Preußische Verlustliste Nr. 439 liegt mit der Baye¬
risch en Verlustliste ' Nr. 247 und der Württembergischem Ver¬
lustliste Nr . 336 in der Tagblattschalterhalle (Auskunstsschalter
links) sowie tn der Zweigstelle Bismarckring 19 zur Einsicht¬
nahme auf . Sie enthält u. a. Verluste des Jnfantevie -Regi-
ments Nr . 118, des Reserve-Jnsanterie -Regiments Nr . 118
sowie der 1. und 2. Laudwehr-Piomierkompsynie des 18.
Armeekorps.

— Eine Kaisersgeburtstagsüberraschung für die Hof¬
theatermitglieder . Unsere Berliner Abteilung drahtet uns:
Den Mitgliedern  und techniischen Angestellten der preu-
ßffchen Hoftheater  in Berlin , Hannover , Kassel und
Wiesbaden  ist zu Kaisers .Geburtstag eine angenehme
Überraschung zuteil geworden: Heute früh wurde ihnen
schriftlich mitgeteilt , saß ihnen fortan wieder ihre vollen Be¬
züge gewahrt werden, die sie vor Ausbruch des Kriegs hatten.

— Die Wohnungsnot der kinderreichen Familien , die
schon in Fvieidenszeiten zu lebhaften Erörterungen Anlaß ge¬
geben hat , ist jetzt während des Kriegs hier und da besonders
unliebsam hervorgetreten . Tie Frage ist ran Hinblick auf die
Erhaltung und Vermehrung unseres Volkstums nach dem
Krieg so wichtig, daß sie in Zukunft neben der Realkveditfvage
die Aufmerksamkeit besonders in Anspruch nehmen dürfte.
Vor einiger Zeit hat der Regierungspräsident zu Düsseldorf
einen Crllaß crar die Oberbürgermeister und Landräte seines
Bezirks gerichtet, worin , er die Notwendigkeit von Maß-
u a h m e n zur Bekämpfung dieser Not betonte. Der bremi¬
sche Senat vevanlatzte den dortigen Gemeinnützigen Hypo¬
theken- und Tvsnhandverein , von den ihm unter Bürgschaft
des Staats von der Landesversicherungsanstalt der Hanse¬
städte Angeführten Kapitalien möglichst nur solchen Unterneh¬
mern neuer Bauten Darleh m zu gewähren, die sich verpflich¬
ten, ihre Wvhnniigen in erster Reihe an Familien mit mehr
als vier Kindern zu vermieten . Von anderer Seite ist neuer¬
dings vorgeschlagen worden, kinderreichen Familien aus
öffentlichen Mitteln Mietszuschüsse  zu gewähren oder
bei Errichtung eines Eigenheims einen Teil der von ihnen
zu zahlenden Hypothekenzinfen auf die öffentlichen Kaffen zu
übernehnien.

— Auch eilte Heimatserffinernng . Zwei Landwehr-
männer  sitzen nebeneinander und verzehren mit ganz be¬
sonderem Kriegevaopetit aus ihren FeldkesseUi das Mittags¬
mahl , plötzlich stutzt der eine und versinkt in stilles Nach¬
denken. Dem zweiten Krieger fällt, trotzdem er seinem Koch¬
geschirr die ganze Aufmerksamkeit widmet, endlich doch der in
die Ferne gerichtete Blick und das Grübeln seines Kameraden
aus . Auf die Frage , warum er denn nicht weiter ißt , erhält
er folgende Erklärung mit tiefernster Miene : ..Siechste Karl,
'ch bade in mein ' Essen e langesHaar  gefunden , aber
das kann doch keen Frauenhaar sinn, dort wo unsere Feld¬
küche steht, gibt 's doch überhaupt keene Frauen . Nu, dachte ich
eben, wenn ich wieder een richtiges Frauenbaar in der Suppe
finde, sin mer der boome. Und da will ich gerne meine Alte
nicht mehr ausschimpsen, wenn mal 'n Haar in der Suppe
schwimmt." Möglicherweise ist, bemerkt hierzu „Der Cham¬
pagne-Kamerad " (Fcldzeitung d-er 3. Armee), unser Sterne»
vad beim Essenfassen mit seinem Kochgeschirr den Schweifen
der Gulaschkanonen-Bespannung zu nahegekammen, und man
kann sehen, was solch ein Haar oft für Gedanken und sogar
gute Vorsätze auslüst . 8t.

— Vom Schweinemarkt. Am Frankfurter Markt standen
vorgestern 311 Schweine, am Markt in Wiesbaden 58 Schweine
zum Verkauf, die zu den Höchstpreisen abgvsetzt wurden . Die
Lage auf dem Schweinemarkt ist zurzeit derart , daß Metzger,
die sonst an Markttagen 40 bis 50 Schweine geschlachtet haben,
heute infolge der minimalen Schweiuecmftriebe nur ein Stück
schlachten können.

— Postverkehr mit deuffchen Gefangenen in Rußland.
ES ist dmngend zu emvfehleu, Namen , Vornamen , Regiment,
Kompagnie, Schwadron oder Batterie in lateinischer
Schrift  auf der Adresse genau anzngeben . Bei häufiger
vorkommenden Familiennamen kann der Zusatz ihres Wohn¬
orts in Deutschlarid von Borreil sein. Nützlich ist es auch,
den Bestimmungsorl sowohl in lateinischen als auch — so
weit möglich — tn russischen »Buchstaben anzugeben ; doch wird
davor gewarnt , die etwa ans den Gefcmgenenbriefen stehenden
Stempel oder sonstigen Angaben nachzuzeichnen, da die? viel¬
fach zu Mißverständnissen Anlaß gibt.

— Salatwürze . Um unsere Leser vor Übervorteilung
zu schützen, brachten wir vor einiger Zeit eine Warnung vor
dem unter dom zur Täuschung führenden Namen „Salatol"
in den Handel gebrachten Salatölevsatz . Diese Warnung be¬
zieht sich nur auf diejenigen Fälle , wo tatsächlich ein Täu-
ichnngsversuch vorliegt. Gegen eine chemisch und gesundheit¬
lich einwandfreie Ware , die unter reeller, den Tatsachen ent¬
sprechender Bezeichnung verkauft wird, wie z. B. „Salatzufatz"
oder „Salatwürze Salakon ", aus der jedermann sofort er¬
kennen kann, daß kern Öl- oder Fettpvodukt vorliegt, sondern
ein unserem verwöhnten Gaumen die gewohnte Schmackhaftig¬
keit des Salats gebendes Gonußmittel , ist natürlich nichts
einzuwenden ; um so weniger, als einige derselben tatsächlich
von hervorragenden Nahrungsmittelchemflern , wie Geh. Hof-
rat Dr . Fresenius (Wiesbaden), Dr . Schmiedel und Kunzert
:n Stuttgart , Dr . LudN' ig Weil! in Strahburg , begutachtet
find. Wir hören sogar/ daß die hiesige Stadivcrwaltung
„I . Meyers Salatwürze " der unterstützungsbedürftigen Be¬
völkerung zu einem lUMrigen Preis abgeben will, um die
großen Ausgaben für die für sie unerschwinglichen Öle etn-
zuichteiken . Selbstredend bezieht sich unsere Wärmung nicht
hierauf.

Freitag , 28 . Januar 1916 . Nr . 48.
Israelitischer Gottesdienst. Israelitische K u l t u r ge¬

meinde, Synagoge Dttchelsberg. Gottesdienst tn der Haupt-
synagoge: Freitag abends 5l4 Uhr, Sabbat : morgens 9 Uhr, nach¬
mittags 8 ähr , Ausgang abends 6.01 Uhr. Gottesdienst toi Ge-
meintefaal : Wochentage: morgens 7% Uhr, nachmittags 5(4 llhr.
»Die Ecmemdebibtiothek ist geöffnete Dienstag nachmittags von 3
bis iVi  Mn,

Alt - Israelitische Kultusgemeinde, ^nagoge:
Friedrichstraße 33. Freitag : abends 5 Uhr, Sabbat : morgens
6% Uhr. Vortrag 10% Uhr, nachmittags 3 Uhr, abends 6.05 Uhr.
Wochentage: morgens 7% Uhr abends 4% Uhc.

Talmud Thora - Verein Wiesbaden,  Nerostratze 16.
Sabbat -Eingang 4.55, morgens >1.30, Mussaph 9.30, Mmcha 4.30,
Ausgang 6.05. WccheMags: morgens 7.30, Maarif und Schiur 8.
vorberichte über ttunst, Vorträge und Verwandtes.

* Bo,trag . Norbert Jacques , der rm Samstag im Saale der
Turugesellschost einen Vortrag hält , hat soeben einen tangere«
Ansembal» ar der ostgalizischen lind Bukowmafroitt beendigt. Der
Vortragende , tem tieHeercSverwaltung freieHand netz, zu gehen wohin
er wollte und in der Schwarmlisiie zu wohnen und zu schlafen, war im
Schützengraben an der Strypa , als dort die schweren Kampfe be.
pannen Er wird nicht nur von KcicgN'übrcrn , von kämpfenden
Österreichern und Deutschen und oon gefangenen Russen erzählen,
sondern versuchen, aus seinen Erlebnissen rn der Front heraus das,
was dicke schwere Zeit nach außen zeigt, auf die innecen Wurzel«
des Menschscms zurückzuführen.
wiesbodener Vergnügungs -Sühnen und Lichtspiele.

* Verlängerung des Mirakel-Gastspiels. »Auf vielfaches Ver¬
langen bei Mirakelfreunde , welche bisher wegen Uberfüllung des
Thaliatheaters nicht ankommea konnten, hat die Direktion des
Thaliatheaters das Mirakel .Gastspiel noch bis einschließlich31, Jan.
verlängert . Vorverkauf findet vormittags von 11 bis 1 Uhr mrd
nachmittags ab 3 Uhr an der Theaterkasse, Kirchgass: 72, statt.

* Odecn-Theater. Die Direktion teilt mit, daß das auserwöhlte
Schlager Progr amm mir dem großen Sitten - und Gekellschaftsdrama
nur noch heute zur Vorführung gelangt. Morgen gastiert wieder
die beliebte und schöne Schauspielerin Henni Porten in einer ihrer
neuesten und besten Filmschöpfungen.

Sport  und Luftfahrt.
* Fvfball . Gestern trug die 1. Mannschaftder städtischen Ober¬

realschule an, Zietenring ihr Gegenwettspiel gegen die 1. Mann-
schast des Reforni -Real -Gymnasiums , Öranrenstcaß «, aus . Nach
abwechslungsreichem Spiel gewann die Oberrealschule am Zieten-
ring überlegen mit 5:1 11:1).

Letzte Qrahtberichte.
Aus Mittelalbanien.

Eingeständnis der Besetzung von San Giovanni di Mcdua
in Rom.

W. T.-B. Bern . 27. Inn . (Nichtamtlich.) Eine Mel-
düng des „Sccolo" besagt: Nachrichten aus Duvazzo zufolge
tauchten in Mittelalbanieu die ersten sWbffchen, von Skultcrri
geflüchteten Kalonwen auf . San Giovamri di Mrldua ist von
dem Österreichern bereits besetzt. Aus Tirana wird ein bei
Elbassan erfolgter .Zusammenstoß albanesffcher Truppen unter
Essad-Pascha mit einer bulgarischen, von Ochrida vorstohendeu
Vorhut gemlelidet.

Ein «euer italienischer Ministerrat»
betreffend Albanien.

W.  T.-B. Bern, 27. Jan . (Nichtamtlich.) Der Mai¬
länder „Secolo" erfährt aus Rom : Die Lage in Mbanre»
und die Balkan » Ereignffie erheischten gestern einen
Ministerrat,  der unerwartet movgens einberufen und
mittags abgehalten werden Mußte. Die Beratungen er¬
strecktem sich über ober SUmden . Die Nachricht von der Ein¬
berufung eimes Mimisterrats wurde gestern abend von den
Zeitungen mit Begleitworten gebracht, die dessen außer¬
ordentliche Bedeutung in ein Helles Licht stellen. Vor dem
Ministerrat hatte S o n n i n o eine lange Bcsprechiimg mit
dem rmss ische n Botschafter. Nach Beendigung der S 'tzung
wurde nicht das übliche Kommunique am die Presse gegeoen.
Das törichte Gerücht von einer päpstlichen Kommission

zur Untersuchung der „deutschen Grausamkeiten in
Belgien ".

W . T.-B. Rom, 27. Jan . (Nichtamtlich. Draht-
-bericht.) Mkldung der „Agenzio Stefani " : In römischen
katholischen Kreisen wird die Richtigkeit des uimlöschen¬
den Gerüchtes über eine neue Rwmreise des Kardinals
v. Hartmann  und über die Einsetzung einer Kom¬
mission unter den Auspizien des Papstes zur Unter¬
suchung der deutschen Grausamkeiten in
Belgien  gemäß einem vom belgischen und deutschen
Episkopat gemachten Vorschläge in Abrede  gestellt.

Ein deutscher Nachruf für Theotokis.
W T -B. Berlin. 27. Jan. (Nichtamtlich.) Die „Nordseutfche

Allgemeine Zeitung" schreibt zum Tode des ehemaligen griechflch««
Ministerpräsidenten Theotokis unter anderem: In der jchweren Jett
t-ieses Krieges folgte er abermals dun Rufe des Königs mid lagta
das Gewicht seines staatsmännischen und versonliihen Ansehens als
Mitglied des Ministeriums S ku l u d i s in die Wagschale gegen
die Abenteuerpolitik,  zu der sich B e n i ze l o s bewegen
ließ Der König fand in chm einen treuen Berater  auch
während der ernsten Krisen des vergangenen Jahres . In Deutsch,
land teilt man von Herzen die Trauer  des griechischen Volkes um
den hetwgegangcnen Patrioten, dessen lauteres Bestreben kem
anderes Ziel kannte, als den Dienst sür das V a t e r l a n d nud
besten Gedeihen.

Tagblatt -Sammlungen.
Es gingen bei uns ein: Für erblindete Krieger: durch den

Scküler Fritz Blessing 2.50 M ., zusammen bisher 8714 M .; für
Teotscher Frauendant 1915: Frau I Rehorst 10 M ., 2. R . 20 M,,
Frl . v. Müntz 10 M ., Frau Major Hüter 10 »M., Frau L . S . 10 M.,
Frau Babette Engel 20 M ., Frau Artur Straus 4 »M., Frau Bern-
bard Liebnianu 25 M ., Frau Else Liebmann 10 M., Frl . v. Oertz«
8 M ., Frl . Jrle 50 M ., Frau Noeldechen 10 M , Frcm '8,d ?rus 5 M.,
Frau Rumve 10 M ., Frau M . Fischer 30 M ., Frl . H. Fischer 10 M..
zusammen bisher 237 M .; für den Kriegskinderhort : A. K. G. 5 3JL;
sür Speisung bcdürftiger Kinder : A. K. G. 5 M.

Der Verlag.

==Reklamen. =

SoetheschuleOffen•
bacb a. &L^Knaben-I Pensionat

^Bealklassen, verbünd, mit Vorschule, erteilt Emjähr.-Zeupn.

' 5 Gedenkt der Kriegerwitwen und -Weiten!
Dankt den gefabenen Seiden! |

BetÄtgf Euren Opferften am „ Ciiemen Siegfried" f -
SiMMUfueiia
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Handelsteil.
Valuta und Lebensmittelmarkt.

Fiir die meisten der Sterblichen, soweit sie nicht durch
Beruf oder Fachstudien genöigt waren, sich damit zu be¬
fassen, waren die Begriffe „Valuta“ und „Währung“ nur
Schall und Rauch; nur in der deutschen Bank- und Handels¬
presse fristeten sie ihr Dasein. In ieo letzten Tagen und
Wochen ist hierin — wie schon in so manchen anderen wirt¬
schaftlichen Fragen während des Krieges — ein erfreu¬
licher Umschwung eingetreten: Mit großer Spannung er¬
wartet man allgemein die Wirkungen der heute in Kraft
tiefenden Bundesrutsverordnungüber die Maßnahmen der
deutschen Regierung, die diese gegenüber den feindlichen
Machenschaften, welche auf eine Entwertung der deutschen
Valuta, der deutschen Währung, hinzielten, getroffen hat.
In dei Tat bedeutet die staatliche Regelung der
Verhältnisse am Devisen markt (vergl . Montag-
Abend-Ausgabe), abgesehen natürlich von der Emission der
Kriegsanleihen, die bedeutsamste finanzpoli¬
tische MaßnahmeseitAusbruch des .Krieges,
und zwai geschah die Neuregelung nicht zuletzt auch im
wohlverstandenenInteresse der großen Masse des deutschen
\olkes Deun der Einfluß der Devise lkurse auf
die 1*reisgestaltungam Lebe ismittelmarkle
ist gieß.  Jede eirgeführte Ware verteuert sich nämlich
um soviel Prizcrt , als die deutsche Währung der auslän¬
dischen gegenüber minderwertig geworden ist. Nehmen
wir z B. an, der Zentner Butter  koste in der Schweiz
20C Franker., d. h. nach den vor dem Kriege bestehenden
Vei hältnissen berechnet ungefähr 160 M Nun ist der
Wert des Franken im Kriege an den deutschen Börsen ge¬
stiegen, sagen wir von 0.80 auf 1 M. Infolgedessen kostet
jetzt der Zentner aus der Schweiz eingeführter Butter in
Deutschland 200 M., statt wie früher 16-0 M. Da nun das
Deutsche Reich aus den umliegenden neutralen
Ländein Nahrungsmittel  bezieht , so wirkt, wie
das Beispiel zeigt, der hohe Preisstand ausländischer Geld-
s<iten, d. h. der Devisenmarkt, verteuernd,  um das
gerade in Waren, deren Verbilligung sehr wünschenswert
wäi e.

Da nun, wie hier schon früher gelegentlich erörtert, der
hohe Devisenstand durch die Nachfrage nach ausländischen
Zahlungsmitteln und Auslandsguthaben bedingt ist, deren
Mangel wiederum durch das Fehlen des Exports nach dem
Auslande entstanden ist, so ist der Preissteigerung am
Devisenmarkt direkt nur zu begegnen durch tunlichste
Föideiung des Exportes oder durch Verkauf von in deut¬
schem Besitz befindlichen fremden Wertpapieren nach dem
Anslau de oder indirekt dadurch, daß der Import möglichst
beschiänkt bleibt. An der Steigerung der Devisenkurse
an den deutschen Börsen war freilich auch die Spekulation
nicht unschuldig. Sie trieb am Devisenmarkt ihr Spiel und
steigeite die Kurse trotz der ungünstigen Rückwirkungen
auf die allgemeine Teuerung und die Nahrungsmittelver¬
sorgung durch spekulative Steigerung der Nachfrage und
Zui ückhaltung von verfügbaren Auslandsguthaben nicht
unwesentlich. Auch dieser spekulativen Entwertung tritt
die neue Bundesratsverordnung vom 20. Januar entgegen,
denn von nun an sind auch alle spekulativen Machenschaften
im Inlande ausgeschlossen. Der Devisenhandel wird
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monopolisiert. Unter Kontrolle der Reichsbank ist (wie
schon berichtet) einer Reihe von Baaken  und Bankfirmen
in 1<e 11i n , Frankfurt a. M. und Hamburg das alleinige
Recht übertragen worden, in Devisen Handel zu treiben.
Zu den Berliner Großbanken, die zum Devisenhandel zuge¬
lassen sind und in Wiesbaden  eine Niederlassung
haben, gehören die Deutsche Bank , Disconto-
Gesellschaft , Dresdner Bank , Bank für
Handel nnd Industrie , Mitteldeut sc he
Creditbank;  von den Frankfurter Banken sind die
Deutsche Vereinsbank (Baakkommandite Mar¬
cus Ber  1e u. Co.) und Deutsche Effekten - u nd
Wecliselbank  zu erwähnen. In den darauf bezüglichen
Anträgen muß der Zweck, für den Auslandsguthaben be¬
nötigt werden, angegeben werden. Der Reichsbank oder
den Monopolbanken steht das Recht der Ablehnung zu.
Damit kann die spekulative Tätigkeit am Devisenmarkt
als ausgeschaltet angesehen werden, um so mehr, da die
Verordnungen des Bundesrats falsche Angaben unter
schwere Geld- und Freiheitsstrafen stellen.

Die Verordnung des Bundesrats wird hoffentlich ihren
Zweck erreichen. Da ihr aber in der Hauptsache v o r-
beugender  Charakter innewohnt, so wird erst die Ent¬
wicklung der Devisenkurse abzuwarten sein, ehe man sagen
kann, ob nicht weitere Schritte notwendig werden. Äuf
diese* weisen bereits die mit den Verordnungen veröffent¬
lichten „offiziellen Mitteilungen“ hin, die für eine Besse¬
rung der deutschen Valuta die schon oben erwähnten Hilfs¬
mittel empfehlen: Tunlichste Steigerung der
Ausfuhr,  Verkauf von im deutschen Besitz befindlichen
fremden Wertpapieren, Einschränkung des allgemeinen
Imports und Ausschaltung des Luxusimports (Kaviar,
Austern, feine russische Pelze, französische Kleider und
Kleiderstoffe). Es steht zu erwarten, daß die neue Bundes¬
ratsverordnung den Import notwendiger Bedarfs¬
artikel und von Nahrungsmitteln verbilligen,
und nicht unwesentlich mit lazu beitragen werde, die
leuerungsverhältnisse am Nahrungsmittelmarkte zu mil¬
dem. So dient sie der Allgemeinheit, indem sie die volks¬
wirtschaftlichen Zwecke und die staatsöürgerlichen Pflichten
über privatwirtschaftliche, spekulative Machenschaften und
Ter denzen stellt.

Die neuen Höchstpreise für Gemüse.
$ Berlin, 27. Jan. Das „Reiehsgesetzblatt“ veröffent¬

licht die Bekanntmachung über die neuen Höchstpreise
für Gemüse. Sie lautet:

I. Die Nummern 1 und 2 der Bekanntmachung vom
4. Dezember 1915 erhalten folgende Fassung: 1. Beim
Verkaufe durch den Erzeuger oder Hersteller an den
Handel  dürfen folgende Preise  frei ab nächster Ver¬
ladestelle (Bahn oder Schiff) für 50 Kilogramm beste
Waie  nichl überschritten werden: Für Weißkohl (Weiß¬
kraut) 4 M., für Rotkohl (Blaukohl) 0.50 M., für Wirsing¬
kohl (Savoyerkohl) 6.50 M., für Grünkohl (Braun- oder
Krauskohl) 6 M., für Kohlrüben (Steckrüben, Wruken oder
Dorischen) a) für weiße Kohlrüben 4.50 M., b) für gelbe
Kohlrüben 3.50 M„ für Mohrrüben (rote und gelbe Speise¬
möhren, auch gelbe Rüben genannt) a) lange Speisemöhren
1. weißfleischige (sogenannte Pferdeniöhren) 3 M., 2. rot¬
fleischige Speisemöhren 5 M., b) Karotten (kurze rot¬
fleischige) 8 M., für Zwiebeln 10 M., für Sauerkraut (Sauer¬
kohl) 12 M. Diese Preise schließen die bisher handels¬

übliche Verpackung  ein . Für Frostverpackung, du
über das gewöhnliche Maß hinausgeht, können die Selbst
kosten berechnet werden. Bei Verwendung von Säcken ist
für den Sack ein Zuschlag von 40 Pf. für je 50 Kilogramm
zulässig. Bei Sauerkraut verstehen sich die Preise ohne
Faß; die Fässer dürfen nur zum Selbstkostenpreise be¬
rechnet werden und müssen, wenn Rückgabe vereinbart
wird, zu diesem Preise zurückgenoimnen werden.

II. Insoweit für Gemüse, Zwiebeln und Sauerkraut ge¬
mäß § 3 der Verordnung des Bundesrats vom 11. November
1915 Höchstpreise für die Abgabe im Kleinhandel
an der. Verbraucher  festgesetzt werden, dürren sie
folgende Sätze für 0.5 kg beste Ware nicht überschreiten;
für Weißkohl (Weißkraut) 7 Pf., Rotkohl (Blaukohl) 11 Pf.,
für Wirsingkohl (Savoyerkohl) 11 Pf., für Grünkohl (Braun-
odei Kl aus kohl) 9 Pf., für Kohlrüben (Steckrüben, Wruken
oder Dorischen) a) für weiße Kohlrüben 4 Pf , b) für gelbe
Kohlrüben 6 Pf., für Mohrrüben (rote und gelbo Speise-
möhren, auch gelbe Rüben genannt) a) lange Speisemöhren,
1 weißfleischige (sogenannte Pferdemöhren) 5 Pf-, 2. rot¬
fleischige Speisemöhren 8 Pf., hl Karotten (kurze rot-
fleischige) 11 Pf., für Zwiebeln 20 Pf., für Sauerkraut
(Sauerkohl) 16 Pf. — Diese Bestimmung tritt am 21. Januar
1516 du Kraft.

Berliner Börse.
$ Berlin, 27. Jan. (Eig. Drahtbericht) Der freie Ver¬

kehr an der Börse war auf allen  Umsatzgebieten still.
Die Kurse sowohl für Industriewerto wie auch Fonds
hielten sich im allgemeinen auf dem gestrigen Schluß-
i'iveau. Matter lagen Kanada Pacific und Baltimore Ohio
auf flaues New York. Das Geschäft am Devisenmarkt
wai ruhig. Stark gefragt und höher lagen Rubelnoten auf
imkontrollierbare finanzielle Berichte, österreichische und
holländische Valuta kaum verändert.

Industrie und Handel.
* Abschlüsse von Baumwollspinnereien. Die neue

Baumwollenspinnereiin Bayreuth  erzielte einen Rein¬
gewinn von 420 331 M. (i. V. 486 067 M.), woraus 15 Proz.
(16 Proz.) Dividende verteilt werden. — Die Leipziger
Baumwollspinnerei, A.-G., schlägt die Verteilung einer
Dividende von 16 Proz. (i. V. 15 Proz.) vor. Die Leipziger
Baumwollweberei, A.-G. in Wo 1k e u a u r g , bringt eure
Dividende von 6 Proz. (!. V. 5 Proz.) in Vorschlag. —
Die Haunstetter Spinnerei und Weberei erzielte einen
Reingt winr von 121 685 M. (i. V. 37 860 M.), voraus eine
Dividende von 5% Proz. (3% Proz.) verteilt und 40 685 M.
(0) vorgetragen werden sollen. .

* Der Verband deutscher Steindruckereibesitzer (sitz
Leipzig) eihöhte nach der „Frkf. Ztg.“ die Preise für alle
lithographischen Drucksachen um 10 bis 15 Proz. wegen
der er heblich gestiegenen
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Verlosung am 4. Januar 1918.
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Die Einlösung geschieht bei der
Hauptkasse auch sofort , wenn mit
dem Einlösungswert eine Forderung
im Badischen titaatsscbuldbuch be¬
gründet wird.

Eit . A., B., C., D., E. and F. k 6000,
2000 , lOOO , 600 , 80V and 200 X
76 76 110 201 274 868 3Ö9 531 646
623 684 702 731 989 1041 080 143 227
231 237 368 366.

2) ßraunschweig-
Hannoversche Hypotheken¬

bank, Pfandbriefe.
Verlosung am 14. Dezember 1916.

Zahlbar am 1. April 1916.
8y2% Pfandbriefe.

Serie 9 vom 1. April 1877.
Lit A. Ü5OÜ0A 67 90 112 214 219.
Elt . B. a 1000 A 412 439 463 467

(62 611 623 633 641 661 686 702 706
(92 836 891 894 900 946 1016 040 060
(64 068 106 117 192 337 344 380 429
144 634 663 627 710 746 874 892 932
966 2000 024 032 139 362 426 666 666
644 673 682.

Lit . C. ä 600 A 4903 966 5001 006
014 068 072 297 398 489 611 632 667
698 644 650 682 708 722 746 801 809
812 842 806 888 998 948 « 074 096 110
111 124 183 146 408 646 620 821 643
697 761 814 871 681 7016 K)1 186 261
289 366.

Eit . D. ä 200 A 9440 462 470 601
606 635 649 646 676 721 812 882 946
972 10014 116 130 238 296 313 318
862 376 449 610 649 866 946 998
11182 19t 201 227 226 277 306 308
314 317 331 463 832 600 613 617 634
722 779 781 884 849 866 872 906 991
12019 092 096 1*8 176 204 277 298
320 370 438 468 619 698 664 724
746 791.

Serie 10 vom 1. April 1880.
Lit . A. 6 50 00 A 6 86 102 168

177 199 297 239 280 300 327 339 346
366 374 376.

Lit . B . k 1000 X  430 447 462 498
622 649 663 667 661 676 680 702 730
749 761 838 839 899 932 968 1021 043
048 083 118 128 134 163 162 187 246
248 269 284 291 326 864 401 484 487
491 628 686 67« 718 729 748 767 804
831 864 989 936 984 2073 137 162 160

.3i ZU Ho  329 äcM 4LJ 424 443 466
477 493 600 606 639 640 b«6 669 671
677 687 «24 631 687 097 701 763 772
814 818 827 831 842 949 863 862 870
885 897 899 943 968 8924 027 061 066
148 170 187 223 238 292 303 328 360
861 360 417 488 947 668 667 6«2 690
621 622 «37 694 796 739 762 769 784
817 818 821 832 861 862 916 939 946
968 4060 094 098 143 163 166 168 168
178 184 248 299 304 321 384 396 407
413 482 488 636 662 616 630 666 662
705 707 716 720 729 760 798 823 826
842 867 879 889 895 916 932 966 992
5006.

Lit . C. Ü500A 5106 111 129 133
204 212 216 316 352 404 626 627 638
666 680 691 85 « 703 716 737 762 801
812 824 869 881 906 915 932 964 974
979 6000 023 036 943 046 114 162 186
197 200 267 281 302 312 320 329 331
367 422 446 619 Ml 6öö 617 833 866
868 877 886 962 978 7018 036 665 076
081 145 163 103 170 183 206 231 362
284 298 309 342 412 466 498 636 578
694 678 686 706 746 770 788 808 815
823 841 850 948 953 964 958 974 981
993 994 8017 060 067 093 096 130 169
172 190 201 220 233 246 304 321 376
401 411 434 440 477 486 628 633 618
636 638 648 680 764 807 876 891 893
916 936 943 953 988 9001 014 #42 048
119 120 227 246 267 275 333 334 346
351 374 396 410 444 479 497 499 614
529 637 644 664 668 669 683 603 6t8
633 634 646 663 683.

Lit . D. k 200 X  9806 907 908 924
10016 036 144 160 183 198 218 228
334 342 360 405 439 440 670 662 613
667 674 697 730 768 773 810 816 827
868 869 877 917 960 11016 024 072
160 158 177 184 187 248 267 289 300
306 311 320 323 377 378 393 403 414
484 604 623 626 619 626 636 660 679
764 766 784 790 809 817 837 861 867
914 963 963 964 12032 087 166 196
201 224 272 294 296 316 319 334 362
376 411 416 441 4« 621 624 627 646
677 698 720 726 736 738 741 746 749
774 79« 798 809 832 838 861 866 876
886 894 917 944 946 13031 061 064
090 097 137 164 171 172 194 216 238
280 376 396 447 450 486 493 517 637
638 684 686 611 703 711 727 734 761
763 766 768 787 797 799 806 816 848
862 876 919 934 935 960 963 978
14027 029 039 066 071 075 164 188
221 244 256 299 308 313 386 408 429
434 473 609 616 622 662 669 632 648
652 853.

Serie 11 vom 1. April 1883.
Lit . A. k 5000 X  31 69 123 111

163 174 203 261 266 292 298.
Lit . B. k 1000 A 301 313 330 360

369 364 366 383 406 428 473 492 631
617 622 682 689 693 706 712 719 721
740 764 791 893 913 932 939 974 984
996 1064 066 080 118 157 186 187 190
269 263 325 327 364 371 393 426 443
480 619 636 587 589 626 649 683 704
709 733 785 788 811 822 849 863 861

oui ati sei cfOo litt 192 274 612
884 434 436 440 469 471 607 648 662
664 630 646 697 719 756 771 808 882
901 910 996 969 940 943 954 900 993
3008 066 226 260 204 268 271 302 SIS
413 469 481 663 667 669 693 609 669
670 673 686 714 719 738 768 762 799
821 881 896 926 947 962 988 4019 142
146 187 193 206 246 286 286.

Lit . C. 5 600 x  4317 342 349 402
404 416 448 474 494 608 514 621 626
667 668 616 628 670 678 691 736 777
803 812 860 873 894 920 964 0002 026
028 036 044 108 189 216 223 285 310
817 383 867 477 486 488 497 632 662
691 631 639 664 669 681 707 711 748
762 776 783 786 824 826 840 889 911
6032 044 083 099 111 119 130 228 261
276 280 290 308 328 336 369 376 406
414 416 490 669 683 602 664 668 692
706 749 862 867 919 929 963 965 999
7027 032 034 037 048 067 075 082 133
146 246 261 311 313 382 603 668 666
671 683 704 765 779 780 806 840 890
891 901 928 938 967 8033 044 048 104
169 184 193 198 317 318 367 360 418
434 438 446 604 644 622 628 058 668
672 711 713 738 807 810 818 889 901
903 936 966 984 0024 036 060 061 149
169 221 238 241 249 262 296.

Lit D. k 200 A 9333 367 393 406
426 447 488 609 634 646 680 690 621
661 666 710 789 842 843 860 906 907
936 940 946 996 10003 060 124 140
1-66 166 167 217 260 268 347 374 444
446 470 601 663 676 680 684 697 743
802 818 861 903 917 921 948 970 974
11003 008023 064112 140 146 166 171
241 260 296 304 306 336 368 359 427
460 462 488 602 661 688 693 637 651
670 697 708 717 741 767 819 820 864
906 978 18013 091 103 131 141 196
206 223 228 233 317 387 436 616 627
643 647 661 691 626 668 717 721 761
803 823 908 927 943 963 964 993
13864 116 126 137 148 178 198 263
276 326 408 417 428 426 440 461 481
606 628 647 669 672 616 676 691 724
813 859 860 864 866 899 900 913 918
944 14004 024 046 086 123 134 176
189 200 233 267 276 297 326 366 891
413 428 467 458 462 476 496 496 497
514 642 573 596 698 629 665 681 686
728 782 796 799 876 931 946 969 999
15012 026 076 118 138 206 212 291
321 323 324 353 378 397 467 491 495
620 624 683 620 661 672 742 773 832
867 874 875 964 996 1« 014 039 042
182 199 207 213 281 291 318 343 363
431 433 451 603 614 632 641 669 677
680 686 690 610 618 626 668 747 771
783 801 828 843 861 856 866 866 944
967 980 17020 024 027 068 063 094
096 116 142 146 222 226 277 314 322
823 340 404 420 482 626 626 636 668
616 626 669 672 677 678 686 749 819
851 871 881 888 942 962 988 18016
032 065 072 101 122 139 146 167 166
261 278 838 46t 479 603 644 56t 680
636 663 726 742 874 921 923 938 948
964 98 t 984 10002 028 002 126 167 161
167 186 193 246 268 271 283 286 29L

Serie £5 vom 1. ABgusl 1800.
Lit A. k 5000 A 178 183.
Lit . B . k 1000 A 203 204 274 276

809 426 462 687 979 1087 297 303 319
806 823 938 0081 106 115 118 149 276
466 619 614 620 666 702 772 927 966
0121 170 208 249 272 307 348 462 470
666 694 845 879 1063 056 200 311 366
879 428 470 496 684 676 793 900 973
5064 160.

Lit G. k 500 A 5239 290 464 747
761 840 907 980 6012 131 166 199 217
333 334 369 371 436 460 481 614 804
882 929 932 939 949 7146 164 242 337
358 435 632 716 831 893 928 994 8008
064 076 100 619 646 747 762 961 9020
071 077 188 346 626 743 778.

Lit DA 0OOA 9804 904 984 10118
381 646 663 697 739 764 766 860 980
11026 403 484 483 662 670 667 742
778 880 10067 166 286 289 296 300.

Lit E. k SOO A 10378 661 638 640
681 688 818 888 997 10020 026 060
068 184 216 249 284 339 807 849 929
14066 066 182 216 269 348 647 674
760 782 869 15067 071 087 266 346
397 634 608 837 879 934 976 16022
069 088 176 SOO.
Serie 20 vom 1. Jannar 1898.

Lit A. k 5000 A 296 334.
Lit B. k lOOO A 648 826 1076

247 746 0364 668 696 723 726 808 961
4014 246 269 294 687 740 742 993
5129 270 389 42 1 477 478 497 778 891
«126 411 688.

LitC . 6500A 11209 221 626 780
791 918 10744 10104 202 862 376 492
643 877 14211 247 677 631 670.

Lit D. a 000 A 17488 617 692
18484 600 626 976 991 19001 260 421
489 646 712.

Lit E. k 900 A 00396 407 675
872 927 04261 289 340 398 766 839
844 893 » 5084 087 249 263 810 491
612 637 669 674 683.

4$ Pfandbriefe.
Serie 16 vom 1. Februar 1802.

Lit A. a 5000 A 94 197.
Lit B. k 1000 A 327 429 622 623

711 816 1232 314 461 600 667 745 928
980 994 0057 160 166 169 313 342 423
451 839 0038 174 216 242 393 400 462
479 610 637 630 667 707 796 867 876
4019 023 212 360 369 376 393 412 416
619 626 631 741 762 786 996 5039 161
177 247 309.

Lit C. 4 500 A 5727 736 «077
298 301 876 421 482 680 697 747 774
827 908 99« 7066 100 177 367 461 963
996 8069 071 084 130 339 367 428 498
634 779 866 886 960 962 963 0099 116
169 314 460 479 669.

Lit . D. 4 000 A 0915 94t 943 976
10116 178 346 383 428 466 686 698
780 899 11146 168 186.

Lit E. 4 SOO A 11263 308 346
412 490 622 646 566 633 642 807 945
10014 017 037 243 264 431 472 476
661 670 638 852 766 774 10011 083
360 361 616 686 727 768 827 683 884
14026 362 440 499 636 666 15162.

Serie 17 vom 1. Februar 1893.
Lit . A. 4 5000 A 146 175 263.
Lit B. 4 1000 A 324 361 R6 398

466 660 722 864 992 1046 216 218 306
423 430 444 446 694 714 882 0062 103
134 246 338 420 610 704 820 3113 130
241 420 446 674 661 840 4011 064 136
180 246 252 300 366 380 396 698 829
866 963 994 5022 122 143 818 330 432
640 687 688 888 946 0073 220 309 418
481 616 669 706 769.

Lit . C. 6 500 A 6880 7030 068
089 158 178 241 270 309 340 422 469
616 714 767 826 932 8068 076 077
611 698 788.

Lit D. a SOO A 8884 989 0020
116 236 381 416 461 702 737 810
10006 010 022 066.

Lit . E. ü 300 A 10182 190 217
317 349 422 428 462 871 11213 388
346 365 367 667 663 699 666 682 723
868 883 940 10214 223 284 433.
Serie 21 vom 1. September 1902»

Lit A. k 5000 A 126.
Lit B . k 1000 A 649 1126 479

0029 088 604 779 976 3676 4266 610
772 890 5666 718 898.

Lit G. a 500 A 6612 622 674
7466 616 8130 676 608 0061.

Lit . D. ä 000 A 0438 462 661 662
10863 870 11122 192 709 810.

Lit E. k 300 A 12171 346 332
662 13171 970.

Serie 22 vom 1. Juli 1994»
Lit A. a 5000 A 317.
Lit B. k lOOO A 1193 229 613

623 667 669 670 0003 007 073 853 366
376 809 3846 848 « 031 047 407.

Lit C. a 500 A 7223 232 783
8438 606 638 719.

Lit D. ä 200 A 8183 768 818.
Lit E . ä 300 A 10319 358 378 423.

3) Bulgarische
Rote Kreuz-Lose van 1812.

9. Verlosung am 1/14 . Dezember 1915.
Zahlbar am 2/16 . Januar 1916.

AmortiBaUonezlehang:
Serie 1004 Nr . 1- 26 k 05 Fr.

Prämien Ziehung:
Die Nrn ., welchen kein Betrag in ( )

beigelügt ist , sind mit50 Fr . gezogen.
Serie 105 Nr . 26 , 758 18 (100),

1407 6, 1934 13, 00 40 1 (60%
070 « 23, 3 4 59 I , 3505 13, 3004
6. 4097 1, 4300 18 (100), 4007 11,
4073 23 ( 100,000 ), 518 « 22 ( I0Y,
«205 21 (100), 8000 16, 7017 21,
7590 11, 807 7 14 (2008 ), 6400 24,
8877 7, 8807 20, 8951 16, 9100
14 (600), 9019 7 ( 1000), 9518 9
(600), 9979 20, 10050 19 (100).
1011 « 16 (1000), 11140 24, 11001
17, 11949 24.  _

4 ) Wiesbadener Kaeiao-
Geseiisohaft, SöhuWverschr.

Die Tüguog in den Jahren 1014
und 1916 hat durch Ankauf statt-
getänden.
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klrbettsmartt
Lrtliche Anzeige« im „Arbeitsmarkt" in einheitlicher Satzform 15

des Wiesbadener Tagblatts.
Pi «., davon abweichend2« Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 3» Pfg . die Zeile.

Wea-Angebote
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.
i rjL- Fräulein

»it loraet Handschrift, welches über
18 Fahre und in der einfachen Buch-
haltmlg bew. ist, von einer Buchhandl.
5 « mit Gehaltsanspr.

Verlag erb.u. S . 577 an den Ta-

Gewerbliches Personal.
_ . - Putz.
„ t.rie .f £' te u- eine zweite Arbeiterin
gesuM. Osterten unter T. 574 an
der̂ Tagbl .-Verlag ._
„ . für Schneiderei
gesuchtHellmundstrake 34. 2._
. .. _ Besseres Lehrmädchen
für Konfektwnsstickerei gef. Rhein-

Bügellehrmüdch. u. anaeh. Büglerin
gesu cht Jahn st rasie 14.Hart_
eiid,e  feinbgl . Köchk, eins.' J «ngf7

^ss . u. eins. Haus - u. Alleinmädch..w. kochen können. " "

5au8Mädchen für Küche u. Ho
sofort gesilwt Ma nergafs- 16.

Junges ^Mädchcn gesucht
Restau r. - . Sportplatz , Waldstr. 27.

Zuvor -, rindert . T nitmüdchon^
7 - A od. water hohem Lohngesucht Geora -Auqnsii, -]C 5 , 2 r.

Alleinmöbchr , ‘
öaS^ Etut kocht, gesucht ' ophienstr. 8,1. L-t., Bet Alwt nenstras-"
. . , , All'ciumüds ,
das kochen kann u, Hausarbeit über¬
nimmt auf gleich oder 1. Februar
gesuchch Adelheidstraße 108, Part.

-üch-tigcs Mädchen gesucht.
Rest, z. St . Tor , Sch wach. Str . 68.

Frau für vorm. 3 Stunden
u- 1 Tag wchtl. ges.' Marktstr . 26, 1.

Ein Mädchen, w. etwas kochen kann I Taveziercr -Lrlirlina
^/ht , wird gesucht, gegen Vergütung auf Ostern gesucht.

u^ Ĵ JföSsL sLs F̂ii MteSftt 6t».48.
. .. ~ Zuverlässige Frau
für nachmittags gesucht. Zu erfragen
vorm. Kleiftstraße 4. Bart , links.
Monatsfrau für f. Haus gesucht.

Frau Elise Lang, gewerbsmäßige
'--tellenvermittlerin , Go ldga ffe 8.

Z

Saub . Monatsfrau v. 9—11 u. 2—3
ges- Rhei ngauer Str . 17, Part,  r.
Saub . Monatsfrau für 2—3 Std.

tägl. sof. ges. Lallaarter Str . 7, S.  1.
Monats fr. vor- u. „chm. je 1—2 St.
ges. Wrelandstraße 14. 1 L.  2 —3 Ubr.
Monatsfrau für vorm. 1—1% Std.

aesuckt Ri ehlstraße 12, 2 links.
Saub . Monätsfrau tägl. 1 Std.

gesucht Göbenstraße 15, 2 links.
Ord. Monatsmädch. z. 1. Febr . ges.
Langgasse 6. 2. Eina . Gem eindebad g.

Laufmädchen
zum 1. Februar gesucht Langgaffe 13,
Porze llan -Geschäst_

Ordentliches Laufmädchen
sucht Hedwig Schmidt, Damenhüte,
Große B-urgstraße 8.

Clelm-AUebsttH
Männliche Personen.

Gewerbliches Personal.
Schriftsetzer

sofort gesucht. Tagblatt
Schalterhalle rech ts ._

Haus,

Tüchtigen Stereotypeur
sucht die L. Schellenbergsche Hof¬
buchdruckerei. *

Schneidergehilfe
gesucht Fahrstraße 12._

Gärtner oder Gartenarbeiter
gesucht Platter Straße 84.

Gärtner -Lehrlina gegen Vergütung
gesucht Platter Straß e 84._

Ordentl . junger
(Radfahrer ) sof. ges. bei M. Stillger,
Glas u. Porz .. Hamergasse 18.

Junger HautzburscheP . Enders . Michelsberg 32.gesucht. . . . . ..
„Jg.  Hansbursche sofort gesucht.
Witten berg u. Co., ßiheinba hnstr. 4.

Tüchtiger Haüsbursche
(Radfahrer ) sofort gesucht. Wäscherei
Biel , Bertramstraße 17.

Bierfuhrmann
gesucht Lothringer Straße 30, 1.

sucht Koch, Schiersteiner Straße 54c.
Invaliden für leichte Beschäftigung
gesucht Adolfstraße 1, 1 links.

8lellen-8chiche
Weibliche Person««.

Kaufmännisches Personal.

BufangSstellung

Tagb l.-Verla g.
Verkäuferin der Lcbensmittelbr.

sucht für jetzt oder später Stellung
bei Bescheid. Ansprüchen. M. Filbig,
Erbacher Straße 5, 2.

Gewerbliches Personal.

Junge tüchtige Schneiderin
hat noch Tage frei, a Tag 2 Mk.
Wellritzstraße  44 , Hth. 2.

Gebild. Fräulern
sucht nachm. Beschäftigung. Adr. zu
ertragen im Tagbl .-Veriag . vck

. Gebildete junge Dame,
in Musik und Stäben bewandert , sucht
paffende Stelle , am liebsten als Ge¬
sellschafterin zu Dame . Gefällige
Offerten unter T. 578 an den
Tagbl .-Ver laa ._

17jähr . Mädchen
wünscht 6 bis 9 Monate Weißnähen
zu erlernen . Bedingungen nach Ueber-
einkunft . Adressen oder Anfragen zu
richten Kl eiststraße 10, St b. 1._

Befferes Mädchen
sucht zur selbständigen Führung des
Haushalts Stelle . Näh. von 3 Uhr
an Scharnhorststraße 10,  3.

süchtige Köchin
mit guten Zeugnissen u. er
Hausmädchen suchen in beff. Hause
Stellung , am liebsten zus. Offertenu. D. 577 an den Tagbl .-Verlaa.

Fräulein,
das schon in größ. Betriebe tätig
war . sucht Stellung als Weißzeu
Beschließerin. Offerten u.
an den Tagbl .-Verlag .

Junges Mädl
aus achtb. Fam ., gute _ . ,
Stelle mit leichter Hausarbeit oder
zu Kind. Angeb. unter Z. 568 a»
den Tagbl .-Verlag._

Yen
Zeugn., sucht

Hausarbeit

Emvf. tüchtige Alleinmädchen.
Fvau Lina Schnatz, gewerbsmäßige
Stellenvermittlerin , Bleichstraße 28.
Einfaches fl. Mädchen sucht Stelle.
Näh. Steinaaffe 21, 3 re chts._

Junges besseres Mädchen
w. das Kochen u. Hausarbeit zu er¬
lernen gegen geringe Vergüt . Näh.
Wielandstraße 13, Seitenbau Part. .
Mädchen vom Lande sucht Stellung,
am liebst, als Hausmädchen. Erbacher
Straße 6, bei Frau Kranz._
I . Mädchen f. tagsüber l. Beschrift.,
am liebsten zu Kindern . Näheres
Bleichstraße 31, Vdh. Part . _

Netteres zuverlässiges Mädchen
sucht für die Morgenstunden Äeschäst.
Adlerftraße 13, Hth. 2 rechts.

I . s. unabh. KriegerSfrau s.
über Mittag . Rauenthal er Str . 28,_
Frau sucht tagsüber Beschäftig«»».

Näheres Bleichstraße 31, Bdh. Pont.
Gebildete anständige Witwe

sucht tagsüber Beschäftigung irgend
welcher Art. Näheres zu erfrage«
im Tagbl.-Verlag._ f*

Witwe sucht von vorm. 11 Uhr «d
häuSl. Beschäst., auch in Pension od.
Hotel Hellrrmndstraße 42, Hth. 1. _

Kinderl . Witwe, tüchtig, s. Stellt
auf halbe Tage ._

Unabhängige Frau
sucht Monatsstelle bis 1. Februar für
halben oder ganzen Tag . NaheWS
im Tagbl .-Verlag._Ä
Netteres Mädchen sucht MonatSstrllr.
Bleichstraße 18, Hth. 1 S t. r.

Frau sucht Monatsstelle.
Oranienstraße 47, Hth.  P « t. r.
Meinl, zuverl. Frau s. Monatsstelle.
Friedrichstraße 55, rechter Stb . 3.

~ (e üb. Mitte ».Mädchen s. Monatsstl
Oranienstraße 54, H^ 3 rechts.

8iellen-8es»che
Männliche Personen«
Gewerbliches Personal.

Militärsreier verh. junger Man«
sucht Vertrauensvosten per sofort.
Ailg. u. B. 574 an den Tagbl .-

Berh. früh . Geschäftsmann
sucht Bertrauensstelle als Aufsechor
oder irgend welche Beschäst. Btttte

. 164 Taabl.-istveiast . BtSmaickr.u. B Tagbl.-̂
Braver ruhmer Junge

(Mittelschüler), Sohn achtb. Eltern^
sucht Stelle als Kochlehrling. Ost . »
P . 578 an den Tagbl .-Ver lag.

Hotrlbausdiener , 30 Jahre alt,
inilitärsrei , wünscht sich zu verändern
als Hausdiener oder Portier . Ost. ■»
8. 577' an den TaM .-Verlag.

Weibliche Person« .
Kaufmännisches Person «!.

Tüchtige selbständige
Berk»aferiu

für Blusenabteil , aus 15. Februar
aes. Oss. u. T. 572 Tagbl.-Verlag.

Gewertzllches Personal.

Ein Mädchen oöer
junge Keiegersfrau

von abends 6 llhr ab rum Verkauf
gesucht. Näh, im Taab l.-Berl . llr

MM ZSKk
zur Stütze der Hausfrau bei vollem
Familienanschluft ohne gegenseitige
Vergütung kofort gesucht. Offerten
«. T. 577 an den Taa bl.-Berlaa.

Jüngere , gut empfohlene
Köchin

zum 1. Febr ., ^ vt. später, , gefugt
MW . Hansmädchen
mit gut. Zeugn . auf 15. 2. oder spät.
gesuchtAlerandrasttaffe 6, 3._Kin- erfräulein
zu 2 Kindern für den Vormittag ge-
sucht. Vorzustellen Wilhelminen-
sttafie 10, 1, zwischen 1 u. 4 Uhr.

Ml . kl  MMchen
von auswärts , das alle Hausarbeit
versteht u. kinderlieb ist, für sofort
gesucht. Vorzuftellen bei Roßkach,
Bismarckring 32, 1.  _

Zum 1. Februar oder später
gesetztes Fräulein,

w. auch etwas Hausarbeit übern .,
zu 3 größeren Kindern gesucht. Off.
u. N 577 an den Tagbl.-Verlag.

Für eine« ruhigen bürgerliche«
Haushatt in Wiesbaden wird zum
baldigen Eintritt ein in allen Haus¬
arbeiten erfahrenes gedieg. evangrl.

rauheres MW»
gesucht, welches kochen kann. Loh«
25—30 Btt. pro Monat . Schriftliche
Angebote au Postfach 86 Wiesbaden.

;S kochen kann, auf 15. Februar
gesucht. Ludwig Lewin. Schiersteiner
Sttaße 15.

Tücht. Mädchen
mit guten Zeug«., erfahr , im Kochen
u. Haushalt , auf 15. Februar oder
später gesucht Weraudrastraße 6,

Märrnliche Personen.
Kaufmännisches Persona l.

Wir suchen einen energischen,
militärfreien oder kriegsbefchadigten

Herrn
als

und Beaufsichtigung unserer Leute,
leben

ii
ll melden zwischen II u. 2 Uhr.8Mn-«tKINlft„BIT

Coulinftrabe 3.

Lehrling
mit guten Schulkermtnissen zu Ostern
für den Bertauf gesucht.

Maui M. Meitzer,
Kirchgaffe 85/87.

I

Sekrling,
Sohn achtbarer Eltern,
mit besserer Schulbild.,

kann sich melden

2. Saeharach
Hoflieferant

Lehrling
mit guter Schulbildung auf Ostern

gesucht.
A. Ba er u. Co.. Eisenhandl ung.

Lehrling
mit guter Schulbildung z. 1. Avril
od. sofort gesucht. Wefteno-Droaerie.
Scdanplatz 1. Apotheker E. KockS.

Gesucht
für sofort einen tüchtige»

Einkassierer
für Sonntags . Offerte « «.
L. 578 an den Ta«bl.-Berl«g.

Eagschneider
für dauernd sofort gesucht.

Fritz Becker, Große Burgstraße 13.

pthititiiM-Itjjtlinti
für gleich ober später gesucht.
KlnshansM. Ktzüklder,

_Kirchg affe 85/37._

Gebild. Dame, w. durch Todesfall
ihre langj . Stell . Verl., sucht, gestützt
aus allerb. Empsehl., Wertungsfr . «
frauenlos . Haush . Selb , ist im gang.
Hauswes. durchaus erf., sehr gern
selbsttätig, prakt. u. unistchtig. Da
sehr kinderlieb, w. gern Erz
Pflege v. Skind über«. Bui
Dame oder Herrn wäre sÄ . ..
erwünscht. Ansprüche bescheiden.
Offerten u. K. T. ll. 984 bewrdrtt
Rudolf Moffe. Köln. _D?

Gebildetes Fräulein,
21 I ., geprüft in ArankenpfloO«.
sucht Betätigung in beff. Hause auf
sofort oder später. Offerten
L. 577 a« den T ag bl.-Verla«.

Gewerbliches Personal.

Techniker
de? Bau - oder Maschinenfaches,
tüchtige Zeichner, für baldigen, möa-
Ilchst sofortigen Eintritt gesucht
Posten eignen sich auch für Kriegs¬
beschädigte.

sofort gesucht.
_Wilh elm Höcker.  Scki llerplatz 2.

DurchcmS zuverlässiger
Hsusbursche

auch Krirgsinvalide , sofort ges. Agtr.
Frankfurter Ztg., Meyer. Langgaffe.

U Siellki-llesicheI
Weibliche Person« .

Kaufmännisches Personal.

sucht Stelle , evt. als Junasrr , gttm
15. Febr . N. Brarwre, Walkmüblr.
Zu sprechen 4—6 Uhr nachmittags.

Beff. Mädchen, (elbständ. in alle,
HauSarb ., a. Rüben u. Schneider»,
sucht paff. Stell . Ost. m. Gehaltsang.
M. E.. Darmstadt . Waldstraße 49.

Aeke»-8esiche
Männliche Person« .
Gewerbliches Personal.

rtzmmtz«Mit, A..G. zetziltlte Sme,
Biebrich am Rhein

TöWkllMlklilhMl
sucht die

L. Schelle nbergsche Hofb uchdruckerei.
Bsrleser

für einige Wochen gesucht. Nur
PreiSost . u. P . 577 Taabl .-Berlag.

GewerbliäwS Personat

Mitte 36er Jahre , verheiratet , sucht
Vertrauensposten . Kaution kan»
gestellt « erden. Offerte « unter
I . 572 an den Taabt -Berla».

Kellner»
bisher m befferen Häusern tätstd
auch als Oberkellner, fu«k Stellung
in Hotel, Restaurant , für sofort.
Ana, u. N. 578 an den Ta«ckl.-v^ ^

LiisiHtt.Skdiltkletz Sröaiein. Passe«, « Leb-stell«
welches Erfahr , im Kochen. Haus¬
arbeit u. Säuglingspflege hat. sucht
Stelle . Näh. Biktoriastraßr 41.

für m. Jungen , w. die Mittelschule
besuchte u. Zeichentalent besitzt, ges.
Off. u. D. 578 an den Tagbl .-Verlag.

II Wohnungs -Knzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
Örtliche Anzeige« im „Wohnungs-Anzeiger" 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmer« und weniger bei Aufgabe zahlbar.

U SennfetnmenI
_ 1 Zimmer._

Adelheidstraße 58 schön, gr. Fspz. u.
Küche an rub. Dam e !. od. iv. 2934

Ädlerstr. 10. Std .. 1 Zim. u. « . 23g
Adlerstrahe 35 I-Zimmer -Wohnun;sofon billig zu vermieten . 2431
Ädl erstr. 43 1 .8.. K ., K.. iof. N. P.
Bertram str. 19 1-Z.-W.. III P.
Blücherstr . 6 1 Z„ K. u. Sveisek., 20'.
Blücherstraße 17, Hth. 2, 1 Zimmer,

Küche (Klosett im Abschluß), mit
18 M .) Näheres Helenenstraße 8,
2. St ., bei Schwerbel. 82-i

Eltviller T tt . 5. H., r-Z.-M7 " AvriC
Eltvillcr Str . 9, Stb .. 1 Z., ’ Küche.

Feldttratze 9/lls ^ orderh.. 1 Zimmer
u Küche sofo rt zu ve rw . 2691

Feldüraße 12 schone l -Zim.-Wohn.
sofort oder iväter billi« »u verm.

Zi ankenstr. 8^ B. D„ 1 Z.. K.. Abschi.
Frankenstr . 25. Stb ) 1. St ., 1 Z.. K.
Frankfurter Dir . 85 1 3 . u. Küche,

mit Nebe nraum sos. oo. spät. 2415
Hallga rter Sir . 6, B., 1 Z., K. u. Zb.
Helenenstr. 27 1 Z„ K., Veranda , 1.

4.; Gas , elektr. Licht  vo rhanden.
Hellmundstr. 27Hdh .. 1 Zim., Küchel
Hellmundstc. 31, H., ger.  I Zim ., K.
Hellmundstr̂ 2l  HDK . L287
Hcll mundstr. 42. Fs., sch, a. Z., K., b.
Hochstiitten str. 14_ 1_8 . u. K,_ 2825
Nartftr . 23. B.. 1 Z., K. N. 2 r. 10-12.
Moritzstraste 18 D.-L 11 Z. u. K. 323
Mröstr . 38 1.'- “
Äettklbeckstr.

Rauenthaler Str . 11, Hth., 1-Zim ..
Wohnung mit Küche sofort zu vm.
Näheres bei Üllmann, Vdh. 2. 233

Me 'instr. 89, Dachst, 'i Zim. u. K. an
ruh. Leute zu verm. Näh. Part

Römerberg 32, Vdh., 1 gr. Zim. u.
Küche, neu herger., auf 1. 4.  265

Scharnhorststraße 17. Vdh. P .. 1 Z>
u. Küche, im Abschluß, au , 1. 4.
an ruhige Mieter zu verm. 117

Ächiersteiner Str . 9 I-Zim.-W. ’2886
Schwalbacher Str . 21 Dach, 1 Zim. u.

Küche per sofort zu verm. 86587
Sedanftraße 5 l/Z .-W.  gleich ." 2730
Seer -benstr. 31 l ß.  u . Ä., Äbs chls l86
Steingaff e 16. Hthl, 1 Zim. u. Küche.
Taunusstr . 34, Hth. 2, 1 ar . Zim.,

Küche u. Keller, sofort. Nab. 2. S t.
Walkmüblstraße 32. Nil. Kovv. frdl.

Frontjp ., 1 gr. 3 . u. Küche, für
einz. Frl . od. kl. Fmn., Avril. 31

Weilftr . 6. Stb . P ., 1 Z. u. K.. 14 mtl.,
auf sofort oder später. Näh. Hth. 1.

Wellritzstraße 27, Frontsp ., 1 Zim.,
K. u<K. zu verm. Näh. 1 Tr . 821

Wcllritzstn,28̂ 1 Z. u. K.. V7"D. 2813
Wettrltzstr. 28, V. 1.1 Zim., 1 K. 212
Westendstr. 1 ein 'ffT &üdie.‘$ 713575
Westendstraß« 15 1-3 .-W aus sof.

Nah. Luisenstraß - 19.  V ._ 2717
4.H 1.

Norkstraße 7, Fr tsp., I-Zim .-W. 1. 4.
Zietenring 3. Hth. Dachst., 1 Z., K.

_ 2 Zi mmer.
Adlerstraßr 9 2-Z.-W. m. 85 .. Avril.
Ädlerstr. 28 2 Z.. 1 K.. sof. N. Part
Adlerstraße 37 2^ 101 l t 2436
Adlerstraßr 49 2 Zimmer u. Küche.
Ad!erstr7N ' schDL-Zim.-Wohn. billig.
Adlerstraße 57 2 Zim.. K. u. K. z. v.
Ädlerstr. 59 sch. 2-Z.-W.. 1. Avr . 2913
Adlerstraße 62 große Stockw., 2 Z.

u. Küche, per sofort oder sv. zu v.
Ädlerstr. 66, Vdh.. u. Hartingstr . 1,

2 Zim., Küche, sof. billig zu vm.
Adolfstraße 6. Mam'.. 2 Z. u. K. 293
Albrechtstraße 22. Ph . Fsp. u. 2. St ..

2-Zim .-Wohn. auf 1. Avril 1916.
N. b. Eschenauer u. Luise nstr . 19.

Albrechtstr. 35, Hth.. 2 Z.. Küche rc.
zu verm. Näh. Vdh. Part . 285

Bertramstr . 19 2-Z.-W.. Sth . N. P.
Bertramstr . 23. L.. 2 Z„ K.. 1. 4. 66
Bleichstr. 25 2-Z.-Wohn. sof. preisw.

Bleichstr. 28 2-Zim.-Wohn., auch « .
_gro ß. Werkstatt , 1. April ._ 1888
Blcichstr. 37. Tachw.. 2 Sun . u. K.
sölrichstr. 41. 2, 2-Zim.-W., Hth.. zu

verm. Näh. Vdh. 1 l.
Vlücherftr. 3 ich72-Z7 W. N. M7P77cs
Blllcherftr. 11, 2- u. 3-Z7-W. N. 7^
Blücherstr. 44, Ath77l, 2 Zim., K. u.

Zub . auf 1. Febr . Näh.  H . 2.  234
Blücherstraße 46, 1. ist eine schöne

Wohn., 2 Zim.. Küche. 2 Balkon u.
Zubeh., zum 1. April zu verm. N.
bas, bei Architekt Maver.  2936

Blücherstraße 48. 1 r., sch. 2-Z.-W.
mit Zub. aus 1.  Avril zu vm. 171

Sülowstr . 9. S7H . Küche rc. 2835
Dambachtal 38 schöne ^-Z.-Wohn.

sofort od. später, 300 Mk. Näheres
Hcllmundstrahe 2, 1 links. 2848

Dotzhcimer S tr . 6. Hth'., 2 Z. u. ZL
Dotzüeimer Straße 11, Hth., 2 Zinn

u. Küche sof ort  oder später, ff 878
Dotzheimer Str . 16. Gth.. schöne 2.

Z.-Wobn. zu v. Näh. Bdb. P . 3980
Dotzheimer Str . 100, Hth..
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Eckernfördestraße5. Hth. 2 r.. Grob.

schö ne freie 2 3int.  n . Kirche, sof.
Ellendoge ng. 9 2- auch Z-Z.-Wl sof.
Menbogengasse 10, Frtsp, abgeschll
„ 2- od, ! ruh. L. 2958
Eltviller S tr. 5. 6 , 2-Z.-W. Iä. gl.
Emser Strafe 69, MH. 1. St ., 2 Z.
__u- 8uch sof̂ od.„ sp. Näh. das.̂ 2874
Erbach er S tr/6,  Stbll S-Z.-W. 123
Erbacher Str . 7,„ VdŜ S,7gr72-Z.-W,
Faulbrunnenftr. 8, V. 1. sch. 2-Zim.-
._ Wohn.̂ neu hergerichtet, zu Denn.
Faulbrunnenstr. 10, Maas., 2 Zim.
_u Kü che.  Räb . bei Letschert. 2355
Felvstraße 12 schöne2-Z.-Wohn, neu
_herger, „ billig zu vermieten._
Feinstraße 18 schöne2-Z.-Wohnungen,

Mans u. Part ., Abschlußu. Gas,
,_ sor, oder spät, zu verm ieten. 2442
Felvstraße 19 2 Zimmer„und .Küche.
Frarrkenstr. 3 2 Zim. u. Küche. 8 608
Franken straße 6, Hth. Fsp, 2 Zim.

>u„ Küche„ cruf„sofort zu v. 111] 04
Frankenstr̂ 19̂ n."R, gjt“ gn 2-Z.-W.
Frankenstr. 23, H, 2-Z.-W, „Abschl.
Fiiedr ichftr. 55, S)„ 2 -Z.-Dachw. 2775
Geisberdstr. 9 Mcms.-Wvhn., 2 Zim.
_u . Küche zu v. Näh. I^ St . r. 310
Georg-Nuguststr. 8 2 Zim., K., H. 2.
Gi.e.ienaustr. 11. H. D, LlZ.-W, Kl
Gneisenau str.  12 2-Zim.-W, H„ sof.
Mbeustr. 3, Mtb.» 2-Z.-Wobn. '8 663
Mbenstr. 14. Fsp, 2 Zim. u.  Mans.
Gübenstr. 32 2 Zim. u. Klun Sth. 2,
„m .Llas zu vm., mtl^24 Mk. 81146
Kallgar!. Ttr. 3,Mtb , 2-Z.-W. 89595
Helcnenstratze8, Bdh. Ir ., 2-Z.-W.

mit Mans. u. Zuüeh. auf 1. Avril
billig zu verm. Näh. daselbst od.
«eero benitr ake 13. B. 2 l. 8427

Helenenstra-e ' 3. Vdh. 1 St ., 27Ztm.-
Woqn. Mil Küche u. Keller auf
8 April. Näh. Gebr. Neugebauer,

^Schwaltzacher Straße 36. 271
ptnmftt , 18. H. 1. 2-Z.-W, 20 Mk.
Helenenstr. 27 2 Z.. K, Vdh. Frtspl,

1. Avr il, Gas, Elektr. Näh. Part.
Hellmundstr. 18, Hl, 2-Z.-W, 1. 4.
Hellmundstr. 29. Hth. 1, L- -3-Z.-W.
He llmun dstrafic 32_ 2-Z.-W, Aprill
Hell mundstraße„ 40.„1„ r, 2-Z.Mohn.
Kerderstr. 3,1,Kleine 2-Z.-W. 8829
Herdcrstrastc 27 2 kl. Frontsp.-Zim

mit Küche., Näh. Part . r. „ 228
rrrng artcnst'r. 12 Msd.-Wl. 2 Ll , K.
irscharaben7. im 3. Stock, 2 Zim.

_u . Küche nebst Zubehör zu v. 33
Hvchstättenstr. 6/8 2 Wohnungen von

ie 8 Zimmer u. Zubehör. Näh. das.
u. Sch arnh orststraße 46, 1. 8 13999

SockstSttenstr. 18. 2,2  Zim. m. Küche.
Jahn str. 36.12 -Z.-W. 370  M. Apr.
Jahnstr. 36, MH., große 2-Z.-W. z. v.
Jvhannisberacr Str . 4 2-Z.-W. zu

verm. Näb. Vdb.  Bart ._ 812931
Kelle rstr. 31 2-Zim.-Wohn. äu_verm.
Kirchgasse 22, Stb, 2-Zim.-W.. Dach,
„zu verm. NW. Vdh. 2 St . 2448
Kirchgafse 25, Hth, 2 Z. u. Küche zu

verm. Rckh. Ubrenladen.
Klarettthaler Str . 6, 1, 2-Zt/W.

Küche u. Zubehör preiswert zum
1. April 1916 zu verm. Näh. im
Laden bei Frau Möll er.  F 643

Klciststr. 2, Frtsp., 2 Z . u. K. 298
Klöystockstr. 19 sch. 2-Z.-W., Stb. 1.

Näh, bei Kovp. Vdh. Part. r. 2449
Längg. 54 2 Z, K., sof.  N . Sattlerlad.
Lehrstraße 14. P -W, 2 Zim, Küche.
Lebrslr. 25, Fsp, 2 Z „ K, an r. L.
Lehrstr. 31, Msd., 2 Z . u. K. sr2452
Loreletzrmg 5 2-Zim.-Wohnung sof.

zu vermieten. Näh. Hart. 2819
Mhringr'r 'Sir, „28. V, . fch. 2.Z.-W.
Ludwigstraße 10 2 Zim. und Küche,

neu gemacht, sof. bi llig zu v. 2390
Lurembnrgstraste9, Hth, sckv2-Z.'-

Wo hn.. Abschl. Näh. Bdh. P . 78
Maucrgaffe 3/5 2 Zim., ev. 3 Zim.,

Kücheu. Keller im 3. Stock zu ver-
mieten. Näheres im  Laden .„

MichclSbcrg 19 schöne Dachw, 2 Zl
_u . K., sof. Näh, das, SauSmstr,
Michelsbcrg 12, 3, schöne2-Zirmner-

Wohnung billig zu verm. Näheres
__ daselbst rm Laden. 8 776
Michclsberg 13. 1/ St ., schöne' 2.Z.-

Wohn. aufLl ._ 9[öril ru. vermieten.
Michclsberg 15. 3 links, 2 Zimmer
^ 'leb'ch Zubeh. aus 1. Avril. 312
Michelsberg 22, Stb. 1 St ., S^Zim.l

1 K., Gas, auf Avril zu verm. 202
Moritzstr. 31 schöne Frontsp.-Wohn.,

2 Zim., Küche, Kammer, an einz.
Person oder kinderloses Ehepaar zu
verm. Näh, bei Napß das. 248

Moritzstrich« 44, Stb.  P ., 2-Z.-W. 8

Veranda, sof. od. spät, zu v. 2455
Nerostr. 11 2,Z .̂ Kücheu. Zub. 2456
»ettrlbcckstr. 12. bei Steitz, 2.Z.-W.,

Vdh. 2 Sh, rn, Blk., sof. od. water.
Rcttelbeckstrl,2g, H.,,2 -Z.-W., Abschl.
Rettelbeckstr. 24 sch. 2-Z.-Wohnungeu

zu vm.. Pr. 19—22 Mk. 814810
Niedcrwaldstraße7, Stb., sev. Ging.,

schone L-Zim.-Wohn. nebst Zubeh.
sofort billig zu vm. N. b. Hansm.

. Wiederich chorts., Vdh.,Sout . F354
Mkolasstraße7, Stb. Dachst., 2 Zim.,
_Küche auf gleich zu verm. 230
Oianieustr. 14, bell. Sth., 2 Z . u. Zub.

sof, ob. spät. Näh. Vdh. 1. 8467
Oraiiienstraßr 86 kleine 2,Z..Wohn.
„zu m 1. Avril zu verm. Nah. Part.

PhstitzvZketastraße3«, 2 L,  2 -Z.-W.
uitt Gar«W>. michf. Wäsch. 815701

Matter Straß« 28 Wohnung, 2 Zim.
u. Kü ckiôzu vermieten. F378

Matter Str . 32 2-Z.-W. TöfTob. sp.
Rauenthaler Straße 11, Sth., 2-Zim..

Wohn, mit Küche sofort zu verm.
NW. bei Ullmann, Ä >h. 2._ F 540

Rggealholer Str. 12 2-<Äm.-W. sof.
3- Lrrisenstraße 19, Part. ^281

Rheingauer Str . 13, Frtsp, sch. 2-Z.-
W. an r. Leute aus 1. 4. 16. 2945

Rheinga uer S tr. 15 2-Z.-W. 8 9604
Rheinstr. 33, H., 2 Z . u. K„ a. für

Kontor, sofort. Näh. Papierl. 2776
Rheinstraße 52» Stb, 2-Zim.-Wohn.
^ zu verruieten. Näh. Vdh. 1. 2812
Rheinstr. 62, Gth. 2, sch. 2-Ziml-W.

auf 1. April. Näh. Büro, Part.
Riehlstr. 2, Stü, 2-Zim.-Wohn. 12
Riehlstr. 19, Hth, '2 Zim. u. Küche,

Abichliiß̂u. Gas, auf 1. April z. v.
Riehlstraße 23 "2Iim .-Wohn, Vdh.

1. Stock r., auf AprühLu verm.
Röderstr. 3 kl. 2-Z. -W,  18 Mk. 57
Römerberg 6 2 Zim. u.  Küche. 2489
Römerberg 14 2 kl. Z, K, f. allein-

,'teh. Person„f. 9 Mk. Näh. 1. 278
Römerberg 17 2 Zimmer, Küche mit
_ Gas zu vermieten. _ 2807
Römerberg 26, H. 1, 2 Z.IZb . 296
Römerberg 27 reiz. 2-Z.-W, schöne
„ Küche„ u. Zubeh. für WO Mk. 284
Roonstr. 21 Wohn, 2 Z. u. K, April.
„ Näh. nur^Msm arckr.̂ 9, b. Noll.
Saalg . 10 2 Z, Kücheu. Kell. sl od.
_ sp at, zu v. Näh, im Laden. 2766
Saalg . 32, Msd.-W, 2 Z., Kl . sofort.
Schachtstraße 11 2 Zrin. u. Küche auf

1. April 19 16 zu  verm . 8 342
Scharnhorststr. 7 2 Zim. u. K. aui

1. April. Näheres bei v. Hahn,
Stb. 3, daselbst. F374

Schnrnliorststr, 34, M, S7Z.-W, 1. 4.
Scharnhorststr. 44, G, 2-Z.-W. sofort.
Scheffel str. 6. Stb , 2-Z.-W, 1. Apr.
Schie rstein. Sw .L 2-Z.-W, Fsp. 2492
Schirrst. Str . 11, Hth, 2 Z. sof. 246
Schwalbacher Str . 6, Hth. 1, 2 Zim,

Küche, 1. Avril._ Nah. Lad. 2953
Sck'walbacher Straße 42, Hth.. kleine

2-Zim.-Wohnuna aus 1. April zu
verm ieten. Näh. Vdb. Vart. 145

2 -l'malbacher Str . 43 2 Z. u. K. 203
Schwalbacher Straße 75, bei Diener,

2 kleine Zimmer m Küche._ 2482
Schwalbacher Straße 79, P , schöne

Wohn, 1. Stock, 2 Zim, Küche u.
^Keller , auf 1. April zu verm. _
Kl. Schwalb. Str . 4 n. h. 2-Z.-W. sof.

Näh, das. 1 St . u^Luisenstr. 19, P.
Secrobenstr̂ Ö, Hth. 1, 2-Z.-W., 1. 4.
Seerobenstr. 28, Hth, 2-Z.-W. Laden.
Steingasse 25, Neubau, schöne2-Zim.-

Wohnung sof. cta_1. April zu vm.
Steing. 26 2-Zs-W, Hth. 2, gl. 2790
Steingaffe 32 kl. 2-Zim.-W. s. 27 63
Ste ingasse34 2—3 Z. u. K, sof. o. sp.
Sreingasse 38 schs2-Z.-W, 1. 4. 139
Stikt str. 24, G, 2-Z.-W. m. « . Ms.
Stiftstraße 29/ZHth. 1, große schöne

2-Z.-W. zu ve rm. N. V. 2._ 54
Taunusstraße 17, Seitenbau. 2 Zim.

und Küche zu vermieten. 8 9607
Wagemannstr. 14 2 Z . u. K. 2826
Wagcmannstr. 31 2 Zim. u. K. 299
Wallufer Str . 9, Gth, sch. 2-Zim.-W.

zu verm. Näh. Vdh. Bart._ 305
Walramstraße 18 2 Z. u. Kab. nebst

groß. Küche sof. - Näh. V. 813391
Walramstr. 31 sch. 2- u. 3-Zim.°W.
. m. Zub, N. S tb. r, Tremus. 2358
We bergaffe 46 2-Zim.-Wobn. ^ 2499
Wcbcrgasse 50, Hth, 2 od. 3 Zim.
Webergaffc 54 2-Zim.-Wohnung im
_ Seitenbau, 2.  Stock, zu verm. 10
Weilst«. 18, Stb., D..,2 Z. u. Zb̂ 128
Weißenbiirästraße12. Hth, 2 Z., K,

mtt Zubeh, zu v. ,N. dorts._ 2500
Wcllritzstraße äHHth, 2 Zim . u. K.
Wcllritzstraßc 28 2 Z, 1 K , Vdh. 2,

per sof. oder 1. Apr il zu  64
Wellritzstraße 48 2 Zim. u. K, schöne

Dachw, zu vm. Näh. H. 2 l. 8316
Wellritzstraße 53 2-Zim.-Wohnung.
Werderstraßc8 2-Zim.-Wohnung im

Vorde rü. zum 1. 4. er. zu vm. 274
Werver str. 10 ^ilZim.-W. im Stb. P.
, zu v. MH. Hausver walter. 8 9610
Westcndsirahe 5.  Stb , 2-Zim.-W.

verm. Näh. Vdh. 2 1. 8289
Westendstr 15, HrhZDach,' 2-Zimmer-

Wobn. auf swort. Näh. im Laden
u. Luiscnstraße 19, Part . 303

Melnndstr. 9 schöne 2-Zim.-Wohn,
Stb. Dach, auf April zu vm. Näh.
bei Kopp, daselbst. 283

" ' ~e 24,^Vdh. 2, sch. 2-Z.-W.
orkstr. 3, Gth. V, 2-Z.-W. M. od. o.
,Wkst. od. Lagerk. 1^ 4., Näh. 1̂ 1.

Borkstraße 19, V, 2̂ Z . u. K. a. 1. 4.
Näh. Noll. Aismarckring 9. 8208

Zimmermannstr. 9 2-Z.-W. N. P . r.

3 Zimmer.

Adelheidstr. 38, 1. u. 2. St , gr. 3°Z..
W Gas, Elektr, gr. gedeckt. Balk.

Adelheidstr. 61, Hth. Dachst, 3-Z.-W.
bill. Näh. Vorderh. 1 St . 2396

Ädl crstraßc 16 3-Z.-W. sof. od. spät.
»Mt. ' ^ÄdotWroßcI 3 Zinn u. Zuveh.

_ im Speditionsbüro. 8 9611
Adolfstr. 5, Vdh. 3 u.-Stb. 2, 3-Zinw

Wohnung zu vermiet en._ 2507
Ädolfstraße 8, P , gr. 3-Zim.-Wohn.
'_ sof. Näh. Hausm. im Hmterh. 209
Adolfstraße 8, Gth.' l , 8.Z.-W. aus

1. Avril. Näh. Meng es, H.  313
Ädolfstraße 1« 3-Zim.-Wohn, Mtb,
„zu verm. Näh. Vdh. Part. 164
Albrechtstraßr5. "Hth, 3-Z.-W. mitZubehör. Näh. Vdb. 2 St . 28
Albrechtstraße 10, Stb/^ schone3-Z.-

Wohn. N. Vdh. 8, Rehwinkel.„295
Alürcchtftr. 28,8 Z, K, Zb. il!. 1 'Ss.
Albrrcktstraße 36. 2. Stock, schone3-'

Zint.-Wobn. mit Zubehör. Näh.
Erdgeschoß, bei Je ndrusch._ 2509

Baftnhofftr. 6, Hth. 2,  3 -Zim.»Äohn.
mit Zub. z. 1. April zu vm. Nah.
Büro Franke, Wilh elmstraße28.

Bahnbofstcaße9, 1, 3 Zim, auch für
Gescbaf tszw, bill. N. Zig.-L. 49

Bertramstr. 12,1 , 3/Z/-W, 1. 4. o. fr.
Bertramstr. 14 sch. 3-Z.-W. m' Zub.
. ans 1. Apr il 1916. Näh. P . 2912
Vcrtramstraße18 schöne3-Z.-W am

spf. zu verm. Näh. Part. 8 9613

Bertramstr. 19. Vdh, 3-Z.-W. N. P.
Bismarckring7, Hth. 1 u. 2 St , je
_ 3-Z.-Wohn. aus 1. April._ 8 360
Bleichste 15, H, 3 Z, u. Kl, 1. 4. 188
Bleichstr. 20 gr. 3-Z.-W. N. Uhrenl.
Bleiwstr. 21. « , kl  3 -Z.-W.. s. o. sp.
Blcichstraße 29 u. 33 3mäl 3-Z.-W.

zum 1. April zu verm. Näheres
Bleichstra ße 29, bei S eel. _ 849

Blüchcrplatz2 schöne 3-Zim.-Wohn.
auf 1. April. Näh. nur Hellmund-

, straße 2, 1 St . lin ks._ 109
Blücherstr. 8, V, ar.  8 -Z.-W. N. 1 Z
Blll cherstr. 10, 1. 3-Z.-W. sof. od,sp.
Bllicherstraßc 10, Mtb. D , 3 Zim. u.

Külbe aus sof.  oder später. 8 9617
Blücherstr. lf, Mtb, 2 sch. 3-Z.-W,

40Ö u. 380 Mk. Näh. Helenen-
_straße 6, 2, bei Schwerdel. 325
Blücherstrrrße19, Vdh, schöne3-Zim,

Wohn, auf sofort. Näh. bei Mah
w Luisenstraße19,̂ art. _ 302

Gr. Burgstr. 17 3-Zim.-Wohn. 2888
BUdingenstraße, Ecke Webergaffc 58,

Vdh, 3-Zim.-W. mit Zub, Erker,
bezw. Balkon, Gas u. elektr. Licht.

_ Näh. Wcbcrgasse 50, 1 l._ 282
Doüh. Straße 13 3 Zim, Balk, aus

1. April zu vm. Nah. Hth. P . 19
Dodheimer Straße 46, Gth, 3 Zim.

u. Zubehör._ Näh. Vdh. Part . 821
Dotzheimer Str . 83 Wohn, 3 Zim,

wf zu vm. Näh, bei Rauch. F362
Dotzheimer Str . 86. 1. Stock, 3-Z.-

W. mrt Zub. N. Dotzb. Str . 63,1.
Dotzheimer Straße 88, Sth. 1, 3 Z,

Küche. Kell er, auf 1.  Av ril.  _ 94
Dotzheimer Str . 100 3-Zim.-Wohn.
„zu verm. Näh. Vdh. Part . 8 367
To»h. Str . 169 3-Z.-W! gl. o. sp. 2614
Dreiweidenstraße 1, 3, schöne 3-Z.-

Wohn. mit Zub, 2 Balkons und
Bad, in gutem Sause, a. 1. April

„zu beim._ Näheres Part. 135
Drudenstr. 5,„H,„3-Z.-W, 400 Mk.
Drud cnstr. 10, V. u. H, gr. 3-Z.-W.
Eleonorenstrahe 2/4 schöne 3-Zim.-

Wohnungen sofort oder sp. Näh.
_ Hellwig, Hellmundstr. 2, 1. _ 2850
Eleonorenstr̂ 8 3 Z. u. Kl Näh. Nr. 5.
Eleonorenitr. 9 3-Z.-W. N. Nr, 7. 86
Ellcnbogcngasse 11, 2, 3-Z.-W, Zub,

s. od. späH zu v. N. das. 1 St ^ 2517
Elsässerplat! 4 3-Zim.-Wohn. 8222
Elsäffcrplatz6 3-Z.-W. ml Lad. (als

Wkst. zu ben.)„u. 2 gr. R„ a. Avr.
Eltvillcr Str . i  schöne 3-Z.-Wohn.
Eltviller Str . 5 3/Zl-Wohn. a. April.
Eltvillcr Str . 8 ist eine 3-Z.-Wohn.
„zu ve rm. Näh. 2 Sb links. 2867
Eltviller Str . 12. Vdh, 3-Z.-Wohn.
„an ruhige Familie zu verm. „ 854

El tviller S trl 12. Mtb, 3- Zl-W. Ill 4.
Emser Str . 58. Villa „Lahneck", sch.

3-Z.-W, 1 St , an ruh. L, auf
1. Avr il, 750  Mk . Näh. V. l. 220

Feldstraßc 19 3 Zim. u. Zubeh ör.
Frankenstraße10 3-Z.-Wohn,„1. St.
Frankcnstr. 16 3 schöne Zim, K. u.

Mans, neu herger, billig. _ 163
Franken str. 23, H, gr. 3-Z.-W, Apr.
Frankenstraße 24 3 Zim. u. Küche

für gleich od. spät.  Näh . P . 8 714
Friedrichstraße8, Vdh. 3, 3-Zl-W

auf April zu verm. Näh. beim
Haus meist er, im Hinterbau. 81

Fricdrichstraße8, Hth. 2 St , 3 Z. u.
Küche, aus Avril zu v. Näh. beim

„Hausmeister,daselbst. _ 80
Friedrichstr. 44, V. 3, 3 Zim, Küche,
_ Mans, 1. April. N. H. Jung . 2940
Friedrichstr. 44, Hl 1, 3 gr. Z, K. sof.

zu verm̂ täh. H. Jung . _ 2919
Friedrichstr. 50, 2, gr. 3-Zim.-Wobn.
_ sofort od. spä ter zu verm. _ 2595
Geisbergstr. 9 ar. 3-Zim.-W. nebst

Zub, 1. Aprill Näh. 1 S t. r. 311
Georg-Aügu ststr. 8 3 Z . u. K. H. P
Gneisenaustr. 2, 1, Ecke Elsässervl,

sonn. 8-Z.-W. sof. od. sp.„ 814677
Gneisenaustr. 3, Frtsp, 3 Zim. u. K.
Gneisenaustr. 9, Bdh. 1. u. 3. St , je

schöne3-Z.-W. m. Küche u. Zub.
preisw. z. 1. ?lpril 1916 zu v. Näh.
b. Hausverwalt. Arndt, oort.„ F854

Gneisenaustr. 12, Hth. Msd, 3 Zim,
, Küche, Preis  m . 24 Mk. N. B. P.
Gneisenaustr. 18  s ch, gr. 3-Z.-Wohn.
Olncisenaustraße 33 aröße 3-Zim.-

Wohnung zum 1. Avnl.  8293
Göbenstraße2V sreundl 3-Zim.-W

zu verm. Näh. b^ Hausmstr. 224
Göbenstr. 32, 1. Ei, 3 Zim, Küche
„u . Mansarde bald zu v̂erm̂ 813221
Goethcstrl 22, Vdh. P , '3 Zim, Ms,

elektr. Licht, 650 Mk. _ 204Gustav-Ädolfstraße 14 3 Zim, Küche
2 Msd, Balk, sof. od. später. 2520

Hallgartcr Str . 3, 2, schöne 3-Zim.-
„„WohnunZ, Vdh, auf April zu vm.
Hallgartcr Str . 4 3-Zimmer -Wohn,

1. April oder später, zu„verm.„
Hallgarter„ Str .„6, Hth,„ 3-Zim.-W.
Helenenstraßc9, Vdh. 1, 3 Z,  75
Helenenstr. 18, Vdh. 2, gr. 3-Zl-W.

520 Mk, das. Frtsv.-W, 3 Z. u. K,
360 Mk. Nah. Hth. 1, Kern. 8886

Helenenstraßc 24 schöne 3-Z.-Wohn,
Vdh. 1, auf sof. od. 1. April zu vm.
Näh. Vdh. 1.  St ock rech ts ._ 2713

Helenenstr. 27, Vdh, gr. 3-Z.-Wohn,
Gas,  el ektr. Licht, zu v._ Näh. B.

Hellmnndstroße5, 2,  schöne 3-Zim.-
Wohnung zum 1. Avril 16 zu vm.
Näheres daselbst 1 link s.  8205

Hellmundstr. 6, D, 3 Z, mit Balk,
sof. od. 1. April. Näh. Part ._ 47

Hellmundstr. 7 sch. 3-Z.-W. N. 2 r,
HrUnundstraße8. 1, 3 Z . m. Zl, V.
Hellimüüutr. 15, 1, gr. 3-Z.-W, 1.  4.
Sellnrnilditr. 26. Vll,  3- Z.-W. 87
HÄlmundstr. 37. Mb , 3-Z.-W. 2523
Hellmundstr. 39 3 Zimmer u. Küche

sofort zu vermieten._ 2382
Hellmundstr. 43 große 3- u. 4-Z.-W.

soHN . Schwalb, Str ^ 47, 1. 2893
Hellmundstr. 44, V. 1,  schl 8-Z.-W.
He«nündstr. 45. 1, gr.  3 -Z.-W. 2524
Hellmundstr. 56, Stb, 3-Z.-W. N. 2.

Hcrderstraße6, 1, 3 Zim. mit Bad,
auf 1. April. Näh. 1. St . lks. „ „61

Herderftratze7, 8. schöne3-Fl-Wohn,
Badezim. u. sonstines Zub, zu v.
Räh. daselbsh od. Kleist str. 4. 46

tzerdersträße9, Bdh. 1. Et, sch. 3-Z.-
„Wohn .„ z.^ .^ lpril„zu„verm. 2559
Herderstraße9 '3-Zimmer-Wohnung,

Mittelüau 1. S t, zu„verm._ 205
Herderstr. 13, 1, schöne3-ZimllWohn.

mit Zubeh. sof. od. spater. Näh.
_bei Haus meister Landsrath. 2526
Herderstraße 21, 3, 3 Zim, Mchel

Bgd, 2 Keller, 1 Kammer, aus
1. April oder früher zu vermieten.

_Näheres daselbstP arterre. _ 318
Herrngärtenstr. 2, Ecke' Nikolasstr,

Part , 3-Zim.-Wohn. mit Zub. auf
1. April. Näh, das. 2 St . I. 2938

Jahnstr. 19, Stb . V, 3 Z. u. K. 294
Jahnstr. 22, 1, gr. 3-Z.-W. m. Aib,

Gas u. Elektr, sos. od. spät. 2530
Jahnstr. 36, freie Lage, ger. 3-Z.-W.
_mit Balk. per April. Näh. 2 r. „
Jahnstraße 40, H. P , 3-Zim.-Wohn.
_sofort oder spät er. 6 14232
Johannish. Str . 7, H.,„fch. 3-Zim.-3L.
Johannisberger Str . 9, H, sch. 3-Z.-

W, ir. Lage. Gas, Abschl, 26 Mk,
Kaiser-Friedr.-Ring 20, P , schöne 3-

Zim.-Wohnung auf 1. rlpril zu
verm. Näh. 1. Stock  rechts. 2869

Kavetlenstr. 49, Gth, 3-Zim.-Wohn.
auf sofort zu verm ieten,_ 2361

Karlstraße 26, Hth, 3 Zim. u. Küche,
800 Mk. Näh. Vdh. Part. ,„ 168

Karlstr. 30, 1, sch. 3-Zim.-Wohn. auf
1. Apr il -zu verm._ Näh. P. 2944

Karlstraße 33 schöne 3-Zim.-Wohn.
nt. Balk. u. Zub, 1. St , sof. od. sp.
zu verm. Näh. Part, links. 2532

Karlstrassle 36l"2, gr. ' 3-Zl-W, mit
groß. Veran da sof. od. sp. N.

Karlstr. 33, Hth. 1, 3 Zim. u. K. 1. 4.
Klnrenthaler Str.  3 , H. 2, l3„8, u, K,
Kleiststraste5, 1. Stock, 3-Zim.-Wohw

sofort oder später zu verm._ 2538
Klciststr. 15, P „ sch. 3-Z.-W. s. o. fp.

Näh. Wi elandtt raße 13, P . l. 225
Langgaffe 26, 1, 3 Zimmer, Küche u.

Zubehör auf 1. April zu verm.
Nähe res im Eckladen. 190

Lehrstr. 3, 1. St , schöne3-Z.-Wohw
auf 1. ?lpril zu vm. Näh. P. 198

Lehrstr. 27 P,W , 3 Zim. u. Zubchl
Lothringer Str . 31, 1. gr. 3-Zim.-W .

2 Blk, Sveisek, Bad, sos, 550 Mk,
Lothringer Straße 34, 1. 3-Zimmer-
„Wohnung, PreiZ 490 Mk. 815499

Luisenstr. 17, Stb. Dachstock, 3-Zim.-
Wohnnng an ruhige Leute zu
vermieten._ 36VMk._

Luisenstr. 43, sch. 3.Z.-Frtsp.-Wohn
zu v. Näh, im Restau rant. 89627

Marktstr. 17 3-Zimmer-Wohnunä zu
vm.  Zu erfr. bei Lu genbühl. 2536

Marktstr. 22. Stb . 2, sind 8 Zim. u
K. sof. od. spät, zu vm. Nah. das,
beim Hausverwalter. 2637

Manritinsstr. 14 3-Z.-Frtsp.-W. auf
i . Avril zu  v . Näb. 1. Stock. 92

Mickjelsbera 28 3 Z, Zb. (Zentralh.),
1. 4. Näh. b. Weitz, das. Mtb. r. 1.

Moritzstr. 37, Ecke Goethestr, sreundl.
Hockwart.-Wohn. von 3 Zim, Küche
u. Sveisek, Gas, elektr. Licht,
Mans, Keller, z. 1. Llpril zu verm.
Näh. Kr anenbe rger. Bes, b. 3 Uhr.

Moritzstr. 45. Mtb. 1, 3 Z. u. K. 130
Motitzstrache47 3"Zim. u. K, Hth,
Moritzstraße 49. Mtbl D, 3 Zl u. K,
^er 1. April zu v. N. V. 1. 30

Moritzstraße60, Hth, 8-Z.-W. zu v.
Moritzstraße 72, Hth, 3-Zm.-Woh'n.

zu  verm ._ Näh. bei Wa gner. 154
Nerostraße 9 3- ntm.»Wohnl  2427
Nerostrahe 9 3-Zim.-Wohn, Stb._ 83
Nerostr 34, 2, 3-Zim.-Wohn. zu vm.
Nerostraße 46, 1 St , 3 Zll Zubeh,,

Gas , el. Licht, sof. Näh. Bl 2910
Nettolbeckstr. 21 gr. 8-Z.-W, 550  Mk,
Neuga ffe 18, Ko rbl., 3-Z,-W, ev. Lad.
Oranienstr. 6, Vdb. Fsp, 3 Z. u. K.

zu v. Näh, bei  L eicher, 1. St . 119
Dranicnstr. 49. Sth, Z-Zim.-Wobn.
Oranienstr. 60. S, "sch. Wohn, 3 Z,

u, K, ev. m. Werkst, s. o. spät, z»
vermieten̂ , Näh. Mtb. Part „̂ 290

Philitz- sbergstr. 2' 3-Z.-W. sof. 2802
Philippsbcrgstraße 24, 1, 3-Z.-W,

Gas u. Elektr, per 1. April zu v
Näh. Langgasse 13. im Laden. 175

Vhilivvsbergstr. 43 3 Z, K, K» ans
1. April zu v. Näh. 1 St . r. 2909

Rauenthaler Str . 7,  Vdh. 1 r, schöne
3-Zim.-Wohn. m. Zub. ab 1. April.
N. Rüdesheimer Str . 31, P,  Kals.

Rauenthaler Str . 9, Mtb, große 3-
Z,-Dachgesch.-Wohn,_ B12923

Rheingauer Str . 24, Vdh, schöne 3-
_Zim .-Wohnung zum 1. Ap ril._ 37
Rheinstraße 30, Gth. Part , schöne 8-

Zim.-Wohn, auf sofort od. später.
Näh. bei Gottfried Glaser. 2554

Riehlstr. 2, V, 3-Zl-W.'z. Apr.„ 2943
Riehlstr. 5, Vl u. Mtb,'3-Z.-W. 2545
Riehlstr. 8, schöne3-Z.-W. nebst Zb.

auf 1. April.  Preis 510 Mk,„2941
Riehlstraße 11 ist eine 3-Z.-W. zu v.

Näh, bei Lotz.„2, St,_ F378
Riehlstr. 19, Stb , 3-Z.-W. sof. o. sp.
Mehlstraße 27» Hth, 3-Ziml-Wohn.

zu v. Näh. bei Heuß, Hth. z 2546
Röderallee 20, 1, 3 Zirw„u. Zubehör.
Rodersir. 4 . ictzüne große 3-Z, ml W ,

1. St , s. Anzus. v, 3 Uhr ab.  2547
Röderstraße 26. Hth, 3 gr. Z, Mche.

Balkon, el. Trepvenb. N. P . r. 309
Röderstr. 35  ich. 3-Z.-W, 1. 4~  124
Römerberg 3 3-Zim.-Wvhn. im 1. u.

2. S t. Näh. Webergafse 54. 11
Römerberg 14, H^> Z.-W. N.' V. T.
Riinierberg 37 8-̂ wL -Z.-Wl m. Gas.
illooustr. 7 „3-Z,-W.„ Anzus. v. 2—6.
Roonstraste 10 3 Zim. mit Balkon tt.

Kücke zu Denn. Näh. Part. 8169
Rüdesheimer Str . 33, 4. 3 gr. Zim,

Küche, sof. od er 1. Apr il 16. 2899
Schachtstraße 28, 1, schöne3-Zl-W.

los. oder später zu v. Näh. 3 St.

Schachtstraße 30, Vdh, 3-Z.-W, Apr.
Scharnhorststr. 4 sckchne sonn. 3-Zl7
_Wohn , 500 Mk. zu am. Näh. 3 „r.
Scharnhorststraße 17, 2. Stock, 3-Z.»

Wohnung auf 1. April zu v. 118
Scharnhorststr. 20 schönê Zim.-Wl
SchiersteinerStr . 9, Mtb, 3-Zl-W.
Schic rstei ner Str . 20, Hth, 3-Z.-W.
Schlichterstr. 11 Tiesp,-W„ 3"T3„ K,

sof. ob. spät. Näh. 2. St . 2377
Schulberg' 6, 1, 3—4-Z.-Wohn, neu
_gemacht, Gas, Elektr. _ _
Schulberg 11 3 Z. u. K. nebst Zub.

für gleich oder iväter zu v, „ 2852
Schnlberg 23, 1, 3 Z, K. u. Zub. 1. 4.

16 z. v. Pr. 500 Mk. N. Lad. 2950
Schulg affH kl. 3-Z.-Wobn, 350. 153
Schwalbacher Str . 42, Hth, 3 große

Zim, Küche usw. zum 1. Aprtl zu
verm. Näh. Vdh. P art._ 170

Schwalbacher Str . 43 3 Z. u. K. 146
Schwalbacher Str . 53, Mtb, 3-Z.-W.
„ zu„verm._ Näh. Vorderh. 1. Stock.
Sedanstraße 5 3 Z.  u . K. sof. 27A
Scdanstr. 8 3-Zim.-W, sofort 2570
S'edanstraße 9 schöne 3-Zim.-Wohn.
_ im Mittelbau zu verm. 8 9635
Seerobenstr. 11, H, 3-Z.-Wohn. sof.
_ od er später zu v. N. Vdh. 2.  847
Stcingaffe 6, 1, 3 Zimmer m. Balk,

Küche, sonstigem Zubehör, zum
1. April zu vermieten._ 267

Steingasse 14 3 Htm, Kücheu. Fub.
Näheres Hinterh aus Pa rt. 2571

Stifts tra ße 3, 1, sch, gr. 3-Z.-W. sof.
Tannusstraße 19, L>tö. 1, dir. Erna.

Vorderh, schöne gr. 3-Z.-Wohn, f.
Gesch äft sehr  geetgn , zu v.  162

Tannusstraße 64, Gth, schöne 3-Z.»
_ Wohn, mit Zub. auf 1. Apnl. 114
Walramstr. 7. Vdb, 3-Z.lW. Nahl̂ l.
Walramstraße9 3 Zim. u. Küche, tm

Seiten b. 1 S t. Näh.  B dh. V. »962
Walramstr. 18 sch. 3-Z.-W. u. Küche.
„ neu herger, ’420 Mk, s. Nah. P.
Walramstraße 22, Vdh, etnetagig.

3-Z.-Wohn. mit Zubeh. a. 1. Avrilbillia zu verm. Näb. 2 St . 846
Walram strä ßc 32» Frtsp, 3-Zim.-W.

Näh, das,  u . Wellri tzstr. 57. 8 987
Webergaffe 39. Ecke Saalgasse, V. 2,

3-Zim.-Wobn. mit allem Zubehör
auf 1. April 1916 zu verm. 115

Webergaffe 46 3 Z, Küche, Kam. u.
_ Zub, aus 1. Avril. 600 M. 216
Wcilstr. 4. 1, 3 gr. Zim, K, Mfd. u.

Zub, sof. R. das, od er Rerotal 17.
Weilstrl 9, 1, 3 sch. Zim, Küche, Msl

u. Zub. Näh. Nr. 11, 1._ 2914
Weilstr nße  2 2,  V , 3-Z.-Wohn._ 53
Wciße nbnrgstr. 4 3-Z.-W. Näh. 1 r.
Wcißenburgstr. 10, H, 87Zl̂ W, sos.
Mevrivstraße 20 3 Z. m. K. u. Gas

_J db, auf 1. Avril. Näb. 1 r. 8485
Wellritzstr. 45 3 Zim, Küche, u. Zu»

be bör zu verm.  Näh . Part . 2836
Wcllritzstraße 46, Stb. 1, 3 Z. u. K.

auf 1. Avnl . N. Htb.  P .Jks . 70
Wcllritz straße 53  3- Zim.-Wohn. z. v.
Westendstraße1 3 Zimmer u. .Piche

ohne Mansarde, 440 Mk. 8 574
Westendstraße8, B„ ZlZ.-W. u. K7.

evt. Werkstatt. Näh. Vdh. 1. 8282
Westendstr. 10. NNb. Vart. 3 gr. Zl

u. K. per sof. Nah. Vdh. 1. 2877
Westondstrnße 15, Hth, O-Z.-Wl iofl

Näh. Luisenstrgße 19, Part . 2716
Westendstr. 18. Hth, 3-Z.-W. zu vm.

Näb. Sth. 1 rechts. 8 288
Westcndstraße 37 schöne 3-Zimmer»

Wobnung billig zu verm. 137
Westendstraßc39. Partll 3-Z.-W.

zu verm. Nah. Part . I. „ 8896
WörttzftraOe5. 1, 3-Zimmer»Wohn.

mit Balkon sofort zu  verm . 2580
WUrthstraße 22. 2 St , g. S»Ztm.»

Wobn. zu vm. Näh. B« ct. l. 43
Wörthstraße 24, Vdh, schöne 3-Z.»

Wohnnng zum 1. Avnl . 8952
-ssorkstr. 7,"Sth. 2{ sch. Mm -W.  müu. ohne Mans./l . 4. N«h. Vdh. r,
Norkstraße 15. Mtb, 3 Z . u. K. 8127
Zimmcrmannstraße 5 3-Z.-Wohn. a.

1. Avril. 2, St , zu v. Näh. P art.
Zimmermannstr. 6 3 Zim, K„ Balr.
Zimmermannstr. 10, 1 u. 2, sch. 3

Wohn, mit Ztkb. zu v.  N . P . 815
3-Zimmcr-Wohnung, auch für Büro,

Südviertel, zu Venn. Näh. Morttz-
straße 56, Zigarren-Handlung.

4 Zimmer._
Aarstraße 69, 1, „Waldeck", sehr sch.

4—5-Z.-W, Gas, Elektr. usw,
wcgzugsb. zu v. N. 1. St . r. 2581

Adoliftratze5, 1. St , schöne4-Zim.»
Wohn. per sof. od. später. Näheres
zu erfragen daselbst beim HatiS-

„ meisten_ 2582
Albrechtstra ßr 2 4 -Z.-W. aus  April.
Albrechtstraßc 12, 2, schöne 4-Z.-W,

Bad, Balkon. Avril. N. Lad. 218
Albrecktstraße 36. 1 St , 4-Ziml- ^

nur Frontzim. Näh. Part , rechts
oder Röderstraße39.  2584

Am Kaiser-Friedrich-Bad (Büdingen-
straße 2), 2 . St , 4-Zimmer-Woßn.

_ sof. oder später zu ve rm. 2688
Bertramstr. 20, Vdh. Pll 4 8 , Zub.

Näh, bei Frau Glaser, Mtb. IM
Bertramstr. 22 schöne4-Fnn.-Wohn,

2 Balk, weazugshalber zu verm.
_ Näheres 2. St . rechts._ 2924
Bismarckring10, 1, 4-Z.-Wohn„ mtt

Zub, wegzugsh. bis 1. Avril nnt
Nachlaß zu v. Näh. Part , links.

Bismarckring 21. 2 St , sch. 4-Z.-Wl
m. Zub. aus  Ap ril . N. 3 r. 812837

Bismarckring 26, 2 l, 4 Zim. N. iJl
BiSmarckr. 37, 1. 4-Z.-W. m. r. Zubl

auf 1. 4. 16. Nah. 2 l.  815348
Blücherplatz4 4-Z.-Wohn„ 2 Mans,

freie sonni ge Lage, gralße Räume.
Blücherplatz6, 1, Sonnens , 4-Z.-Wl
, u. rei ch!. Zub. Räh. V. lks. 81M
Blücherstr. 13, 1. Ecke Scharnhorststr,

mod. 4-Zim.-Wohn. Näh. Ir.
Blücherstr. 30, 1, 4 Zim. u. K. ulw.

Nöh. bei Menk, Laden._ 8 283
(Fortsetzung auf Seite 9.)
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Beaditen Ae die Irtiaufensierauslagen!
Don1—3 Uhr geschlossen.Verhaus nur gegen bar! Keine Rusnmhhendungen. >

| ülonfag, den 31. Januar Min» des Ineenlur-nusnerltaufs. |

CDieß .Sdielkriberg 'fcße Zffofbucßdruckerei, '̂ Wiesbaden
fertigt affe CÖrudcfacßen in kurzer Trift zu mäßigen Greifen,

0 (ontore im föagbfattßaus “, Ganggaffe 21
Ternfprecßer 6650/55.

Malz-1
&ctmct\

von Lieblg und Fehling ' empfohlen, ist ein besonders

wirksames und

Kräftigungsmittel
für Kinder und Erwachsene.JDoflundk/Bonbons

seit 50 Jahren bewährt.

Jßjflund
als beste Husten -Bonbons seit 50 Jahren bewährt.
Man verlange stets in den
Äpotheken u. Drogerien

Original - Packungen von
wsm

Jagdverpacktmia.
Donnerstag , den 3. Februar 1916 , nachmitt. 4 Uhr,
Öuf ^bmemdehause dahier die Feldjagd der Gemarkung Hechts,

hccm, ca. 6000 hessische Morgen groß, auf 9 Jahre verpachtet.
. Hechtsheim ist Bahnstation und das Jagdgebiet in 20 Minuten von

Mamz aus zu erreichen.
, K.n Am letzten Pachtjahre wurden bei den verschiedenen Treibjagden
1540 Hasen, sowie 2000 Hühner erlegt. Den Wildschaden trägt die
kanntgegcbcn ^ " Bedingungen werden bei der Versteigerung be.

Hechtsheim . 21. Januar 1916.
Grotzherzogl . Bürgermeisterei Hechtsheim.

Keim. F 200

Abfuhr von ankommenden Waggons
(Massengüter aller Art)

inkl. Ausladen und Abladen, besorgt
prompt und billig durch geschultes
Personal und eigene Gespanne und

„ , . .. _ „ Wagen jeder Art 1461
Hofspediteur L. RETTENMAYER, 6 Nikolasstrasse 5. Tel. 12,124.

£TVe Abteilung III des Kreis - Komitees vom Roten Kreuz in Wies
baden, Schloßplatz 1, nimmt nach wie vor <Kinrichtunqs -(8egen-

stände jeglicher Art für ostprenßische Wohnungen , Kleider,
Wasche n»w. entgegen. F238

Außerdem sind erwünscht: Gestrickte Woll-Abfälle, Metalle, Staniol,
Konservenbüchs en, Rhein- und Moselwein-Flaschen.

I Ruhr-Brech-Koks
| Korngrößen 1, 2 und 3

für Zentralheizungen empfiehlt

Friedrich Zander,
Kdelheidstraße 44. — Aerrrspr. 1048.

Wer Krotgetrride verfüttert» verlnvdrgt
sich am Materland und macht sich strafbar

H> 1
kJ

(luter Kontrolle einer staatlichen Untersachungsstation hergestellt.
Ufeiira Lecithin-Perlen

zur Kräftigung von Körper u. Nerven, blutbildend. Idealstes Stärkungsmittel
für unsere Krieger.

Kein Reizmittel . Wegen des hohen Gehalts an wohlschmeckendem Rein¬
lecithin , jede Neura-Perle enthaltend ca. l/3 Gramm 95°/0iges Reinlecithin,

von aromatischem, bonbonartigem Geschmack.
Ton zahlreichen Aerzten ständig verordnet.

Beachtet Wortzeichen „Neura“ und Schutzmarke. Erhältlich in Apotheken.
2.50, 4.80, 7.—, 12_ M. F96
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Unwiderruflich
• Ziehung 9. Februar In Breslau

Lchlrsische£ Lotterie
3836 Gewinne im Gesamtwerte von Mk.GOOOO
LZOOOmmm
Lose nur i Mark

11 Lose ---- 10 Mark rPorto und Liste]
au Tonehiod. Tauendin. L25 Pfg. extra .J
zu haben in allen Lotteriegeschäften

Loseverkaufsstellen and durchLud.Möller&C-
Berlin W . wMeÄ 6r

MW , T*legr .-Adr . BilioktmWler.-

Rur noch kurze Zeit!
garantiert rein,

l MM DH M FU IW prima Qualität,
bei Abnahme
von 10 Pfd.

Pfd . 2.80 ä | ( d . 2 . 61
bei Abnahme von 5 Pfd . ä Pfd . 2.70Mtts SilonialOaus.
Häfnergasse 1. — Fernspr. 4205.

Dauer Wäsche.
PT Große Ersparnis 1
Biele lobende Anerkennungen!

Fantbrunnenstraße 1».

Anerkannt sich, wirkende

Sommersprossensalbe
per Dose 1.75. Spezialgeschäft für
Hautpflege Korwir, Moritzftraße 4.

Leidende Füße.
! Gut paffende Schuhe und Stiefel

nach Maß fertigt an Theodor Schmitt,
Adolfstraße 8, Gth. 2.

ftelltergarnitHruJaloniöliel
wegen Platzmangels, mich einz., sehr
billig abzuaeben Arndtftraße 1. 2 r.

Mg. Mahag.-Kalaa Wüii
zu verk. Schwalbacker Straße 9. 3.

Komplettes Speisezimmer,
Salon , diverse elektr. Beleuchtungs¬
körper, Waschtisch, Standuhr billig
zu verk. Anzusehen von 11—1 vor¬
mittags u. 5—6 Uhr nachmittags
Kleine frankfurter Straße 6._

Größere u. klein. 0,70 Mir. tief«
Spiegel. Möuke. Theken.

Stühle usw., vaff. für KoafektionS»
oder ähnl . Geschäft, aut erhalten,
billig zu verkaufen . Offerten unter
N. 575 an den Tagbl .-Berlaa. _

3-lrilige AnprMWesel.
Schreibtisch, Teppiche. Einr ., Lüster
ns» , wegen Aufgabe billig abzug.
Off , n. M . 575 an den Taabl .-Berl.

für maleti himttslder.
Weg. Einberufung ca. 200 Büchsen

braune Fußboden-Lackfarbe, la, auch
einzeln, zu verkaufen. Offerte« u.
O. 574 an den Tagbl.-Verlag.

Sette 8. Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt. Wiesbadener Tagblatt. Freitag , 28 . Januar 1916. Nr. 43.

Was wir in unserem jetzt rasa

InonUnr.DUSDCrhSUf
gesehen

Es wird jedes gewünschte Paar gerne aus den Fenstern heraus verkauft.
Mit Rücksicht auf die so niedrigen Preise ist Umtausch ausgeschlossen.

Sdiuhhonnim
Einige Posten zurückgesetzter

t 19  Kicdipasse 19
h. an der Luisenstrasse , i | den heutigen Wert. = =
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«Fortsetzung von Seite 7.)

18
4 Zimmer.

Gr . Burgstr . 17. 2,  4 -Zim.-W. 2587
Kl. Burgstr . 5, 2, 4-Z.-W/ Näh. 1.  6
Dambachtal 38. Part ., 4-Z.-W., mit

Garten , auf Avril . 650 Mk. Näh.
nur Hellmundstraße 2, 1 lks. 108

Dotzheimer Str . 6, 2, 4 Z. u. 86 . 2466
Dotzheimer Str . 54 gr. 4-Zim.-Wohn.

Näh. Gneise nau str . 2, 1 l . 814739
Dotzheimer Str . 96, 1, sch. 4-Z.-W.

auf 1. Avril zu v. Näh, das. 166
Dotzheimer Str . 107 4—5=8 -Wohn.,

große Diele , Gas u. Elektr., aus
„sof . oder später zu verm._ 8 9649
Dreiweidenstr. 8, P. , 4-Z.-W., 1. Apr,
Emser Str . 8 gr. 4-Ziin .-W. mit gr.

vergl. Balkon. N. P . lin ks, v. 3— 5.
Iffinfer Straße 32, P ., schöne 4=8 .=

Wohn, mit Zub. auf  1 . April. 260
Frankenstraße 25. am Ring, 2. St .,

sch, neuherger . 4-Z.-Wo hn.  2866
Friedrichstraße 8. Bdh. 3, , 4-Z.-W.

auf April zu verm. Näh. berm
Hausmeister, Hinte rbau . _ 82

Georg-Auguststr. 4, 2, 4=Z.-W. auf
1. 4. 1916. Näh. P art , lks. 2915

Gneisen austr. 13 gr. 4-3 .-W., 3, 660.
Göbenstr. 2 schöne 4-Zim.-Wohnung,

1. Etage, sof. od. 1. April. 815629
Söbenstr . 12. 1 l.. 4-8 --W.. Bad. Gas

u. Elektr., kein Hth. Näh, das. 2596
Göbenstr. 16 schöne 4-Z.-W. auf,sofi
Gnstao-Adolfsträtze 10, 1, schöne sonn.

4—5-Zim.-Wohn. zu verm. 2597
Gnstäv-Adolfstr. 15, 1. sch. 4-3 .-W. m.

Bad z. 1. April. N. das, u. P . 2885
Hsrtingstr . 13, Ecke, sch. gr. sonnige

4-8 .-Wobn." neu Hergericht. 2935
Helencnstr. 14, 2. 4 Zim.. Küche, ev.

mit Werkstätte, sof. od̂ spät.̂ 2598
Helenenstraße 29, 2. St ., schöne4-Z.-

Wohnung zu vermieten ._ B 606
Hcllmnndstr. 12, 1, 4 Zim.. Kücke.

Kab u. sonst. Zub. Näh. Lad. 2599
Hcllmundstraße 53 schöne 4-8im .-W.

zu v. Näh. Gebr. Sch mitt . 863
Hellmundsträtze 58, 2, 4-Zim.-Wohn.

auf 1. Avril zu vermieten. Näh.
daselbst Mar x._ 280

Herderstr. 1 4-Zim.-W. Näh. 1 S t. r.
Herderstraße 15 4 Zimmer , Küche

u. Zubehör. Näh, im Laden. 2601
Herderst r/17 sch. 4-Z.-W. N. P .̂ 2810
Herderftratze 19, 3. Et., 4 Zim. nebst

reicht. Zubeb. Näh. Laden._ 150
Herrngartenstratze 13, 3. Geschoß.

4- oi>. 5-Z.-W. Näh. Erdgesch. 266
Herrngartenstr . 19»2, sch. 4-Z.-Wohn.

aus 1. April zu verm. Näh. das.
„„od. Kaiser-Friedr .-Ring 74, P . 93
Jahns tr . 30 sch. 4-Z.-W. Näh. P . Ml
Jahnstraße 32, 3, schöne 4-Z.-W. s.

zu verm. Näh. Kreidelstr. 7. 2863
Kaiser-Friedr .-Ring 8, 3. St ., 4-Zim.-

Wohnung  a uf 1. April.  2558
Kaiker-Friedrich-Ring 12, 2. Etage.
_ 4-Zinn-Wohn. sof. od. spät. 89654
Kaelstri 4, 2, 4 Zimmer , Küche und

Zubehör, 1. April 1916 zu ver-
mi eten. Näh eres 1.  Stock . _ 2939

Karlstr . 20. 1 u. 2, 4 Z„ Bad . Gas.
elektr. Licht, z. 1. 4. 16. Näh. K.-

„Frdr .-Rg. 88, Lad. Tel .,4683. 2987
Karl str. 37 4-Z.-W. söf. o. sp. 813759
Kcllerstr 11. 1. sch. 4-Z.-W N. Nr. 13.
Kcllerstraße 13, 1. sch.  4 -Zim.-W. 90
Kirchgasse 11. Vdh., schöne 4-Z.-W..

700 Mk. jähr lich.  Näh . 2. S t. 816
Kirchgasse 22, 3, 4 Zim., vollst. neu

herger., Gas , el ektr. L. Näb.L . 2799
Körnerstr . 2, 1. St ., 4-Z.-W.. Balk..

Bad, el. L. u. Zub. sof. od. später
zu verm. Näh. Hth., bei Gill er.

Körnerstr 5. 1. 4-Zim.-W mit Zub
auf sof. od.  sv . Näh, l_®t. r. 2607

Lahnstratze 4 schöne4-Zim.-Wohnung
mit allem Zubehör auf 1. Avril
19 16. Zu erfr . P art ., Lad. 8148 16

Lehrstrnße 21 4-Zim.-Wohnung._ 79
Lorcleprina 11, 1. mod. 4-Z.-W. ver

1. 4. 1916._ 5706. das. P . I. 814901
Lnrembnrgstr . 2 zwei schöne 4-Zim.-

Wohnungen mit reichl. Zubehör
sofort oder später„ zu vermiß 2788

Luxcmburgstratze 4, Bdh. 2. Stock,
4-Zimmer -Wohnung mit Zubehör

„zum 1. Avril ẑu vermi eten. 319
Maueroasse 8, 2. St ., gr. 4-Zim.-W.,

neu hergerichtet, auf gleich oder
1. Ap ril zu vermieten ._ 21

Michelsherg 12. 1, 4-Zim.-Wohn. mit
Zubehör auf sof. zu verm. lgeeign.
für Gew.). Näh, das.  Laden . 2783

Michelsherg 12, 3, kl. 4-Zim.-Wobn.
sof. od. später zu verm. Näheres

„ dasel bst im Laden._ 27 82
Moritzstr. 18, 2, 4-Zim.-Wohn., neu

herge richtet._ Iiäh . P art ._ 322
Moritzstraße 31 Part .-Wohn., 4 event

6 Zim , Küche, Bad, mehr. Neben¬
räume , auch für Geschäftsbetrieb
geeignet, zu vermieten. Näheres
bei Rapp, dasellst. _ 249

Mnllerstr . 10 Part .-W., 4 Z. u. Zb.
1. April zu vm. Zu erfr . Röder-
stra ße 42, 1, 10—4, 6. C. Re nker. 4

Rerosträße 17, 1. 4 Zim. u. Zubehör
zu verm. Näh. 2. Stock. 2609

Nerostr" S7̂ 2.Wcĥ 4-Z.-W. N. 2 L
Nerostr. 38 4-Z.-W., Balk., Erk., Bad,
_el . L.. Gas , r . Zub.. gl. o. sp. N. 1.
Oranienstr . 13, Ecke Adelheidstraße

1. St ., 4-Zim.-Wohn. auf 1. Apri
zu berm. Anzus. von 10—11 u

. 4- 5 Uhr._ 286
Oranienstraße 55, Vdh. 1, 4 schöne

Zimmer und Küche, Bad, , 2 Msd.,
1 Keller, preiswert auf sofort oder
später zu verm. Näh. bei Sürig,
Part .» o. Maurttiusstr . 7, P , iB53

Philippsbcrgstr . 17/19 schöne 4-Zim.-
Wohnung sofort oder 1. April zu
verm: Näheres 2 Tr . rechts. 182

Philippsbergstratze 30. 2 l.. 4-Z.-W..
Part ., mit sch öner Aussicht._ 8275

Ecke Platter - und Klinger -Stratze,
in freier Lage, schöne 4-Z.-Wohn„
mit Bad u. Zubehör, auf April zu
verm. Jährlich 700 Mark . Näh.
Kli ngerstraße 1,  P art , rech ts ._ 27

Rheiiigauer Str . 5 sch. 4-Zim.-W. zu
April od. spät. Näh. Ho chp. r . 320

Rbeingauer Str . 8, 1. St ., 4-Z.-W.,
der Neuzeit entsprech.» auf April
zu verm. Näh. Parter re links. _

Rheinstr . 101 4 Z.. gr. Balk., alles
Zubeh., 1. u. 3. Stock, zu  verm.

Röderstr. 38, 2. Et ., schöne4-Zimmer-
Wohn, mit Zubeh. s. od. sp. 2615

Röderstratze 42 schöne 4-Z.-Wohn. m.
Bad, Elektr., auf 1. Ilpril zu vm.
Besi chtig. Dien stags u. Freit.  IW

Röderstr. 45/2 . H. v. d. Taunusstr ..
1. St ., 4 Z/ Zub. N. P . r.  76

Rüdesh. Str . 31, 2. sonn. 4- u. 5-Z..
Wohm auf sof. od. später._ 8 9656

Rüdesh. Str . 36, P„ 4-Z.-W. 1. 4. 231
Scharnhorststr . 15, 1. St ., 4-Zim.-W.
_3U vm. Näh. Blücherpl. 6, P . 8350
Scharnhorststratze 48. 1, 4 Zim. mit

Zubeh., Bad . Koülenaufzug, sof.
oder auf 1. April zu verm. Näh.
bei Schäffer , Er dgeschoß._ 257

Schiersteiner Str . 1 4-Zim.-Wohn.,
2 St . hoch, auf sofort oder später

_zu vm. Näh, das, u. 3 S t._ 2616
Schiersteiner Straße 9 herrschaftliche

4-Zimmer -Wohnung zu  vm . 2617
Schulbera 6, 1. St ., 4—5-Z.-Wohn.,

Gas , Elektr., Preis 750—850 Mk.
_Nähe res 3. Stock. _45
Schulbera 27, 2, 4 Z. u. K. a. April

zu vm., freie Lage, 600 Mk. 155
Sedanplntz T,  1 , mod. sonn. 4-Zim.-

W. auf 1,,April . N. P . l. 815333
Secrvbenstr . 31 mod. neu herg., je 2

4-Z.-W,,„ Haltest. der„Elektr._ 197
Wnlranistr . 13 4-Z.-W., Zub., 1. 4.
Wagemännstr . 31 4 Z. u. Zub. 300
Walramstr . 32, 1, 4-Z.-Wohn. Näh.
„ das. Wellritzstr. 57, 1. B 13487
Waterloostr . 6, 1. St ., mod. 4-Zim .-

Wohnung zu verm. Näh. das. bei
Leibl u.Luisenstraße 19. P . 8 382

Webergaffe 56 Frontspitz-Wohnung.
4 Zim., Kückie, Preis 420 Mk., auf

_gleich„ oder später zu vernu_ 272
Wellritzstratze 11 4 Z. u. Zub., sonn..
_ aes. fr . Au ss., 720 Mk., Apr. N.  P.
Westendstratze 12, 1. St ., 4-Zimmer-

Wohn. aus 1. 4. 16 zu verm. Näh.
Part . I., bei Kie sel. 233

Westendstratze, Ecke Roonstraße 12.
gr. 4-Z.-Wohn. mit Zubehör zu v.

Winkeier Str 8 4 Z.. 1 K.. Bad,
2 K., auf so fort oder spä ter . 2621

Wörth str. 22, P . l., sch, g. 4-Z.-W. 273
Wörthstratze 28, Ecke Adelheidstraße,

4-Z,m .-Wobn. Näh. P . r._ 131
No>kllr. 6 sehr schöne 4-Z.-W.. n . d.

Ring , sos. m sp. Kaesebier. 89660
Porkstr. 8 sch. 4-Zim .-Wohn. 815235
Porkstr. 12 sck>. 4-Z.-W. bill. Näh. b.
_Christ od. Blücherstr. 42, 1 St . l.
Norkstratze 14 schöne 4-Z.-Wohn. zi,

verm. Näh. Part , rechts. _ 870
Norkstratze 33, 2. schöne 4-Z.-Wobn.

sofort oder später. Preis 650 M.
_ Näh. Hausv erwalter , Pa rt . 8461
4-Zim.-W. m. Zentralheiz ., Part ., el.

Lickt usw.. auf sorort od. später zu
vm. N. Winkeler Str . 3, 3 t . 2354

Schöne 4-Zim.-Wohn. mit Zubeh. aus
s°s. N. Wörthstratze 14. Lad. 2623

S Zimmer.

Adclheidstr. 12, P ., 6-Zim.-Wohn. auf
1. Aprill_ 5Jä5. Hth. 1. 2834

Ädelheidstr.. Ecke Karlstr . 22. 2. Et ..
5 8 . u. Zub.. 1. 4.  N . Laden. 106

Ädelheidstr. 26, 1, 5 Zim.. neu herg.,
Bad , Balk., elektr. Lickt. 3 Mans .,
2 Kell., mit Na chl. s. N. 2.„St . 2877

Adelbeidstratze 37, 1, 6-Zim.-Wohn..
neuzeitl . einger., zu Slpril z. v. 243

Ädelheidstr. 57. 1. Süds ., 5 Zim. u.
Zub .. aus Aprrl zu verm. 2931

Ädelheidstr. 86. 1, 5 Zim. u. Zubeh.,
2 Ms., 2 Kell.. Bad, a. Llpril. Nah.

_ das, u. Lu isenstraße 19, P . 8 382
Ädolsstratze I 5-Zim.-Wohn. Näh.

im Sveditionsbüro ._ 2625
Albrechtstratzc 16 (nächst der Adolfs-

alleel ist die im 2. Stock beleaene
Wohn. v. 5L . u. Zub eh.  z . v. 8378

Älbrechtstrafie 31 sch. 5-, a. 4-Z.-W..
mit Msd.. 1. St ., auf 1. Avril. 73

gnj . Ri nakirche 9, 1, hrsch. 5-Z.-W.
Bismarckring 2. 3, schöne 5-Zimmer-

Wohn., mit Badezim., Zentral-
Warmwasserheiz., u. allen modern.
Einrichtungen , auf 1. April zu v.
Näh. da selbst 1 St . Itiiks. 859

EeiSbergstr. 2, 1, 5—6 Zim., Küche u.
Zubeh., elettr . Licht, Zentralheiz .,
sofort oder später zu verm. Ääh.
Saas , Taunusstraße 13, 1. 2462

Goethestr. 15. 2. gr. 5-Z.-W. m. Zb.
_sof . od. sp. zu vm. NA . das. „2631
Goethestraße 20 geraum. 5-Z.-Wohn.

(1. oder 3. Stock) preiswert aus
_1 . April zu vermieten._ 104
Goethestraße 25 2 Etagen , Sonnen¬

seite, 1 u. 3, je 5 Zimmer , Bad,
Balkon, sogleich oder später zu v.
Näh. Lion u. Cie.. Bahn ho fstr. 8.

Goethestraße 26, 2. Stock, 5 Zim . u.
Zubehör, auf 1. April zu v. Näh.
das, u. Möhringstraße 13. 105

Gu stnv-Ädolfstr . 9 5 -Z.-W.. 800 Mk
Häfnergaffc 5» 1, 5-Zim.-Wohn. auf
_1 . 4. 16  zu v. Näh. Sattlerlad . 2890
Hellmiindstrastc 58, P „ a. d. Emser

Straße , 5 Z. u. K„ ver 1. April.
P reis 700 Mk. N. das.  Marx . 176

Herderstraße 25, 1, herrsch. 5-Z.-W..
Süds ., frei, vor der  A rndtstr . 142

Herrngärtenstr . 4, 1, 5-Zsm.-W. mit
Bad, elektr. Licht. Näh. 2 St . 2828

Herrnaartenstr . 9. 2. sch. 5-Z.-W. m.
Zb. sof. od. später. Anzus. 11—1.
Näh, b. Eiaent .. Hth. das. 2393

Jahnstr . 1. 2. nahe d. Rheinstr . u.
Elektr^ 5„Z.̂ Zub., Sonnens ., Apr.

Jahnstr . 42. 2, 5-Zim.-Wohn. u. Zub.
auf April^,^Näh. Part.

Kaiser-Friedrich-Ring 16, 3, modern
einger. 5-Zim.-Wohn. mit reichlich.
Zub. auf April. Näh. Hausbes.-
ierein. Tel. 439 u. 6282. 2774

Rhcinstraße 121 schöne Part .-Wohn.,
5 Zim. mit all. Zub., in ruh. Hauie

_zu v. N. 2. St . Fernspr . 1968. 247
Röderstr. 40. 1. Et ., 5 Z.. Zub,. Balk..
_gl . od. spät,  zu v. Näh. 2. St . 26o0
Rüdesheimer Str . 6, 1, herrschaftl.

5-Zim.-W. mit Zub., Gas , elektr.
Licht auf 1. 7. od. später zu verm.
Näheres daselbst oder Adelheid-

_strnßc 65, Göbel._ 287
Rüdesh . Str . 28 ist d. 2. Öbergesch.,

best. a. 5 Z. u. Zb., Zentrath ., sof.
_od . sp ät, z. v. Näh. Frontsp . 8378
Rüdesheimer Str . 29, 2 r„ eteg. 5-

Z.-Wohn. sof. o. sp. N. das. 81 5466
Rüdesheimer Str . 31, 1, Sonnenseite,
^ herrsch. 5- n.  4 -Z.-W., sof. od. spat.
Rüde sh. Str . 33, Hp., 5 Z . u. Zb. 2652
Scheffelstr. 9 eleg. 5-Zim.-Wohn. mit

all. Komfort. Näh. Part . 2340
Scheatendorfstr . 5 herrsch. 5-Zim.-W

m. Ze ntralheiz. , 1. 4.  16 . 2372
Scklichterstr. 11. Hochp., 5-Z.-W. mitpad peri. Avril.Näb.2St.2908

Kaiser-Friedricki-Rina 32, 1 r ., Herr
schaftl. 5-Z.-W., jßletcfL ob._ fB_2389

K.-Fr .-R. 60,3 1,  herrsch. 5-Z.-W., 1. 4.
Näh, das. 2 u. Rüdesh. Str . 29, 2.

Kavelienstr. 3, Erdgeschoß, 5 Zimmer,
Küche u. Zubehör auf sofort oder
später zu verm. Anzus. Dienstag
u. Freitag , vorm. 11—1 Uhr. Nah.
Dambachtal 28, 1. 18

Schlichterstr. 18, 3, l .' H. v. Adolfsall.,
5 Z., Gas , el. L., r . Zb., 1. 4. 16.

Sckwalb. Str . 52, 2, herrsch. 5-Z.-W.,
Zentralheiz . Näh. Emser  Str . 2, P.

Stiststratze 2 schöne 5—6-Z.-W. mit
Zub., Erdgesch.. aus 1. Ilpril zu. v.

_Näb . daselbst im  3 . Stock. _ 161
Stiftstr . 20,  1 , 5-Z.-W. sof. Näh. Lad,
Taunusstr . 6< 2, La Rosisre, scköne

6- Zim.-Wohn. nebst Zubeh.̂ „ 2907
Wallufer Straße 1, Südseite , 2. u.

8. Obergeschoß, je eine 5-Zimmer-
Wohn., der Neuzeit entspr. ausge¬
stattet , auf sof. od. 1. April zu vm.
Näh, das. 1. Ob erg eschoß  rechts. 2o8

Watcrlagstratzc 6, 2, mod. 5-Zim.»
Wohn. Näheres daselbst bei Leib!
u. Luisenstraße 19, Part.  8 382

Kirchaaffe5. 1. 6 Zim. mit allem Zu
behör auf soiort„oder spater. 2635

Kirchgasse7 sch. 5- od. 8-Zim.-Wohn.
1. April zu  vermiete n.  _

Klarenthaler Straße . 2 schöne 5-Z-
_ Wohn. sof. oder später zu v, 2637
Klarenthaler Str . 5, P .. 5-Z.-Wohn.
_ zu verm. Näh, im 1.  St . r . 8 9667
Kl-Vstockstraße 11. 2. Stock, herrsch.

5-Z.-Wohn„ mit Bad u. all. Zub.,
„sof. od. später. Näh. _2381

Klopstockstraße 21, 1. Etage, schöne
5-Zim.-Wohn. mit allem Zuoehor
u. Zentralheiz . auf sofort od. spät,
zu verm. „Näh. Part . M38

Lahnstratze 6 schöne 5-Z.-W. zu vm.
_Näb . Herderstraße 17, P . 264
Marktplatz 7 neu hergerichtete 5-Zim..

Wohn., 1. u. 2. Etage, mit Zubeh..
sofort od. sväter zu verm.: etwaige
Wünsche der Mieter werden gern
berücksichtigt. Näh. Marktplatz 7,
Erdgeschoß, und Anwalts - Büro,
Adelbeidstratze32. 8 341

Moritzstr. 38, 1. Et., 5 Zim., Bad u.
_Zu b., 1. Avril od. sp. Näh. P . 208
Moritzstratze 44 5-Z.-W., auf ?lpr . 39
Moritzstratze 46, 2, 5/Z ., Bad, Zwb.,
„ auf 1. Ilpril od. spät. Nah. 1. St.
Möritzstratze62. 2. Et .. 5 a. Z.. Balk..

elektr. Licht, zu vermie ten._ 2777
Müllerltraie 5, 2 St .. 5 Zim., Bad

Küche usw., auf 1, ?lpril 1916. 2642
Müllerstr ^ 8̂ ,2 , sL,5 -Z.-W.., 1. Apr.
Müllerstratze 10 der 2. St ., 5 Zim. u.

Zub. auf 1. Avril zu verm. Zu
erfragen Röderftraße 42, 1. Stock,

„ von 10—4 Uhr, bei C. Nenker.„ 17
Billa Neuberg 2, Hochp. od. 2. Stock,

gr. herrsch. 5-Z.-W. für gleich od.
spät, billig zu vm. Näh. 2 Tr.  2643

Neubauerstraße 3 lvord. Dambachtal'
zwei ö-Zim.-Wohnungen u. Zubeh.
(auch für Pensionszwccke) zum
1. Avril 19 16 zu v. N. 2. St ^ 2429

Niederwaldstratze 4, 1, herrsch. 6-Z.-
„ Aüibn. auf Avril zu verm. _ 40
Niederwaldstratze 9, 2. u. 3. St . lks.,

je eine 5-Zimmer -Wohnung mit
Zubehör auf 1. April zu verm.
Näheres beim Hausm eister. „2612

Niederwaldstr. 9, 2 r., 5-Z.-W. mit
Zub. N.  b . Haus mstr., H. _ 28o6

Nikolässtr. 20, 1 u. 4 Tr .. Wohn., 5 Z
Zubeh sof. oder spat, zu v. Nah.

„ Karl KM ./LufsenstL „15.L0 2644
Nikolässtr. 41, Hoch»., ist eine schöne

Wohnung von 5 Zim., Küche, Bad,
große Veranda u. Zubehör zu
verm. Nä heres daselbst. _ 2922

Dlänienstraße 45, 1, «r. 5-Z.-Wohn.
sof. ob._It).ju vm. Nah. 3 r. 262

Oranicnstratze 62, 2. 5-Z.-'

BiSinarckring9. 1. Stock. 5 Zimmer
auf fof. od. spät, zu verm. 8 9663

Bismarckr. 16 5-Z.-W. N. 3 r. 81137
Bismarckring 18, P „ sch. 5-Zim.-W.

mit reichl. Zubehör.̂ Nah. 1. Et .„r.
Bismarckr. 25, 1 St ., 6-Zim.-W., Zub

s. od. sv. Nah, b. Gaiser . 8 9664
Dainbachtal 10, Vdh. 1. Oberg., 5 Z..

Bad, Warniwaffer -Einr ., Balkon u.
Zub.< auf sof. ob. später. Näh. bei
C. Philippi .Llambachtal 12, 1. 2629

Dotzheimer Straße 10, 1. Et ., 5 Zim.
_mit Zubeh. per 1. April ._ 2872
Dotzheimer Str . 13 5 Zim., Balk.,
_1 . April  z u vm. Näh. Hth. P . „20
Dotzheimer Str . 15, 1, große 5-Zim.-

Wohn. u. Zubeh., Balkon, Garten-
_benu tzuna auf 1. April z. v. „ 2871
Dotz heimer Str . 18 5 Z„ n. herg., sof.
Dotzheimer Str . 40» 1, herrsch. 5-Z -

Wohn. mit Bad u. Zubeh.. Elektr
u. Gas mit größerem Nachlaß auf
sofort oder später zu verm. 8192

1. 4.
Philippsbergstratze 29 5-Zim.-W. sof.

od. svat.„ Nab.„bel̂ Becker, 2. Stock.
Rauenthaler Str . 3, 1. Stock, 6-Zim.-

Wobn. m. a. Zub. zu vm. Näh. P.
Rauenthaler Str . 20, 1, neu heraer.

he rrsch" 5-Z.-W., Zentral h. 29 05
Rbeingauer Straße 15, Part ., 5 Z„

Küche, Bad, 2 Maniarden . Preis
850 Mk., auf sofort oder 1. April
zu verm. Näh, bei Hartman n. _

Rheinstr . 56, Ecke Oranienstr ., 2. St .,
schöne 6-Zim.-Wohn. mit Zubeh.
aus 1. April 1916 zu verm. Näq
das. v. 10 bis 3 Uhr, außer Sonn
tags , sowie Kirchgasse 40, in der
Buchh andlu ng._ 8 15199

Rhcinstraße 70, Erdgeschoß, bestehend
aus 5 Zim., als Wohnung und
Büro besonders geeignet, sofort
oder später zu verm. Näh. Kaifer-
Friedrich-Ring 56.  8 378

Nheinstratzc 94, 1. Et .. 5-Z.-Wohn.
auf sofort oder später zu vermieten.
Wetz. Wörthstra tze 12, 1 St . 2648

Rheinstr . 106, 1, sch. 5-Z.-Wohn. mit
Zubehör auf 1. Avril zu verni.
Näheres daselbst 2. Stock. 8  594

Rheinstr. 113 5-Z.-W. mit B., 2 K..
_ 2 Ms., auch getei lt . 1. 4.  N . 1 St.
Rheinstr. 117 L -Zim.-W., Süds.

Webcrgasse 8 Arzt-Wohn. von 5
Küche u. Zubeh. soß od. spat. Alles

_Nä h, das, u. Parkstra ße 10. 2654
Weitzenburgstr. 5 sch. 5-Z.-W. zum
„ 1. Avril 16. N. Nr . 3,  P . r . 2714
Wielandstr. 5, 1, 5 Zim.» Küche. Bad,

Zentralheiz .. sof. oder später. 2655
Wilhclminenstraße 1 (vord. ,Nerotal ),

Etagenvilla , 1. Stock, schöne mod.
6-Zim.-Wohn. mit Zubehör aus
1. Avril zu verm. Näh. daselbst
1. Erdgesch., Hausmeister ^ 815643

Wilhclminenstratze 5, 2. ä. Nerotal,
Nähe Haltestelle Kriegerdenkmal,
schöne 5-Zim.-Wohn, mit Badezim.
u Zubehör auf 1. Avril zu verm.;
ev. können im 3. Oberg. 2 abge¬
schlossene Zim. dazu verm. werden.
Näheres Wilhelminenstraße 3, bei
Engelmann ._ _ B 15740

Wilhelminenstr . 37 lV'lla), n. Wald,
prachtv 5-Z.-W.. Hp. s.. 1. u 2 s.
N. Bierst. Str . 7.  T . 1021. 2656

Wörthstratze 17, 1,,5 -Zim.-Wohn. sof.
oder später. Näh. Laden. 8  878

Wörthstratze 24. 2, schöne 5-Z.-W. u.
Zub. zum 1. April  zu v. N. das.

Zietenring 13, Part ., 6-Zim.-Wohn.,
mit Veranda u. daranst . Mädchen¬
zimmer zu v. Näh. 1. Et . l. 2715

6 Zimmer.

Ädelheidstr. 72, 1, 6-Zim.-W.» Bad,
Zub ., sof. od. spät ._ Näh. P .„ 277

Adolfsallee 8, 1, 6 Zim. einschl. Bad,
gr. Erker , elektr. Licht, auf 1. 4.
zu vermieten . Anzusehen von 11

_bi § 1 Uhr. Näh. P art . _ 270
Adolfsnllee 26, 1, 6 sch. Z., gr. Balk

re ichl. Zb., s. od. sp.  Nä h. 2. 2757
Ädolsstratze8 6 Zim., Vdb. Erdgesch..

sof. od. spät. «Meng es, Hth.) „2660
An der Ringkrrche 6 herrsch. Wohn.,

Part ., v. 6 Zim. u. Zub. s. o. sp.
preiswert zu verm. Anzuseh. 12
bis 2 Ubr. Näh. 1. Sto ck. 2661

Biebricher Straße 36 6 große Zim.
u. Zubehör mit elektr. Licht u.
Zentralheiz . zu vm. Näh, das. 315

Bismarckr. 20 sch. 6-Zim.-Wobn. sof.
od. sp.:^ l.,Licht u. Gas . _ 8 9669

Dotzh. Str . 11 ist 2. Stock 6-Z.-W. zu
vm. N. Katser-Fr .-Ri na 56. 83 78

Dotzheimer Str . 58, P ., nahe Kaiser
Friedrich-Ring . Herrschaft!. 6-Znn.
Wohn, mit reichl. Zubeh. sof. o. sv.
zu vm. Näh. Rheinstr. 106. 2. 2662

Emser Str . 36. 1. eleg. 6-Z.-W. auf
1. Avr il. Näh.  Zi etenr. 3, 3 l. 2833

Goethestr. 5 prachtv. 6-Z.-W. Näh.
Lemv, Lux emburg str. 8. Tel. 6450.

Kapellenstr. 16 herrsch. 6-Zim.-Wohn.
mit Zubehör auf 1. Avril zu verm.
Näheres bei LLerz, Gib. 1.

Langgasse 16, 2, sch. Wohn., 6 od. 7

RüdeSh. Str . 15, Erdg ... 6-Z.-W. sof.
od. sv. N. Kai, .-Fr .-Ring 56. 8 378

Scheffelstraße 9 eleg. tz-Zim .-Wohn.
_mit all. Komr ort . Nah. Part . 2333
Sckiersteiner Str . 36 herrsch. 6-Z.-W,

m. Zentralh . z. 1. 4. N. P . r. ,2343
Schwalb. Str . 52. 1. herrscĥ 6-Z.-W.,

Zentralheiz . N. Emser S tr . 2,„P,
Biktönästräße 23 ist die Erdgeschoß-

Wohnung, bestehend aus 6 Zun-
u. Zubehör (Zentralheizung ) sofort
oder später zu vermieten . Nah.
Kaiser-Friedrich-Ring 56. 8 378

Wilheiniinenstr. 8 herrsch 0-Zim -W^
1. Et ., sof. Näh. 4. Etage . 2667

7 Zimmer.

Ädelheidstr. 54, 2. Et ., 7 Zim ., gr. ge¬
schlossener Balkon, Bad u. Zubehör
auf 1. April zu verm. Anzusehen
von 11—12 und 3—5 Uhr. 179

Adolfsallee 32. Part . od. 2. Et ., Herr¬
schaft!. 7—8-Zim .-Wohn. auf gleich

_ob . sp äter  zu vm. Näh. Part . 156
Dotzheimer Str . 20 ist der 1. Stock,

bestehend aus 7 Zim . u. Zubehör
z. 1. April zu v. Näh. 2. St . 83

Kaiser-Friedr .-Ring 73, Ecke Guten¬
bergplatz, im 2. St ., hochherrfchaftl.
7 Zim. mit Bad u. reicht. Zubeh.
sof. od. sväter zu vm., gr. Raume»
prachtv. Lage. Näh. daselbst Sout.

_Baubüro ob. neb.  Part ._ 2728
Meinstraße 90, 1, hochtzerrsch. W.»

7 Z., Bad, Zub.. 2500 M.. 1. Avril
oder früher  z u v. Nh. das.„ 2671

Schwalbacher Straße 36» Alleeseite.
7-Zim.-Wohn., schön u. bell, große
Räume . 1. Etage - all«, frei . Bor«
ga rten , ev. elektr. Li ckt, sofort. 2673

Tannusstratze 34, 1, 7 Zimmer , mit
reicht. Zubehör, auf 1. Avril zu v,
N. das. bei W. Abler. 2. St . 2932

8 Zimmer unv mehr.

Kaiser-Friedr .-Ring 39, 1, hochberrsch.
9-Zim.-Wohn., dar . gr. Speife-
saal, eing. Bad, 4 Balk., 3 Erker,
Personenaufzug , Zentralheiz ., auf
1. April zu verm. Näh. Schwank»
Kais er-Fri edrick-Ri na 52. 2801

Loreleprinq 5 8-Z.-W. m. Zub . per
. April. N.  Ki rchgasse 24,  P ._ 2817
Scheffelstr. 9 eleg. 10- od. 11-Zim.-
_ Wohn. rnit all. Kam. Näh. P . 2339
Sonnenbergcr Str . 43, hochherrsch.

2. Etage, 8 Zimmer , reicht. Zubeh--
Heiz., Lift , sofort od spater. 291

Taunusstr . 55, 2. Et ., 8 Zim-, Kucke.
Gas , Elektr.. Aufzug. Balkonf m
reich!. Zub. sof. od. später . 8 0. .8

Lüde« und Gcschkiftsraume.

Warmwasscrheiz., f. Arzt, Anwalt,
Bureaus geeian., s. o. sp. zu vm.
Näheres , auch betr. Bestcktigimg.
Nerotal 10, Hochp. (Tel. 578). 2663

Luisenstratze 24 moderne 6-Zim-W
_ Näh. daselbst Tapeten geschäft. 2664
Lurcmburgpl . 3, 3, gr. 6-Z.-W. m. r.
„ Zub.. 1. 4. Näh. Bismarckr. 37, 2.
Moritzstr. 31, 3, sck. Wohn . 6 Zim.,

reichl. Zub., Elektr.. Gas , / Bad.
Balkon, vollständ. neu. auf gleich od.
svät er. Näh, das, bei Rapp,_ 2665

Moritzstr. 35, 2. u. 3. "St ., sch. 6-Z.-
Wohnungen preisw. auf sof. zu vm.
Näh Hausbesitzer-Verein._ 8 381

Rerosträße 20, 2. St ., Wohnung von
6 Zim .. Küche u. Zubehör zu„verm,

Neudorfer Str . 3, 2 St ., sch. 6-Zim.-
Wohn, mit reichl. Zubehör auf
1. Avril zu verm. Näh, daselbst.

Neugasse 24, 2. St ., 6-Zim.-Wohn.,
Bad, Elektr., nebst Zubehör zu
vetm. Näh. Part b. Grether. 98

Oranienstr . 22, 2, 6-Z.-W. auf sof
_Näh . Luisenstraße 19, Part ._ 2739
Oranienstr . 46, 2, herrsch. 6-Zim.-W.,

neu renov., Gas u. elektr. L. Kein
_ Hinterh . N. Oranienstr . 44, 1. 2882
Rdeiilsträfic 109, P ., kZim.-Wohn. zu

um WÜpirrffr/ 'rfcf» 107 . iRrtrf.

Adlcrstraße 33 sch. gr. L«d. m. Wohn.
aus 1. April  zu verm._2957

Adolfstra ße 1 Laben zu verm.  2762
Ädolfstr . 1 grobe Gesä,afisr .„sof, r674
Ädolsstraße 10 ar . Lap .-Werkft. zu

verm. Näb" Bob. Part. _165
BleichstHO Laden. N. Uhrenladen,
Große Burgstr . 19, Ecke Mühlgasse,

im Zwischenstock, sch. Helle Raum ^,
zu Bürozwecken besonders geeignet,
bill. zu vm. Näh. Bnchharäl . 252

DotzheimerLtr ^ 61„Wert st.„o. Lagerr,
Dotzh eimer Str aße 83 Werkst. 8 378
Elrviller Str . 4 80 Qmtr . Lage rr . s.
Emser Straße 2 Laden zu v. 8 373
Faul brunncnstr . 3 Wkst. m. o. o. W,
Faulbrunnenstraße 10 Laden ru vm.
_Nähere s A. Letschert._ 2680
Friedrichstr. 27 Werkst, u. Lagerr.
Göbenstr. 2 gr. h. Werkst., Lagerr .,

au ch zum Mobe leinftellen . 81 168
Grabenstr . 9, Laden mit od. ohne

Einrichtuna zu vermieten . 2840
Helenenstraße 25 gr . Laden mit gr.

Lagerräumen billig ab zug. _ bd
He llmundstr. 40 Eckladen m. 2-Z.-W.
Hellmundstraße 43/45 Läden b. 2682
Herderstraße 6 Laden mit Nebenr.»

groß. Keller, mit oder ohne Wohn,
u. Stall ., auf 1. Avril zu v. Nah.
L. Becker, Groß e Burgstr.  11 ._ 60

Hirschqraben 10 Eckladen mit Lagerr.
f. Kartoffel- od. Obsthdl. bill. 292

Kirchgasse7 schönes Lager od. Weich-
statt, ev. mit  2 - od. 3-Zim.-Wohn,

Kranzvlatz 1 ist der 1. Stock, für
Svr ->-i-zim. oo. jed. Geschäft pass.,
oti. aeteilt . z. vm. Näh. 1 r.  29o8

Luxemburgplatz 1 Laden als Lager-
raum zu vermieten._ 8 664

Marktstraße 13 kleiner Laden, neu
beraer. bill. Näb. 1. Stock. 2743

Nerostraße 43 schöner Laden worin
13 Jahre ein Friseuraeschaft,be-

° trieben wurde, mit 3 Zim., Küche
u. Zubehör, billig zu v. Das . sind
au ch 2 Ma nsardzim . zu vm. 2901

Oranienstr . 12 sch. Werkst., 1. 4. N. 2.
Oranicnstrahe 48 Laden mit schmiem

Keller sofort zu vermieten . 8  359
Olllnienstratze 48. Werkst w Souk ,̂

je 70 Qmtr ., zu v. N. 3. St . 8853
Rheinstr. 70. Hth.. als Lager , Atelier

od. Werkst., ev. m. 2-Z.-W^ Kuch«,
Kell. N. Kais.-Fr .-Rtng 56, P . 8290

RLmerbcry 9/11 2 schone grüße
Läden, ie mit Zimmer und Küche
und sonstigem Zubehör , billig zu
vermieten. Näh. dortselbst Hth.
Part ., bei Berghof, oder Philipps,
bergstraße 21. Hochparterre links.
bei Steiger. __ 8354

Rüdesheimer Str . 22 sch. helle Wrkst.
od. Lagerr ., 1. Apr. N. Kümmel.

Scharnhorststratze 17 schöne Werkst.,
auch Lagerr ., auf 1. April . 116

Taunusstraße 55 Laden mit Wohn.
(Entresol), 5 Zim.. Küche u. « t« .
Zubehör zu vermiet en. 8  939



Sette 1V.
Walramstraße 21 Laden mit Wohn.

N. Dotzh. Str . 72, Küllmer. B254
Wcbergaffe 46 Laden m Labenz, sah
. . od. spät . Näh, Zigarrenaesch. 2690
Wellritzstraße 51 schöner Laden mit

Zubehör sofort oder später zu vm.Nah, bei Müller , 3. Stock. 2851
L >mmer mannstr. 1»  Wkst.. ca. 50 qm.
Eckladcn, bes. zu Ausstcll.-Zwecken

aecianet, zu vm. Näh. Bärenstr . 2,
Kondit., u. Luisenstr. 19. P . 2733
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Wohnungen ohne Zimmerangaüe.

Riehlstr. 11 mehrere kl< Wohnungen
zu  vm . Näh, bei Lob. 2. St . §378

Schulgasse 5 kleine Dachwohn. 152

Auswärtige Wohnungen.

Bicrstadter Höhe 25 4-Z.-W., Zentr .-
. Heiz., 1. 4. N. Bertramstr . 19.  Ls.
Bierstadtcr Höhe 26 gr. Herrschaft!.

3-Zim.-Wohn.. mit 1- -4 Wans., z.
1. 4„ sowie Gth. mit 3 kl. Zim. u.
Küche. Anzuseb. 11—1 it.

^M ^ ter Höhe 58 2- u. 3-Zimmer
. Wohnung zu vermieten._
Bierstadt , vorn. 1. Haltestelle der

tiefte ., schöne 3-Zim.-W., 1. Et..
Msd., Gas . Waff., ruh . gut. Haus,
gesunde Lage, zu vm. Pr . 329 Mk.

^Wiesb adener S traße 41, bei  Trost.
'Mersiadt . Taunusstr . 26,'
. 3-Z.-W. mit Zubehör zu  verm ._
Grz . Dotzheim, Schönbergstr. 8, Halte-

b. elektr. B., schöne 2-, 3-,
_ 1. St ock, sof. ab. April.

W-esbad. Str . 44, 1 Min . v. d. End¬
station d. Elektr. Dotzheim, 2 Z„
Küche, 285 Mk. N. 1. Stock. 2781

Sonnenberg . Adolfstraße 5. Part .,
2 Z. u. Küche auf I . April . Näh.
bei Gemeindcrechner Traudt . 8374

Sonnenberg , Adolfstraße 9, 6-Zim.-
Wohn. 1. April u. 2-Zim.-Wohn.
sof. od. spät, zu vm. Näh Scbwal-

_ ba cher Str.  43 , 2, Wiesbaden. 2691
Sonnenberg , Wiesbäd. Str . 47. zwei

Wohn., 3 Z. u. Zub.. z. 1. April.
Möblierte Zimmer , Mansarden rc.

Adelheidstr. 28, 3, schön möbl. Zim.
Adelhcidstr. 75. P . l.,m . Msd., Herd.
Ädlerstr. 3, P ., sep. gut riöül. Zim.
Albrechtstr. 3. 1, gut mbl. sep. Zirn.
Albrechtstr . 23, 2, gut möbl. Zimmer.
Albrechts traße  23 , >3, schön m. Fsvz.
Arndtstr . 8, B.,̂ sch_ mbl.  Frtsp .-Z.
Bleichstraße 5, 3, gut möbl. Zimmer
Blcichstr . 13, 2 l., m. Zim., 1—2 Be tt.
Blei chstraße 25. 1 r., möbl. Zim. dich
Bliichcrstraße 22, 2 I., Müller , 2 in-

einandergeh. möbl. Zim . zu verm.
Bliicherstraüe 28, 1, f. Arb, sch.  Log.
Dobheimer Straße  2 , 1, möbl. Maus.
Drudenstr . 5, 1 l., sch, mbl. Zim. bill.
Hcllmnndstr. 49, 1, möbl. Z., W. 3.50.
Hcll mundstr.  42 , 1, möbl. Zim. bill
Hcrmannstr . 9 ' Mans. ' mit Bett ẑ d
Hcrmannstraüc 19, 2 r., möb l. Man s.
51arlstrnße 37, 1 r., möbl. Zim. mit
_separ . Sing , u. Schreib, bi ll. _F 551
Luisenstr. 8, 2, 2 gr. sch, mö bl. Zim.
Luisenst raßc  43 , -s ^schön möbl. Zim.
Marktstraße 8, 2, Ecke Mauergaffe,

2 möblierte Zimmer mit 2 Betten
u. Küchenbenutz ung zu vermieten.

Moritzstraße 32, Hth. P ., mö bl.' Zim.
Oranienstr . 19, H. 1, schön mbl. Zim.

Oranienstr . 22, 3 l., gut ' möbl. Zim.
Riehlstraße 12, 1 l., schön, möbl. Zim.
_a n nette  Dame zu vermieten ._
Röderstr . 10 möbl. heizb. Mansarde.
Scharnherstsir. 9, 1, sch, möbl. Zim.
Scharnhorststr. 4V, 2 l„ mbl. Fsp.-Z.
Schierstciner Str . 13, Hochp., m. 8.
Schulb erg 8, 2 r., eins._möl. Zim. b.
Schwnlbacher Str . 46, 2, Allces., cleg.

mbl. S chlaf- u. Wohnz., 1 od. 2 B.
Schwalbachcr Str . 46, 2, m.  Z ., 18 M.
Schwalb. Str . 69, 2 l., m. Z. ü . Ms.
Secrobensträße 4, 1 r., .mbl. Z., 3 Mk.
Walramstr . 12 hei zb. mbl.  Mans .-Z'.
Wcilstraße 22, 2 r., gut mobb Zim.
Wörthstraßc 6, 2, gut m. Wohn- u.

S chlafz., auch ei nz., ev. 2 Betten.
Möbl. Zim. u. 1 Mansarde billig zu

v. Shuster , Faulbrunnenste . 13, 2.

Leere Zimmer , Mansarden rc.

Adelhcidstr. 56 2 große heizb. leere
Frontspitz-Z im mcr. Näh.  2 . Stock.

Adlcrsiraße 18 sch. Z. an ei uz. Pcrs
Ädlerstraße 49 2mal je 1 Zimmer,
ir-anlbrunnenstr . 7, Hth., heizb. Mans.

an ruh. einz. Person oder zum
Möbeleinstell en zu verm._

Friedrichstr. 4Ö schön, gr. Frontsp .-
Zim. Nä heres Hausmeister Bnch.

Gnciscnaust r. 11,  1 sep. Z., I. o. m.
Göbenst raße 2 gr. » ron tsp.-Zimmer.
Göbenstr . 3 Raum zum Möbeleinstell.
Hellmundstr. 54, P ., Maus ., leer , nt.

Herd, gl., u. möbl.  Mans . m. 2 B.
Hermannstr . 16, 1 l.. sck. gr. l. sev.  Z.
Karlstraße 18, 2, 2 l. Zimmer ohne

Küche, sofort. Näh. Hart.

Körnrrstraßc 6 gr. heizb. le ere Mans.
Luxcmbnrgplatz 1, 1 Tr ., 2 leere Z.
_zu m 1. Ap ril zu verm. _
Moribiiratze 14 Msd.  z . Möbeleinst.
Rettelbeckste. 26 l. Z. m. W. u^Kochof.
Oranienstr . 12, 2, sch öne heizb. Mans.
Oranicns traß e 35 heizbare Mansarde.
Rheiustraßr 117, P ., 2 l. Z., 4. St.
Rheinstraße 117, P ., sch. Mans . z. v.
Roonstraße 16 leeres Zim. sof. zu v,
Roonstr. 12 l. gr. Mans . Näh. Lad.
Seerobenstr . 13, 3 I., leere heizb. Ms,
S eerob enftr. 28 leer es Zim. Laden.
Walramstraße 10. Färberei Bischof,

sck ön. Mans .-Zim. an ru h. Leute.
Wa lram str. 11 hzb. Mans.  Näh . 1 St.
Wa lramstr.  12 , V. 2, gr. l. Z., 1 . 4.
Walramstr . 37,  P .. Dachz. an ä. Fr.
Weilstr. 19 1 Ms .̂ Waff» Kochg.,̂ 6 M.
Westendstr. 1 Frontsp.-Zim. zu vm.
Zimmrryiannstraße 4 heizb. Msd. s.
Gr . leer. Z. a. gl. N. Gobenstr. 13, 1.

Keller, Remisen, St allungen rc.

Bertramstraße 7 Stallungen und
Remisen auf sofort zu vermieten.
Näheres daselbst Erdgeschoß. 237

Blücherstraste 18 Flaschenbierkeller
u. 3-Z.-W., 1. 4. N. V. 1 r. 8 123

Dotzheimcr Str . 83 Garage z. v. 8378
Oranicnstraße 35 Stallung  zu verm.
Schiersteinrr Straße 27 sckchne Auto-

Garage sehr preisw . f. sos zu vm.
_Näh , dorts. bei Auer,  Pa rt , 8 352
Wellritzstr. 16 Stall zu verm. 2566
Znnmermannstr . 3 Stall . Wagenr .,

Stall mit groß. Keller und 2-
3-Zim.-Wohn. v. sof. ob
Dotzheimcr Str . 98, B

W iieipjüe
Kleines Häuschen mit Garte « '

auf bald od. später zu mieten gefiHfifcl
Off- Z. 164 Taabl .-Zwgst., Bisuumckr,
Kleines Häuschen mit etwas Lantz

ad. geräumige 2—Z-Zim .-Wechn. an
der Peripherie der Stadt ju mtetenj
aesucbt möglichst in der Nahe deS
Waldes. Briefe mit Preisangabe ^
D. 165 Taabl .-Zwgst., M sm arckr. 19.1

Alleinstehende ältere Dame ^
s. 2—3-Z.-W. m. Zub. in r . Hanse
z. 1. 4. 16; Kur - u. Kochbr.-Viertel
bevorzugt. Off. mit Preisangabe u.
T. 164 Taabl .-Zweigst., Bismarckr.

Freundl . 2-Zim.-Wohn. gesncht.
Bitte Angebote mit Preisangabe U.
"" 577 an den Tagb l.-Verlag
3-Zim.-Wohir., sonn., ev. m. el. Llcht»
1. bis 2. St ., von 2 beff. Damen zum
1. 4. 1916 ges. Preis 5—660 Mk.
Off , u. Z. 578 an den Taabl .-Verlag.

Eine 4- u. eine 6-Z.- . . —--
nicht in ein. Sause , zu m. ges. . .
mit Preis n. M. 577 an d. Lagb ' -N

Sonniges möbl. Zimmer , ,
Frühstück, Zentralheiz ., Licht, Preis
25 Mk. monatl . gesucht. Offerten u.
S . 576 an den Taabl .-Verlag . J

ltzut möbl. Zimmer,
n. d. Straße , Part . u. 3. St . aus¬
geschloffen, Nähe Bahnhof , aus Daun
von Einzelmieter gesucht. Preis -Off.
unter B. 578 an den Tagbl .-Verlag.

1 Zimmer.
Kleine Dach-Wohn., 1 Z. u. Küche,

geg. HauSverwolt ., nur Borderh.,
ubzug. Näh. Mainzer Straße 65.

2 Zimmer.
NikolaSstraßc 5, 1 links, 2 große neu

hergcrichtrte Zimmer , bes. Glas¬
abschluß, Elektr. u. Gasbelencht.,
sofort zu vermieten. Näheres
Bermictnnaslniro , sow. L. Retten-
maner, Nikotasstrafte 5._ 326

Dovheimer Str . 116. 2 Z., Küche,
2 Keller, Gas , sof. od. spät, zu vm.
Näh. bei Briukmau n, 3 lks. 1̂329

_ 3 Zimmer.

AdvWkße8. UM.
große 3-Zim.-Wohn- sofort zu verm.
_Räh . b. Hausmeister im H. 210
Göbenstraße 11 schöne 3-Zimmrr»

Wohnu na zu vermieten . _
Mauritiusstraße 9

2 St . 3-Z.-W-H». m. Balk. u. Zubeh.
auf 1. April zu verm. Näheres

_Lederhandlung ._ 42
KKüe KnierWN-WchrlMg

8 Zimmer u. Küche, Klarcnthaler
Straße 3. Näh. Vdh. Part . r.

4 Zimmer.

AruDtftrasze3
Herrschaft! Wohnung von 4 Zim.,

gr. Balkon, Badczim., elektr. Licht,
Gas , 2 Mans., 2 Keller, sofort oder
spät er. Näh,  daselbst P -. lks. 276

Bülowstr. 3, hübsche, sonnige 4-Z.-
Wohnung., Part .. 2. u. 3. Et ., sof.

_od . spät. Näh. Zeltmann , 1. Et. l.
Totẑ eimerstratze 53

herrfchaftl. 4-Zim.-Wohn., 1. Et ., zum
1. 4. Näh. Part ., b. Feilbach. 110

Landh. Jdsteiner Str . 18 4- od. 5-Z.-
88. m. Ga rten zu v. Näh.  P . 2565

Luisenstratze 47,
gegenüber Residenztheater, Part .,

4--Zim.-Wohn. und Zubehör lauch
sehr gut für Büro geeignet) per
1. April oder später zu vermieten.
Näheres Hinterhaus , Kontor. 301

.12
i . Stock, 4-Ziminer -Wohnung, nur

von Aerzten bewohnt gewesen, zu
vermieten._ _ 2724

Weißenbnrgstr . 8, 1. St ., Südseite,
4 od. 5 Zim. mit Zubeh. an ruh.
Miet . a. April . Anzus. 16—12. 2564

»Mllg kW4Zim.
mit Zubehör Kleine Burgstr . 9
fsrüher lange Zeit von einem
Arzt benutzt) auf sofort zu
vermieten. 2698

4-entl.aml) 3-Z.-V.
In der nächsten Nähe d. Wilhelm¬
straße, Kurhaus , Theater , Mitte
d. Stadt , Delasveestraßr 6, ist eine
schöne 4-Z.-Wohn., evt. a. 3 Zim.,
zu vermieten . Näh. daselbst Part.

1. 8 . 4 31mm . , L 81,
in Herrschaft!. Hause, Schenke«-
dorfsir. 1, «. sofort zuvm . 2700

5 Zimmer.

Albrechtstraße 11
schöne 5-Zimmer -Wohnung, ncuzeitl.

eingerichtet, sof. od. später. 183
Luisenplab 4. 3 St^

schön auSaestattetc 5-Z.-W., mit
St ., Zentralheizung . Näh.
beim Hausmeister . 308

Mklkl. NkN-M-8lr. 8. 1
herrsch. 5-Z.-Wohn. Näh. Cramcr,
oberh. v.  Langenbcckpl. Tel. 3899.

Hainerweg 16,
Etngcn -Billa , vornehme ruhige Kur¬

tage, nahe Kurhaus u. Wilhelmstr.,
herrfchaftl. 5-Z.-Wohn., gr. Balk.,
Garten , 2. Et . od. Hochpart., sofort
oder später. Näh. Hochp art.

Eckw»hnnug
Klarenthaler Straße2

5 Zimmer , Erdgeschoß, sowie 1. u.
2. Stock, ncuzeitl Ausstatt ., sofort

_oder später zu v. Rä h. das. 2959
ganuaairc 17, 2. Kl..

5 Z. u. Zubeh. lpaffend für Anwalt¬
büro oder Zahnarzt ) für April zu
verm. Näh, im Laden._ 158

Billa Neubäucrstratze 3 (vorderes
Dambachtal ) zwei 5-Zim.-Wohn.,
reicht. Zubehör, auch für Pcnsions-
zwecke zum 1. Avril 1916 zu ver¬
mieten. Näheres 2. Stock. 2430

WiellikSstratze 7,3. Nock,
hochhcrrschaftliche5-Zim.-Wohnnng
mit Zentralheiz ., Lieferantcntr .,
vcr 1. Avril zu vermieten . Zu
besichtigen von 10—2 Uhr. Näh.
beim Hausmeister.

Hochsterrschaftl. 3 Z.-Wohn.
Hpt., fr . Lage, el. L-, Zentralh ., f.
1460 Mk.. 1. 4. 16 od. sp. Anzusch.
11—1, 2—4. Näh. Tagbl .-Berl . vi

Schöne 5-Z.-W. m. Zub. auf 1. April
zu verm. Näh. Rheinstr . 166, P.
Besichtigung 10—11, 2—3 Uhr.

Sofort zu verm. unter Mietnachläß
bis 1. Oktober 1916 eine geräumige
5 Zjmmer-'rvohnnng
Part ., GaS, elektr. Licht, Bade¬
zimmer . Zu erfr . Schenkendorf-
itraße 1, Part , rechts.

6 Zimmer.
Herrngartenstraße 16, nächst Adolfs-

allee, herrschaftliche 6-Zim.-Wohn.,
1. od. 2. St ., sof. od. später. 2926

Hiiinboldtstr. 11. Etagen -Billa, in be-
guemer, ruh. Lage, ist eine herrsch.
6-Zim.-Wohn. im 2. St ., sofort zu
vm., Badezim.. -3 Mans ., Balkons,
Dopp eltr . rc.  Näh . daselbst. 227

Lauzstraße 15
6 Zim. mit reicht. Zubehör zu verm.
_Nä h. Ta unusstraße 33/35, Laden.
TautiuWratze 22,  II,

herrschaftliche 6-Zimmer -Wohnung
mit viel Beigelaß sofort zu verm.
Rah, das. Kontor od. 3. S t. 2779

In 2-Etagen -Billa
herrschaftliche neuzeitliche 6-Zimmer-

Wohnung. 1. St ., mit Zentral - od.
Ofenheizung, zu verm. Näh. im
Tagbl -Brrlag . kl

7 Zimmer.

Kleine Burgstratze 11, Ecke
Webergasse» im zweiten Stock,
herrschaftliche Wohnung von
7 Zimmern mit reichlichem Zu¬
behör auf 1. April 1916 zu
vermieten. F363

Wjer.MdM.Mng 59,
2. St ., hochhcrrschaftl. 7-Zim.-Wohn.,

Bad, reicht. Zub., z. 1. April 1916
^ zu v. Näh. 3. St ., bei Götz. 2351

Ssiskl SnetL ' liHi 88
in ruhig. Hrrrschaftshaus , 7-Zim.-
Wo hnung zu ver mieten.  192

Msselnftraße 86
Ecke Wörthstraße, ist der 3. Stock,

7 Zim., Badczim., neu hcrgerichtet,
zum 1. April für 1600 Mk. p. I.

_zu verm. Näh, daselbst._
Taunusstratze 14

die 2. Etage mit 7 Zimmer u. allem
Zubehör, für Arzt geeignet Gleich-
u. Wechselstroms zu verm. 2865

MnU I.M.
hochherrichastl. 7-Zimmer«Wohnung
mit reich!. Zubehör, Bad, Balkon,
Personenaufzug Gas, elektr. Licht,
losort oder später zu vermieten.
Näheres daselbst bei Weite und
Adelheidstr. 32, Anwaltsbüro. F341

8 Zimmer und mehr.

8WM 43
Ecke Schulgaffe, 2. Etage , 8 Zimmer,

davon 7 Vorderzimmer, neuzeitlich
eingerichtet, auch für geschäftliche
Zwecke geeignet, zum 1. April er.
bill.  z . vm. Auskunft 1. Et . F 364

Arzt-Wohn«,ig.
Langgaffe 1, 8 Zimmer mit Zubeh.,

mod. cinger., Zentralhciz ., Aufzug,
event. auch an zwei Aerzte geteilt,
zu vermieten. Näheres Baubüro

_Hild ner, Dotzh. Str . 43. 8  14001
Nenbarr
Schillerplnb 2,

hochhcrrschaftl. 12-Zim.-Wohnung,
mit Diele, Lift. Zentralheizung,
elektr. Lickt, stias. Kamin , ständig
Warmw .-Bcreitnnq , Bad. Bacnum,
auch geteilt, auf 1. Avril 1916 zu
vermieten. Näheres 3. Etage,
Schellenberg.

8-Z!mmer-Wohn. mit reich!. Zubehör
Tannusstratzs 23,
2 St ., sof. zu verm., evl auch spät.
Näheres daselbst 1 St. _ F341

Läden und Geschäftsräume.

Hellmundstr. 58 (a.  d . Einser Stra ße)
W *Laden

mit Wohn. u. Lager auf 1. April
zu verm. (seit 10 Jahren gutgeh.
Kolonialwarengeschäft), event. mit

_Einrichtung ._ Näh. daselbst._ 281
Laden Kaiser-Friedrich-Platz 2,

gegenüber Kurhaus , zu verm. Näh.
bei den Bcrmittlungsbüros oder

_ L. Retten mayer,_ Nikolasstraßc 5.
Eckladen Käiser-Friedrich-Ring 60,

bisher Delik.-Gesch., weg. Einber.
sofort zu verm. Näh. 2 l. 89631

Kirckgaffc 76, 1. Stock,
QlcschäftSrä ume mit Sckaukast. zu v.

NranzplatzI
ist der 1. Stock für Sprechzimmer od.

jedes Geschäft passend, event. ge-
reill zu verm. Näh. 1 r. 8752

Laden
Langgasfe 1,

2 Schaufenster,
a. sof. od. spät., event. vorüberg.

zu vermieten.
Näh. Rrch. ttückner. Bismarck-

Ring 2, 1. B H002

Mauritiusstraße 9
Laden mit Ladenzim. u. Lagerr . auf

MichelSberg 28 2 Werkst, f. jed. Betr.
(Kraft - u. Lichtanl.), Büro , Ncbenr.
helle  Lagerkell ., Hofbenutz., mit
od. o. W. (Zentralh .), all. d. Renz,
entspr., zns. od. get., auf 1. April
od. früh , zu v. Näh. Wcitz. B13422

Rikolasstraste 5, 1 links, 2 große neu
brrgerichtete Zimmer , bes. Glas¬
abschluß, - Elektr. «. Gasbelencht.,
sofort zu vermieten . Näheres
Bermietnngsbüro , sow. L. Rcttcn-
mavcr , Nikolasstratze 5. 240

Nikolnsstraße 21, Seitenbau , für
Wäsch., Werkst.. Loaerräume . aew.
Zwecke, sofort zu verm. 2704

Laden
Taumssstratze 7

mit Ncbenr. zu vermieten. Näheres
daselbst 1. Stock rechts. 2916

Laden
Webergasie 16

1 mit Ladenzimmer zu vermieten.
8 Beste Kurtage . Näheres bei Jstel,
8 Webergasse 16, 1.

Westendstratze 37
sind die großen Räumlichkeiten, seit¬

her von der Kohlen- u. Bicrhandl.
Wcinand benutzt, zum 1. Avril 16
billig zu verm.: Lagerraum für
5 Waggon Kohlen, Stallung für
2 Pferde , Bierabsüllr ., Remise u.
Wohnung. Näh. daselbst Hinter¬
haus , bei Acker. B15663

Großer §ade . ti als Mo
billig zu vermieten . Am Römertor 4.

§ Moderne Ltiven 1
8 mit Rebcnriiumen zu vm. Näh. 8
ß kliläner . Bismarckr. 2, 1.B14003 8
(Vlftßll cvt. mit Lagerr . n. einschl.
LllSßU 2-Zim.-W. Blcichstrabe 27.

Nie Rejiiulrl>i !l>isrwmk
m „fiörlsrulicc Kos"

sind per 1. April zu verm. Näh.
H. Jung , Friedrichstraßc 44. 2859

Für Geschäftsräume
lPutz oder Schneiderei), 1. Stock,

5 Zim. u. Zubehör. Marktstr . 19,
Ecke Grabenstraße 1. Lugenbühl.

I Kad- nl - kal 38,91
1 in erster Geschäftslage sof. zn §
8 verm. Näh. Büro Hotel Adler . |

Großer Kaden
mit Entresol , Lagerr ., Werkstätten,

mit ober  ohne 2-, evt. 4-Z.-Wohn.,
Mauritiusstraste 4, an d. Kirchg.,
erste Geschäftslage, für jede
Branche geeignet, zu vermieten.
Näh. G. H. Nöll, Bülowstr . 2. 275

Laveu
mit Ladenzimmer , ca. 47 gm groß,

sofort oder später zu verm. Näh.
hei Wilh . Gerhardt , Tapetenhand¬
lung , Mauritiusstraße 6. 111

Bäckerei mit 2-Zimmer -W»hnung
zum 1. Avril ru verm. Näheres
Schwalbachcr Str . 5. 3 lks. 314

Laven
zu vermieten Sedanvlatz 1. 814260

Kollmialwarenladen
mit Einricht , auf 1. April zu verm.

Sedanstraße 9. Näh. im 1. Stock.

Laden
in erster Geschäftslage,

Webergaffe 23, ver sofort od.
später zu vermieten . Näheres
A. Lugenbühl, Biebrichcr
Straße 37. P . Tel. 1363. 207

Ladsn
zu vermieten Wellritzstraße 27. 2378

|ür Kohlenhändler
große Räumlichkeiten billig zu ver¬

mieten. Näheres Westendstraße 37,
Acker, Hth. 2. St. _138

Villen und Häuser.

Kl. frankfurter Str . 6
Einfamilienhaus , 11 Zim ., alles
Zubehör, el. Licht, Garten (reicher
Obstertrag ) z. 1. April od. früher
zu verm. Preis 3060 Mk. Näh.
Tbelemannstraße 1. Parterre.
Ivsteiner Str . 18

Landhaus mit Garten , 4 u. 5 Ztt»,
uiit reich. Zubeh., ver 1. 4. 1S1L

^ evt. früher zu v. Räh. Part . 2488
Wohnhaus Dotzheimcr Str . 23 # n#

Allembew. od. auch für 2 Famrlie»
geeign., enthaltend 10 Zimmer mtt
reich!  Zubeh ör, zu verm. 2873

Nerotal 53
herrsch. Billa , 16 Z., Zub., Zentralh,

elektr. Licht, gr. Garten zu verm.
Näh. Ale xandrastraß e 18, B. 2928

Ciksm.-MMkldiWIllIi.I9
7 Z. u.  reicht. Zub. gl. od. sp. 2713

Landhaus,
7 Zim ., gr. Obstgarten u. Ziergarten.
_zu am. Frankfurter Str . 80a. 169
Landhaus , m. Zentral ^ n. Nerotal.

p. s. od. sv. st 1700 Mk. zu v. od.
zu verk. N. Gneisenau str . 2,  1 lks.

Herrschaft! Billa a. d. Sounenberger
Straße mit gr. Garten u. Strll-
gebäude zu vermieten oder zu ver¬
kaufen. Näheres durch den Eigen-
tümer , Her genhahnstra ßr 7. 263

Billcnkolonic Adolfshöhe, Naffaner
Str 5, Billa, enth. 7 Z, 2 Fremd ««,
zim., Zentralh ., ?. 1. 4., Garte «,
zu vm. od. zu vk. Paul », Schenkrn-
dorfstr. 5, Tel. 912. od. dasvkbs! ÄS1

Erufamilienhaus
in Eltville

mit Obst- u. Gemüsegarten , 6 Zim,
Küche, Badezim., 3 Keller, Waf<P,
elektr. Licht, Billenlaae , zu verm.
oder zu verkaufen. Näheres Hof-
buckhdlr. Heinrich Staadt , Bechn-
Hofstraße 6. 2880

Auswärtige Wohnungen.

Än Biebrich
Billa , mit Garten , ist bis 1. 4. 18

eine sckwne
3-Zimmerwohnuua
mit reich! Zubeh., jäftrl . 556 M,

_zu vm. Näh, im Ta ab! -Ber! Kp
Landhaus Eltville , Taunusstraße 29,

sehr schöne 3-Zimmer -Wobnung.
mit Zubehör, zu verm, ^elektr. L,
Waschküche, Trockenspeicher.

_ Möblierte Wohnu ngen._
Adolfstrnße 3. 1. 2 gut möbl. 3t « .
_mit Küche zu vermieten._ _
Saalgaffe 38, 1 r.» a. d. Taunusstr .»

mbl. Wohn., a^ Z. m. u. ô Möbe!
Stiftstraße 28, 1» schön möbl. Wohn,

3—4 Zimmer u. Küche, bill. z. vm.
Hockherrschastlich

möbl. Wohnung
(Hochpart.), 5 zum Teil große
Zim., Bad, Küche, gedeckte Süd-
terraffe , groß. Garten , direkt am
Kurvark. zu verm., event. auch
geteilt, und mit Bcrvfleg. Näh.
Sonnrnbrrger Straße 9, 11—L

Herrsch. 3-Zim.-Wohnuna in Billa,
mit Zentralh » elektr. Licht, Bad.
für sofort oder 1. 4. zu vermiete«.
Straßenbahnhaltcst . ist Wartestr.
Hainerstraße 3. m
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leerstehende Billa , elektr. Licht, unter |
qünstig. Bedingunge» zu mieten ges.
Off. u. H. 578 an den Tagbl.-Berl.

zweites Blatt.i Seile 11«
Gesucht in der
oberen Kapettenstr.

oder in der Lanzstraße 2^ 3 m- bh
Zimmer ohne jede Beköstigung ab
1. Mai bis 1. Angust. Off . m. näh.
Angaben und Preis unter P . 573
an den Tagbl .-Lerlog.

Einzelne Dame sucht
3Zimmer - Woh nnng

1. fftaac , möglichst freie Lage. Off.
». ff. 574 an den Tagbl.-Berlag. Schlafzimmer

oder Wohn- u. Schlafzimmer , ruhige
Lage im Zentrum , dabei ungestört
und gut möbliert , sofort ges. Off. m.
Preisang . u. H. 577 Tagbl .-Berlag.

MM . WMß
von 3—4 Zim.. in guter Lage, mit
4 Betten u. all. Zub.. für 3 Monate
ab 5. Februar gciucht. Angebote mit
Preis an d. Haus - «. Grundbcsitzer-
Bcrcin , Luiscnstraßc 19. pf ssremdciiheiilie 1

„Haus Gudririr ",
vornehm. Fremdenheim . Abcggstr. 5,
behagl. Zimmer mit bester Bcrvfleg^
Zentralheizung , elektr. Licht. Bader.

Möblierte Wohnung. 3 Zimmer.
Mitbenutz, der Küche, oder Pension
von Osfizicrsdame mit Kind auf
länger gesucht. Oiartenlaae bevorz.
Osf. u. S . 573 an d. Tagbl.-Berlag.

I
i

>

Eies. mööL Meine Wvhnnng
mit kompl. Küche. Gasherd , Zen¬
tralheiz .. prachtvolle Lage, preis-
tvert auf einige Zeit in sorgfältige
'ände zu geben. Angebote unter
' . 578 an den Tagbl.-Berlag.

Möblierte Zimm er» Mansarden re.
Albrcchtstr. 25,1 . hübsch kl. mbl. Zim.

leign. Eingang ), gutcS Hau s.
Gmfer Str . 20. 1, schön mB&l7~3im.

nebst Wohnz. an Kur - o. Dauerm
Karlstr . 37, 3 r., gr. möbl. Balkonz.»

Son nens„ Divl.-Schrcibtis chj # i
Moribstraße 60, 3 l ., gr. möbl. Zim.

zuverm ._ Televhon 347 5.
Rheingaucr Straße 20, P . l., schön

möbl. Zimmer zu vermieten.
Rheinstraße 46, 2 l., großes, g»t mbl.

Zimmer, elektr. Licht, zu verm.
Sckwalb. Str . 8. 2 l.. n. Rheinstr .,

1 0. 2 rleg. m. Z., 1 sep.. elektr. L.

Eins . möbl. Zim. mit Kochr. an ruh.
Mict . zu v. N. Frcseniusstroße 23
lDamba chtalr. 30 Mk. per Monat.

i—2fe(ir pn!möbl.Amm<r
mit elektr. Licht n. Zentralheizung,
in Billa mit großem Garten , von
Mitte Februar ab zu vermieten
Mainzer Straße 27.

2 möbl. Zimmer sofort zu vermieten
Schwalbacher Str . 71, Bäckerei.

Hotel Terminus,
Kirchgasse 23, schön möbl. Zim., mit

elektr. Licht u. Zcntralhciz ., von
20 Mk. an per M»n., mit voller
Pen sion von 3.50 Mk. an p. Tag.

Kochbrunnenheim. Saalaassc 36, 2.
möbl. Zim.. freie Aussicht,  s onnig.

Sonnenberg , Kaiser-Wilhelm-Str . 4,
aut möbl. Wohn- und Schlafzim.
preiswert zu vermieten.

Keller, Remisen, Stallungen re.

Hochstüttcnstr. 8/8
2 Ställe und 1 Scheune sofort zu

vermieten. Näheres daselbst und
Scharnhorststrabe 46, 1. 86

I Mietgksiiche1
Billa oder größere Wohnung , zu

PensionSzw. zu mieten ges. Schrift !.
Off, an Schmitz. Wörthstr . 9, Part.

Ruhige Dame
,uji Wohnung von 1 ob. 2 Zim . u.

jViidje, Mit Gas , in gutem Hause,
mit Gartenanteil besorg. Off . mit
Preis u. F . 577 an den Tagbl .-Berl.

Gutgeh. Frcindenpcns. zu mieten
ober zu kaufe» gesucht, Schristl . Off.
an Schmitz. Wörthstraße 9. P .. erb.

ttleiner Kmerger des Wiesbadener Tagblatts . ,
örtliche Anzeigen im „Kleinen Anzeiger" in einheitlicher Tatzform 15 Pfg ., davon abweichend 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgab̂ zahlbar̂ luswar^ ^
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_ Privat - Verkäufe.
Mehrere gut erhalt . Jackenkleider,

darunter schwarz u, blau, mittl . Gr .,
zu verk. Seerobenstraße 13, 1 link s.
Dunkclbl. Jacken!!., Gr . 44. gut erh..
f. 12 Dkk. zu  verk . KarlstraßeHr.

1 schw. Kleid für schl. Figur
an »erf. Bl uchers tr abe 41, 3_rfc£tS,
Mädchenkleider. Blusen für 13—M.
billig Sckwalbacher Straße 9, 3 St.

Neuer feiner Tamen -Mantel
für Tag u. Abend, noch nicht gctr.,
u. der Hälfte, für 15 Mk. zu verk.
Neub auerstrabe 6, 1, von 2—4 Uhr.

Neuer heller Damenmantel
u. 2 Kleiderbüsten billig zu verk.
Gneisenauitrabe 9, 3 rechts. , -
Wenig gctrag . Mantel . Seidenkleid

lGr . 44) u. bl. Jackenkleid billig zu
verk.  Rheinbahnstrabe 3, Part , re chts.

1 weißes Kommunionkleib.
1 färb , Kleid. 8 Blusen billig zu verk.
Seerobe nstrabe 13, 3 lrnks.  .
Röcke, Kinaermäntel n. Berssb. billig
M verk.  Gusta v-Ädo lfstraße 3, ,

Reue^ elzjacke, prakt. fürs Feld
feilt abzug. Rheinstr age 100. 3.

Blauer Jnf .-Nniformrock
für Unteroffizier billig zu verkaufen
Hellmundstrabe 85, 1 links.
G. erh. br. Militärs Ledergamaschen
vreiSw. zu vk. Gneisenaustr . 20, 3 r.
-k --Tuba billia" zu verk.

zu verk. Hell mu ndstra ße 86, 8 r.
7 Schöner Diplomatenschreibtisch
bill. zu vk. Zimmermannstr . 9, P . l.
Mafs. Eich.-Zhl.-Pnlt , Eich.-Kleider-
schr., Nubb.-Wascht, m. Marmorpl .,
Nubb.-Nachtichr. m. Marmorpl ., zwei
dreiarm . GaSleuchter, 1 Schaukelstuhl
w. Umz. zu vk. Blüch erstr . 17. Hp. r.
4 Reisekoffer. Badeofen mit Z.-Heiz.
100 Geweihe verk. Walramstr . 17, 1

Gut erh. Kinderwagen <Nickel)
preiswert zu verk. Zimmermanr.
strabe 5, 2 rechts. _ _

Gut erh. Kinderwagen
zu verk. Hirschgraben 8, P . r.

Gut erhalt . Fahrrad mit Freilauf
billig zu vk. Bleich strnße 15, M. 1, r

Herd zu verkaufen
Oranie nitr abe 34. Hth. Part.

gebe. GaSheizöfen
zu verk. Graüenftraß e 20, La den.

ElaSkochcr mit 2 GaSbüaeleiscn
billig Dobheimer  Strabe 46, G. P
ffisenblcchdach, 5 m l., 2sh m tief,
zu verk. Adlerstrabe 67. _

Hühncrhaüs , zerlegbar,
mit Zementboden rillig zu verkaufen
TaunuS straßc 41, Part.
Weiße Schmiersei scp . Pfund 45 Pf?
zu verk. Scharnhorstsirabe 86, H. 1 1

Händler - Verkäufe.

Elcg. fast neue Damenkleider,
gr. AuSw. sehr bill. Neuga sse 19, 2.

Pianino zu ISO Mk.
zu verkau fen Rheinstrab e 52, Part.

Möbel jeder Art.. „
A. Rambour , Hermanns trabe 6, 1.

mit Freilauf , gut erh^ bill
^ , Lellr itzstra ße 27,  Stb . L

N. Müm ., Schwing, u
b. 'Menche, 'Bleich str abe 13,  Gth . 1

Nähmaschine, gebr., gut erhalten,
zu verkaufen. ff. Stützer, Mechaniker,
Hermannstrabe 15.
GaSlamven, Pendel , Brenner , Zyk.,

,Glühk., GaSkoch., Badew., Zapfhähne
bill. zu vk. Krause. Well ritzstratze 10.

Gaspendel» Brenner » Glühkörper,
Badew annen preiSW. Grabenstr . 20.
Flnrtoil .. Trum .. Ottomane . Stühle
billig zu verk. Jahnstrabe 34, 1 r.

SmisMjgchej
Kaufe bete. gr. Häsin,

schw. Schlages, über 6 Monate alt.
Zletenrina 7, Part . ,links

Gebr. Fußball -Schuhe lGr . 35)
zu kauf, gei. Harting,kratze 8, 2 I.

Gebr. Schreibmaschinen,
auch defekte, gegen Kassa gesucht.
Off , u, F . 105 an deii  Tagbl .-Berl.

chinen,
assa gei

. . .. ... . ... . Taabl .' _
Reinl . gut erhalt . Hiinmclbrttchen

-ür 4jähr . Kind zu taufen gesucht.
Off, m.  VreiSana . U. 578 Tagbl .-Vl.

Weiche Kapokmatratze
u. größerer Reisekoffer (Rohrplattea)
ges. An  geh, u. I . 104 Taa bl.-Verl.

ffhäiselongne zu kaufen
gesucht._ Dicht , Gra benstrabe 30,_
Ich kaufe Kleider- u. Küchenschränkc,
VertikoS, Betten , Federbett , u. samt!,
ausrang . Sachen. Walra mstr. 17, 1.

Möbel u. Altertümer
kauft Heidenreich. Frank enstratze 9.
Wcißlack. Wasck'kom. mit w. M.-Pl.
und Spiegel gesucht. Off. mit Preis
u. N. 573  a n den Taabl .-Verlag.

Gebr. Korbmöbel
zu kaufen gesucht. Angob. m. Preis
unter W. 104 an den Tagbl .-Berlag.
Nähmasch. u. sonstige aüsrangierte
Möbel zu kaufen gefucht. Off. unter
F , 104 an den T agbl.-Derlag._

Besi. gut erh. Kinderkläpvwagcn
zii kaufen gesucht. Offerten unter
S . 578 an den Tagbl.-V.'.elig.

Tiicht. Schneiderin cinpfiehlt sich
in u. auß . d. H., im Ans. v. Dame :>-
u. Kinderkleidern, sowie Uniändcrn
u. Ausüessern zu sehr ermäßigtem
Preis . Philippshergst ra ße 7, Hp. r̂.

Kleider werden modern u. schick
angefertigt ; sehr mäßige Preise.
Kräcker. Walra mstraß e 6, 2.

Wäsche zu», Wirschen u. Bügeln
au -s Land wird angenommen , rjwau
Werner , Kloppenheim.

X BerMmr 1
Dame sucht Beteilig »ng

an Pension . Offerten unt . G. 577
an den Tagbl.-Berlag . _

Wer fertigt Geländer
aus Holz oder Drabt an , hat event.
gebrauchtes zu verkaufen,, zirka

60 Meter lang » Offert , mrt Preis
u. I . 577 an den Tagbl. -Ber lag.

Ein Kätzchen zu verschenken)
beimer Strabe 44, Hth. 1 l.

i Fenster lzirka 1X1,75)
oder 2 Wände s2Xl .75si mehrere
Qmtr . Fußplatten ges. Offert , u.
H. H. Hermannstrabe 28, Ädh. H.

U SecpndjtnnpenH
Garten zu verpachten.

Näheres Rheingauer Strabe 8, P . l.

PiulilktsMe TU
Garten zu 20—40 Ruten

im Westend zu pachten gesucht. Off.ä; ^ A I rv - . 'ft  C5i —-1—aI PA1ou. S . 104 T agbl.-Zweigst., Bismar
Kleiner Garten

mit Zaun u. Wasser zu pachten ge
sucht. Offert , mit Preisangabe u.
d.  577 an den Tagbl.-Berlag.

Ulilmichl
Heiilmens Handels - «. Sprachschule,
Grammatik , Korrespond. in 8 Sprach.
Buchführ., Stenogr .. Maschinenschrb..
Schönschr. 15j. Ailsl.-Prar ., Diplom,
beeid. Dolm etsch, d. Nea., Neuaasie 5.

ert . prw ., a . ab8s. N. Taa bl.-Vl.
Mer beteiligt sich ,

au einem Schnell-SchönschreibkursuS
'deutsch u. lat .) Garantie für eine
schöne geläuf Schrift . Tan - u. Abend-
stunden. Honorar pro >Kursus nur
15 Mk. Näh Institut Meyer, Herrn
garten strabe 17. _ _

Gründl . Klavier -Nnterricht
gesucht. Offerten mit Preisangaoe
u. ff. 105 Taabl .-Zwe igst., Bismarckr.
"Grdl. KlavierunterriW , Std . 75 Ps.
Off . u. T . 98 an den Tagbl .-Berlag.

üktteen• êjnniien
Verlöre» am 22.

im Thalia -Theater Lorgnette mir
Tula . Gegen Belohn, abzug. Optiker
Dorner , Marrtstratze 14._
Schw. Petz -Muff , Mont . zw. 4̂ u.̂ 5

verloren! Äbzugeben gegen Belohn.
ele nenstr aße 8,  Hth . 8 r . .
rau . geknüpft. Beutel m. OSchlüsicl

verloren . Gegen Belohn, abzugeben
Sch applcr, Tcegesck.. Blei.Mraße 19.
Gelbe Rchpinscher-Hündin entlaufen.
Genen Bel,  a bz. Riide sh. Str . 8b, P.

Lachtaube entflogen.
Abzugeben gegen Belohnung. Sauer,
Blucherstrabe 48.

Maler - u. Tünchergrschäkt einvf.
sich bet allen vorkommcnden Arbeit.

alramstraße 8, 2._
Alle Tapeziererarb .» Aufp. v. Betten
u . Möbel, Anbringcn von Gardinen
usw. w. gut und billig ausgembrt.
Wilh. Eg en olf jr .) Friedrichstratze 27.

Für Schützengraben
wird kl. Grammophon mrt einigen
Platten gesucht. PrmS dt» 40 Mk.

ff. u. L W an Leu Tasbl .-Verlag.

Rcnanfertig . u. Aufarb . v. Polstern,,
u. Bettem Anbr . v. De!., Vorh., fow.
Tav . I . Bau mann . Hermannstr . 13. 2. Hermannftr.

SdmeiStttn .Tückitigc Schneiderin
empfiehlt sich außer dem Hcmse, pro
Tag 3 Mk. Prima Einpfehl. Gefl.
Off , u. ff. 103 an den Taabl .-Verlag.

Erfahrene Schneiderin cmpf. sich
aub . dem Hause. Ncug asse 19, 3

Schneiderin empfiehlt sich
während der Kriegszeit in u. autz. d.
Haräe. Moritzftratze 34, 2.

Ampen,» «
kauft 8. Sippor, Ora nienstr. 23, Mtb. 2.

Alte Naschen
für Mineralwasser geeignet, 3 Achtel
Liter, kaufe jedes Quantum , auch
kleinere Partienl zum höchst. PrciS.
Die Flaschen iverden abgeholt. Oft.
u. N. 577 an den Tagbl.-Berlag.

Wer erteilt Unterricht in
slämischcr Sprache? ,

Off. u,_S . J >78 an den T anbl.-Berl.
Kaufni . Unterricht jeder Art,

sowie °Stenogr ., Maschincnschrb. re.
Wiesbadener Privat -HandelSschule
Hermann u. Clara Bein , divl. Kaufl.
>,. dipl. Handels !., Rheinstraßc 115,
na he dcrRin  akirche.

Mü !i -_ 1
Privat - Verkäufe.

LMlllklkklikl

Schöner ermann
billig abzugeben oder gegen kleinen
Teckel zu tauschen

Nikolasstraße 14».

I 3

^  Günstige Gelegenheiten
zu

Kauf 11. Miele
von

herrschaitl . Villen
uni Etagen

weist nach
J . € lir . Uliicklich,

^Tel . 6656. Wilhelmstraüe 56 ^
Billa Hetzstratze7

mod. einger., 7 Zim., m. Nebenr. u.
Garage z. vk. R. Bierstadter Str . 10.

Landhaus mit 5 Wohnr.» gr. Tcrr .,
elektr. Licht, Hülmerftall rc.. zwei
Morg. umzäunt , ebenem Obstgarten
Nähe WicSb.. Mainz , nur Berzieb.
halb, für 16 000 Mk. fô zu verk.

Beim Verkauf
von aelragenenKkerdern
ist cS sehr emvfchlenSwert. das

Teich « 4424
anzurufcn . oder durch eine Postkarte,

erscheint sofort die Frau

0r>m!luI.7LLL'S«
u. zahlt mehr wie in FricdcnSzritcn
«weil größte Nachfrage gm Platze»
für gctr. Herren -, Tgmen - u. Kinder-
kleidcr, Wäsche. Pcne . Schuhe, altes
Olold, Silber u. Brillanten , Pfand
schei ne und alte Znhngeliikse

Fran StiiiMiMer
Neuganr 19, 2. St ., kein Laden

py - Telephon ä.fZi
mlili allerhöchst. Preise f. gctr. Herr .-.
Damen- und Kinderkleider. « chuhe.
Wäsche. Pelze. Gold. Silü ... Brillant
Pfandscheine uiid^ Zahnacbisie.̂ 7^Reitstiefel.
ca. 47 Größe, mit 50 Zmtr . Bein-
weite, zu kaufen gesucht, ebenso
Waffenrock. 125 Zentimeter Brust,
110 Unterweite . 47 Ruckenlanae.
Moritzstraß,- 49. ElektrizitatS -Gc
Seilschaft. Wiesbaden.

aller Art kauft D. Sivver.
k Riebfftr . 11. Televh. 4878.

Zahle bis 12 Pf . f. gebr. Flasch..
Säcke. Metalle, Schuhe hohe Preise.
Setz. Still . Blücherstr. 0. Tel. 3164.

Zahlesür
Lumpen per Kilogramn , 0.12 Mk.
Geste. Wollumvcn per Kg. 1.40 Mk.
Militärtuch -Abfälle vcr Kg. 1.— Mk
Frau Wilh. ftierts Wlve..
Tclcvln», 1834. 39 Wellritzstraße  39.

W.  Äcker,
AiidMstScllr WkllriWr. 21,

Hof links.
Flaschen bis zu 10 Pf . n. höher je
nach Sorte per Stück^ wollgestricktc
Lumpe» 1,50 Mk. per Kilo, für Neu-
tnch, Lumpen, Papier , Säcke, alte

Teppiche sehr erhöhte Preise!
Alte Glühlampen per Stück 2 Bn
AltcS Blei vcr Kilo 60 Pf.

Bitte Postkarte.

k ' . Äcker,
Wellritzstratze 21, Hof.

J,nm.obilien - Verkäufe.

ähe

Off.' «7 8 .*578 an den' Taabl -̂Berl
Tamliisstraße 81

ist bas Haus mit Garten zu ver¬
kaufen^ oder_iu vermieten

#2nstifut Sein
Wiesbadener

Prival -Handelsschule
Rhein- 4 i K
strasse

Unterricht
in allen kaufm. Fächern;

sowie in
Stenogr., Maschin. - Schr.,
Schönschr., Bankwesen,
Vermögens-Verwalt, usw.
Klassen-Unterrieht o. PriTat-

Unterweisung.
Beginn neuer Voilkurse nad
Abendkurse am 1. Februar.

Hermann Bein,
Diplom-Kaufmann und
Diplom - Handeislehrer.
Clara Bein,

Diplom-Handelslehrerin,
Inhab. d. kaufm. Dlpl.-Zao*n.

Kad Pyrmont!
Billa , groß. Garten , 3 Wohnungen,
als , Pension , iLrholungsherm usw.
geeignet, Alters halber zu verkauf,
oder zu vertauschen. (Zuzahl . kann
evt erfolgen.) Offerten u. F. 567
an den Tagbl .-Berlag.

Rentner.
Waldkaffee, herrliche Lage, zu verk.

^reis 9000 Mk. Näh. Unteroffizier
Dittrich . Sonnenberg b. Wiesbaden,
Gartenstraße 14.

Immobilien - Kaufgesuchr.
4- o. 5-Z.-fft .rgenh. g. m. 60 Mille.

6illa, nabe Kurg., gesucht. AnSfiihrl.
2ff . u. O.  577 an den Tagbl.-Berl.

Grundstück
oberhalb Wiesbadens , in der
Richtung Schlangenbad oder
Schwalbach von ungefähr zwei
Morgen mit gl,t. Baumbestand
u. Wohnhaus an k. gesucht. An-
geböte an WohnunqsnachweiS«
büro Lion 4- Cie„ Bahnhofftr. 8.

IT " « Mt J
Engl. Nntcriicht

erteilt aebild. Herr , der 85 Jahre in
England gelebt hat, an Pcnsionate,
Pervat -Schulen und Schüler. Briefe
Ist. O. Jj78 an den Tag bl.-Berl . erbet.

Ans Italic » kommende, gebildete,
verhcir . Dame lstnatl. gepr. Lehrerin)
erteilt Unterricht zu mäß. Preise in
Jtal .. Franz ., Engl, . Span .. Drntsd,,
übern . Uebersctzungcn, Begleitung,
Slorlesen: nimmt Pensionäre , Kinder
in Verpflegung. Näheres Gneiscnau.
strafte 18, 1, 12- 4 Uhr. B601

Türkisch
Nur kleine Zirkel beginnen
Dienstag , den 1. Februar,
nachmittags 5 Uhr und

abends 8 Uhr

Berlitz-Schule
Rheinstrasse 32, I,

Alleeseite , nahe Hauptpqjk
To). 3661.

Unterst im KlelbemiAü
Weißzeugnähcn u. Zuschneiden für
den Beruf und fürs Haus in monat¬
lichen Kursen u. einz. Stunden . Tag.
u. Abendkurse. Beginn 1. Februar.
Büsten nam Maß , sowie Schnitt¬
muster aller Art . Anmeldungen , sowre
Näheres von 2—6 Uhr täglich bet
^SteimKirchgaff ^ 17̂ 2^ tage^ ^fSttlmen•Stjuniimj

Bcounec DiSel
(„SWönne") entlaufen . Geg. Belohn,
abzug. Her rngartenstraße 6, 3.

jtj.ff inpiehhingenll
Reparaturen u. Reinigungen werden
tadellos und preiswert auSgefuhrt.
Wag ner , Rbrinftraße 48,̂ Tel . 59o7,

»Wse—MMe. ^
Anny Lebert, ärztl . geprüft , Gol»<
gasie 13, 1, Tore ing. r .» Nähe Lau« ,

iiiSüllkgk— WsjWk.
Wff»gc—

Frieda Michel, ärztlich geprüft.
TannuSstr . 19. 2, Nä he Kochbrun«.Masseuse

Schützenhof straße \  II.
Massage.

Querstraße 1, I . Et.
Ella  Eichholz , ärztl. gepr. ^

Wcbergasse 23, III.
Naaclpsle ae Annic Süß,
WWellligk. MflrWmu!
Fr . Franziska Häfner , gcb. Wagner,
ärztl . geprüft . Oraineirstratze 50, 3 r.
_ Sprechstunden 3—5 Uhr,_

» 8» - klWlP»
ärltl awHIt . Äiitfic Bachmann.
Adol fstraße 1,1 , an der Rbemstratze.
, Thure -Braudt-
WnrJ Knmollskr,
ärztl. ge pr.» Bahnhosstraßs 12. 2.

Prival-Eittd. ». Prssion
Lr. » UH, Hebamme, Schwalb. Str . 81
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^Amtliche Anzeigen
Bekanntmachung.

Auf Grund des 8 49 der Bunde»-
ratsordnung über die Regelung
de» Verkehrs mit' Brotgetreide und
Mehl tiom 28. Juni 1915 in Ber-
brndung mit der Preußischen Aus-
fuhrungsanweifung zu dieser Ver¬
ordnung vom 3. Juli 1915 werden
lolgende Anordnungen bis auf
weiteres erlassen:

1. Als Einheitsbrote werden nur
zugelaffen:

a) ein Kricgsbrot mit 80% Roggen-
mehl und 20 % Kartoffelmehl
oder anderen ntrch der Back¬
ordnung erlaubten Streckungs-
Mitteln. Verkaufsaewicht 24
Stunden nach dem Backen drei
Pfund (1450—1800 Gramm );

o) ein Vollroggenbrot aus mehr
als 98 ,%igem Roggenmehl ohne
Kartofselmehlzufatz. Verkaufs¬
gewicht 24 Stunden nach dem
Backen 144 Pfund (600 bis
625 Gramm );

c) ein Weißbrötchen, welches die
-form eines Wasserwecks haben
muß, mit einem Verkaussgewicht
von 60 Gramm mit höchstens
70 % Weizenmehl und höchstens
30 % Roggenmehl.

2. Außer den Einheitsbroten dürfen
nur noch Zwiebacke mit höchstens
50 % Weizenmehl und reine Kon¬
ditorwaren hergeftellt werden. Unter
reiner Konditorware sind solche Back¬
waren zu verstehen, zu deren Be¬
reitung höchstens 10 % der Gewichts-
maffe an Weizen- und Roggenniehl
gemischt verwendet werden dürfen.

3. Die Brote und der Zwieback
dürfen nur nach Gewicht und gegen
Aushändigung von Brotkatten ver¬
kauft werden.

Wer den vorstehenden AnordnuiiMn
zuwiderhandelt , wird mit Gefängnis
bis zu 6 Monaten oder mit Geld¬
strafe bis zu 1500 Mk. bestraft.

Diese Anordnung tritt mit dem
1. Februckr ds. Js . in Kraft . Die
Bekanntmachung vom 26. 9. 1915 tritt
mit diesem Tage außer Kraft.

Wiesbaden , den 20. Januar 1016.
Uebergangsvorschrift.

Rach dem 1. Februar dari nach der
alten Backordnung hergestelltes Brot
nur noch verkauft werden, soweit es
vor dem 1. Februar gebacken ist. F251

Der Magistrat.

Bekanntmachung,
betreffend mit Kraft angctriebenc

Maschinen für Konfektionsarbeit.
Auf Grund , des 8 9, Buchstabe b,

des Gesetzes über den Belagerungs¬
zustand vom 4. Juni 1851 (in Bayern
aut Grund Artikel 4, Ziffer 2, des
Gesetzes über den Kriegszustand vom
o. ilcovembcr 1912) wird folgendes
Zur Mgemeinen Kenntnis gebracht:

1- Das Zuschneider! von Web- und
Wirkwaren mittels mechanisch cmge-
trrebener Zuschneidemaschinen wirdhiermit verboten.

2. In allen Betrieben , in denen
mtt Kraft angctriebenc Näh-, Knopf-
loch- und andere derartige Maschinen
tur dre Konfektionierung von Web-
und Wirkwaren verwendet werden,
darr mit diesen Maschinen nur noch
wahrend 30 Stunden in jeder Wochegearbeitet werden.

3. Das Vergeben von Konfcktions-
arbeit zum Zwecke der .Herstellung
von Erzeugnissen aus Web- und
Wirkwaren zu, niedrigeren Lohn¬
sätzen als den im , Monat Dezember
191o ortsüblichen ist verboten.

Wenn die an Maschinen, wie unter
Ziffer 2 beschrieben, beschäftigten
Arbeiter bisher im Tage - oder
Wochenlohn bezahlt wurden , so darf
nach dem Inkrafttreten dieser Be¬
kanntmachung der zu zahlende Lohn
für eine Woche für jeden Arbeiter
nicht niedriger sein, als der bisher
ortsübliche.

Soweit im Stücklohn hergestelltc
Gegenstände infolge der Verbote 1
und 2 auf andere Weise konfektioniert
werden müssen als bisher , ist der
Arbeitnehmer für den entstandenen
Mehraufwand von Zeit von dem
Arbeitgeber am Lohn zu entschädigen.

In Streitfällen soll ein Gutachten
von der örtlich zuständigen Hand¬
werkskammer eingeholt werden.

Ein besonderer Unternchmergewinn
darf aus einer derartigen Lohner¬
höhung beim Verkauf der hergo-
stellten Waren nicht hergeleitet
werden, d. h., der Verkaufspreis darf
höchstens um den wirklichen Betrag
des Mehrlohns erhöht werden.

4. Werkstätten im eigenen Betriebe
der Militär - und Marinevcrwaltung
sind von diesen Maßnahmen nichtbetroffen.

5. Unmittelbare Heeres- oder
Marinelieferanten , bei denen durch
die Verbote 1 und 2 die Erfüllung
der Lieferzeit in Frage gestellt wird.

haben sich an die auftragerteilende
Stelle mrt dem Ersuchen um Ver¬
längerung der Lieferfrist zu wenden.
Die anordnende Behörde wird aus
besonderes Ansuchen der auftrag-
erte' lendcn Stellen in den Fällen , in
denen eine Verlängerung der Liefer
ft )st im Heeresinteresse nicht be¬
willigt werden kann, eine Befreiung
von den Verboten 1 und 2 für die
Erledigung bereits lausender Auf¬
träge gewähren.

Auch die beschaffenden Stellen des
Heeres und der Marine dürfen neue
Aufträge nur noch unter Berück¬
sichtigung der Anordnungen dieser
Bekanntmachung erteilen.

6. Irgend welchen Gesuchen um
Befreiung aus anderen Gründen als
den in Ziffer 5 genannten , kann
nicht stattgegeben werden.

7. Die Bekanntmachung tritt mit
ihrer Verkündigung in Kraft.

8. Abdrucke vorstehender Bekannt¬
machung (beim Webstoff-Meldeamt
der Kriegs - Rohstoff- Abteilung des
Kgl. Preußischen Kriegsministeriums,
Berlin Sw . 48, verlängerte Hede-
mannstraße 11, erhältlich) sind in den
Räumen der in Betracht kommenden
Betriebe und Firmen anzuschlagen.

Mainz , den 14. Januar 1916. *
Anordnende Behörde:

Der Gouverneur der Festung Mainz.
Bekanntmachung,

betreffend Arbeitszeit in Lumpen-
Rcißereien.

Auf Grund , des 8 9, Buchstabe b,
des Gesetzes über den Belagerungs¬
zustand vom 4. Juni 1851 (in Bayern
auf Grund Artikel 4, Ziffer 2, des
Gesetzes über den Kttegszustand vom
5. November 1912) wird folgendes
zur allgemeinen Kenntnis gebracht:

8 1. Die Verarbeitung von
wollenen, halbwollenen und baum¬
wollenen Lumpen und wollenen,
halbwollenen und baumwollenen
Gegenständen und Abfällen der
Texttllwarenherstellung auf Reiß¬
maschinen (Reißwölfen) ist, soweit
nicht im Folgenden Ausnahmen be¬
stimmt sind, verboten.

8 2. Die im 8 1 verbotene Ver¬
arbeitung darf insoweit erfolgen, als
das Reffen zur Herstellung von
Kunstwolle bezw. Kunstbaumwolle
für militärische Zwecke, d. h. auf An¬
ordnung oder mit Erlaubnis der
Krisfls -Rohstofs-Abteilung des Kal.
Preußischen Kriegsministeriums , des
Kgl. Preußischen Bekleidungs-Be¬

schaffungsamtes, der Kgl. Preußischen
Feldzeugmeisterei, der Äktiengesell
schaft zur Verwertung von Stosfaö
fällen oder der Kriegs -Wollbedarf-
Akticngesellschafterfolgt. Der Nach¬
weis des Heeresaustcages gilt nur
als geführt , wenn der betreffende
Betrieb einen gültigen Ausweis einer
der vorgenannten Stellen in Händen
hat.

8 3. Für andere Zwecke (Her¬
stellung von Ztvilauftrimen ) dürfen
die Reißmaschnieu zur Verarbeitung
der im 8 1 angegebenen Lunipeu,
Gegenstände und Abfälle nur an:
Montag und Dienstag jeder Woche,
und zwar an jedem dieser Tage
höchstens 10 Stunden in Betrieb ge.
halten werden.

8 4. Das Arbeiten mit Reiß¬
maschinen, welche bis zum Inkraft¬
treten dieser Bekanntmachung nicht
im Betrieb waren , ist außer für
militärische Zwecke (siehe 8 2) ver¬
boten.

Mainz , den 14. Januar 1916.
Anordnende Behörde:

Der Gouverneur der Festung Mainz.
Bekanntmachung,

Letr. die Nacheichung der Maße und
Gewichte.

Gemäß 8 11 der Maß - und Ge-
wicktsoronung vom 80. Mai 1908
müssen dre dem eickvflichtigen Ver¬
kehre dienenden Meßgeräte , wie

Gewichte und Wagen unter 3000
Kilogramm Tragfähigkeit alle zwei
Jahre zur Nacheichung vorgelegtwerden.

Bei der Nacheichung werden die
Meßgeräte auf ihre Berkehrsfähig¬
keit gevrüft und dann neben dem

lässig befundene ^
init kassiertem Stempel dem Eigen¬
tümer zurückgegeben, irgend eine
Bestrafung tritt hierbei nicht ein.

vom 3. Januar bis 31. Januar im
Polizeirevier Nr. 2,

vom 7. Februar bis 11. März im
Polizeirevier Nr. 4.

Alle Gewerbetreibenden , Groß¬
handlungen , Fabrikbetriebe und
Landwirte , sofern sie irgendwelche
Erzeugnisse nach Maß oder Gewicht
verlaufen oder den Umfang von
Leistungen dadurch bestimmen, wer-

den hierdurch aufgeforöert , ihre eich¬
pflichtigen Meßgeräte dem König!
Eichamt in Wiesbaden, Luffen»
straßc 26. zur festgesetzten Zeit ge¬
reinigt vorzulegen.

Tie Nacheichung nicht transpor¬
tabler Meßgeräte (z. B. Viehwagmch
kann auf gemeinsamen Rundgänge«
des Eichmeisters am Standort er»
folgcm In diesen Fällen sind ent¬
sprechende Anträge beim Eichamt
zu stellen und es werden dann außer
bei: Eichgebühren für jeden bean¬
spruchten Beamten , für jeden an-
ncfangencn Tag und von zedem An-
iragsteller Zuschläge von 1 Mark er¬
hoben. Auch sind dann die aus der
Lin - und Rückbeförderung der Nor¬
male und Prüfungsunttel ent¬
stehenden Kosten zu tragen.

Die Rückgabe der Gegenstände er¬
folgt nur gegen Erstattung der Ge¬
bühren.

Nach beendigter Nacheichung wer¬
den polizeiliche Revisionen vorgenom¬
men werden. Gewerbetreibende, die
von den Nacheichungstagen keinen
oder unzureichenden Gebrauch
macken, werden besonders eingehend
revidiert werden. Gemäß 8 22 der
Maß - und Gewichtsordnung wird
mit Geldstrafe bis zu 150 Mark oder
mit Haft bestraft, wer den Vor¬
schriften der Maß - und Gewichts-
Polizei zuwiderhanoelt . Neben der
Strafe ist auf die Unbrauchbar¬
machung oder die Einziehung der
vorichristswldrigen Meßgeräte zu
erkennen, auch kann deren Bernia
tung ausgesprochen werden.

Wiesbaden, den 20. Dez. 1915.
Der Königliche Polizeipräsident,

v. Schenck.
Bekanntmachung.

Die beteiligten Gewerbetreibenden
werden hiermtt darauf hingewiesen,
daß die polizeilichen Nachrevisionen
der Maße und Gewichte im Bezirk
des 2. Polizeireviers vom 1. Februar
d. I . ab vorgenommen werden.

Ich mache hierbei gleichzeitig
darauf aufmerksam, daß gemäß 828
der Maß - und Gewichtsoronung mit
Geldstrafe bis zu 150 Mark oder mit
Haft bestraft wird, wer den Vor¬
schriften der Maß - und GewichtS»
volizei zuwiderbandelt. Neben der
Strafe ist auf die Nnbrauchbcrr-
machung oder die Einziehung der
vorschriftswidrigen Meßgeräte zu
erkennen, auch kann deren Vernichs
wng ausgesprochen werden.

Wiesbaden, den 12. Jan . 1916.
Der Polizeipräsident , v. Schenck.

Tages -Veranstaltungen » Vergnügungen.

Königlich»

C Meiler•SonietinWM«HVHQU.U. M  8 Mk. 1 Platz Orchestersessel8 Mk.
i Platz Parkett 6 Mk. 1 Platz Part.
3.50 Mk. 1 Platz 2. Ranggalerie
1. Reihe 5 Mk. 1 Platz 2. Ranggal.
2., 3., und 4. u. 5. Reihe Mitte 4 Mk.
1 Platz 2. Ranggalerie 3_ 5. Reihe
Sette 3 Mk. 1 Platz 3. Ranggalerie
1. Rerhe und 2. Reihe Mitte 3 Mk.
l Platz 3. Ranggalerie 2. Reihe Seite
und 3. und 4. Reihe 2 Mk. 1 Platz

Amphitheater 1.25 Mk.

Freitag , den 28. Jamrar.
29 Vorstellung.

28. Vorstellung. Abonnement v.

Ariadne auf Uaros«
Oper in einem Aufzuge von Hugo
von Hojsmannsthal . Musik von
Richard Strauß . Zu spielen nach dem
„Bürger als Edelmann " des Moliere.

. Personen des Schauspiels:
H/rr Jourdain , ein

Bürger . Herr Andriano
Seine Frau . . . . Frau Pix a. r
Dorimsne , eine

Marquise . . . Frau Bayrhannner
Dorantes , ein Gras . . Herr Schwab
Ricoline, Magd in Jourdains

Haus . Frau Doppelbauer
Ein Musiklehrer . Herr Legal
Ein Komponist, dessen

Schüler . Herr Albert
Ein Tanzmeister . . Herr Herrmann
Ein Fechtmeister . . . . Herr Rodius
Ein Magister der

Philosophie . Herr Rehkopf
Ein Schneider . . . Herr Schneeweiß
Ein Schneidergesell . . Frl . Mondors

. . . . Frl . Gläser l
. . Frl . Jüttner
. . . . Frl . Lewendel
. . . Frau Schneider
. . . . Frl . Schmidt

FrauHans -Zoepfsela. G.
.Frl . Haas

. . . . Herr Wenzel

. . . Herr Schmidt

. . . . Herr Hesse!

. . . . Herr Marke
Der kleine Lakai, . . . Frl . A. Gläser
Der Speisen-Ansager . . Herr Spieß
Ein Küchenjunge . . . Frl . Mondors
Köche. Küchenmägde. Kellermeister.

Musikanten.
Personen der Oper:

Ariadne . Frl . Englerth
Bacchus . Herr Schubert
Najade . . Frau Hans-Zoepffel a. G.
Dryade . Frl . Haas
Echo . Frl . Schmidt
Zerbinetta 1 . Frau Friedfeld
Harlekin s als Hr. Geise -Winkel
Scaramuccio .Inter - . . Herr Scherer
Trussaldin I mezzo . . . Herr Eckard
Brighella ' . . . Herr Haas
Nach dem 2. Akt des „Bürger als
Edelmann" tritt eine Pause von

15 Minuten ein.
Anfang 7 Uhr. Ende geg. 10 Uhr.

Preise der Plätze.
1 Platz Fremdenloge im 1. Rang
12 W . 1 Platz Mittellose im 1. Rang

Bier weitere
Gesellen

Drei
Sänaerinnen

Vier Lakaien

Hrftdrnr-Ttzeatrr.
Freitag , den 28. Januar.

Volksvorstellung. Kleine Preise.
Mo die Schwalben nisten. .
Vollsstück in 4 Bildern u. einem Vor¬
spiel von Leo Kästner u. Hans Lorenz.

Personen:
Fürst v. Lassen-Hohenburg Feod.Brühl
Hofmarschall v. Berndsen

Rud. Miltner-Schönau
Johannes Wendel . . Heinrich Kamm
Jsa . Käte Hauia
Walter . Gustav Schenck
Ernst Holbein . Hans Flieser
Fritz, sein Sohn . . . Ettch Möller
Tilli Sanders . Elsa (Stier
Knopf . Oskar Bugge
Trine, Wirtschafterin bei

Jia und Walter . . Minna Agte
Schmidt, Hausbesitzer . Alduin Unger
Lakai . Fritz Herborn
Leibjäger . Georg May
Ort der Handlung : In und bei

Säkkingen.
Zeit : Nach dem 30-jahr . Kriege 1656.

Personen des Vorspiels:
Herbert Rotenberg, Inhaber

eines Bankhauses . . . Albert Ihle
Amalie, seine Frau M. Lüder-Freiwald
Joh . Wendel, Dirigent einer

Kaffeehauskapelle . . Heinr. Kamm
Die vierjährige Jsa . Emmy Reinhold
Der dreijähttge

Walter . . . . . . Erika Reinhold
Knopf, Friieur . . . . Oskar Bugge
Ort der Handlung : Eine Stadt Mittel¬

deutschlands. Zeit : Gegenwart.
Das Vorspiel liegt 20 Jahre zurück.
Nach dem Vorspiel und nach 3. Bilde

finden größere Pausen statt.
Anfang 8 Uhr. Ende 10V2 Uhr.

Preise der Plätze:
Salon -Loge 6 Mk., (Ganze Loge
4 Platze 20 Mk.), 1. Rang -Loge 5 Mk.,
1. Rang -Balkon 4.50 Mk., Lrcyester-
Sessel 4 Mk.. 1. Sperrsitz 3.50 Mk..
2. Sperrsitz 2.50 Mk.. 2. Rang
^ 1.50 M?.. Balkon 1.25 Mk.
Dutzendkarten: 1. Rang -Loge 48 Mk., .
1. Rang -Balkon 42 Mk., Orchester-
Sessel 36 Mk., 1. Sperrsitz 30 Mk.,
2 Sperrsitz 24 Mk., 2. Rang 15 Akk.,
Balkon 12.50 Mk. — Fünfziger¬
karten: 1. Rang - Loge 190 Mk.,
1. Rang -Balkon 165 Mk.. Orchester- I
Sessel 140 Mk.. 1. Sperrsitz 115 Mk.,
2. Sperrsitz 90 Mk.. 2. Rang 60 Mk„ I

Balkon 40 Mk.

Thalia-Theater
Kirchgasse 72. Tel. 6187.

Vornehmstes u. größtes
Lichtspielhaus mit Rang
:::: und Logen. ::::
Auf vielseitiges Verlange
bis einschliesslich Montag,
31. Januar, verlängert!
(Leute Freitsg

3 Vorführungen

fTj [Svä] [5%
GeschlosseneVorstellungen.

Altdeutsches Mysterium in
4 Abteil, von Dr. Voilmöller

u. Prof . Max Reinhardt.
Verstärktes Orchester!

Frauenchöre, Soli u. Rezitat.
Solistin: Frl. Helga Livonius
von der Königl. Hofoper-

Stockholm.
Darsteller: DieerstenKräfte
des Deutschen Theaters-

Berlin.
Madonna:

Frau Dr. Maria Carmi-
VoHmoeüer.

Eintrittspreise : 70 Pfg. bis
2.50 Mk.

DieJugend hat bei vollen
Preisen nachmittags Zutritt.

Vorverkauf vorm . 11—1
u. nachm , ab 3 Uhr an der
Theaterkasse Kirchgasse72.

iüiriiaus zu  tVitsbadaa.
Freitag, den 28. Januar.

Nachmittags4 Uhr nutz abends8 Uhr
Abonnements - Konzerte,

Programme in der gestriges Abend-A.

inephon
Taunusstrasse I.

Herte letzter Tasr!

hio  preisgekrönte amerika-
— nische Sc önheit als Haupt-

darstellerin in

Ss fiel ein Reif in der
111 Trtihlingsnaeht1!1

Packendes Schauspiel aus
dem Leben in 5 Akten.

Ein Meisterwerk der Dar¬
stellungskunst.

Winterstimmung
im Lassingtal.

Herrliche Naturaufnahme,
sowie

reichhaltig. Beiprograann
und

die allerneuesten
Kriegsberichte.

lOOOQOOOi
Wir erlauben uns von Neuem
auf unsere Zehnerkarten Q

O aufmerksam zu machen,
welche unbeschränkt gültig w

C# und erheblich billiger als

die Tageskarten sind. Q
üOOOOQOOGOO

öWMW 'Mjk
Totzheimerstraße 19 — Fernruf 810.
Rur noch bis Montag, 81. Januar er.

der große MeWdl-WelplM
10 Attraktionen 10

u. A. :

fleofta!
Schw. Weicharl.
3 Korallis.
Wobe ^ Wickec.

Warianni-Lrio.
2 Wowellys.

Wiköhauev Ganova.

Atpino 's usw. usw.

Anfang präzis 8 Uhr.
Eintritt aus allen Plätzen 6« Pfg.
® Wein- «. Bier-Abrcilnng. (8)

Sonntags 2 Vorstell. : 7 *4 u. 8 Uhr.
Ab 1. Februar : Vollständig nenes

Großstadt-Programm mit hervorrag.
Neuheiten für Wiesbaden.

Die Direktion.

VkMWlIjjS'Wsk
------ Woranzeige ! -------

Ab 1. Februar : '
Gastspiel der berühmten Lchulreitert«

in ihrem großartigen Sport -MI mit3 Pferde undI:: 20 Hunde ! :r fl
Keine erhöhten Preise.
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